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Der Unfall unseres Grohherzogs.
Rückkehr des Großherzogs nach Karlsruhe .

=f= Karlsruhe , 9 . Mai . Gestern nacht ^ 12 Uhr ist Groß -
hcrzog Friedrich von Baden , von Wien kommend, wieder hier
eingetroffen .

Auf dem Bahnsteig , in nächster Nähe des Fürstensalons
wie vor dem Bahnhofe , hatte sich um die 11 . Stunde Publikum
iu zahlreicher Menge angesammelt , um dem Großherzog durch
Ovationen den Ausdruck der Freude über die Errettung aus
schwerer Gefahr entgegenzubringen . Zur Begrüßung des
Grohherzogs hatte sich Großherzogin Hilda mit Gefolge , Gräfin
Andlaw , Grafen Sponeck, Grafen Andlaw und Kammerherrn
von Göhler . eingefunden .

Pünktlich 11 Uhr 15 Minuten lief der Orientexpreßzug in
den Bahnhof ein . Der Großherzog , der Zivilkleidung trug , ent¬
stieg dem zweiten Wagen und eilte sofort auf seine hohe Ge¬
mahlin zu , die er herzlich begrüßte . Mit demLandesfürsten waren
dem Zug General Dürr und Freiherr v . Seutter entstiegen . Der
Großherzog begrüßte sodann die im Gefolge der Großherzogiil
Erschienenen und während die hohen Herrschaften dem Fürsten -
salon zuschritten, brach das Publikum in Hochrufe aus . Ein
kleiner Junge überreichte dem Grotzherzog einen Blumenstrauß ,
der diesen sichtlich erfreut entgegennahm . Nochmals erklangen
Hochrufe , der Großherzog trat aus dem Salon zurück und dankte
grüßend.

In der Kriegstraße vor dem fürstlichen Wartesalon hatte
sich eine nach Hunderten zählende Menschenmenge angesammeli ,
um den Landesherrn bei seiner Rückkunft zu begrüßen . Die
hohen Herrschaften verweilten längere Zeit im Salon . Als der
Großherzog mit der Großherzogin sichtbar wurde , erschollen
stürmische Hochrufe. Die hohen Herrschaften fuhren dann ins
Palais . - '

.
Die herzliche Kundgebung , die dem Gefühl der Dankbarkeit

über die Errettung aus großer Gefahr entsprang , war ein dcut-
hches Zeichen der Liebe und Anhänglichkeit des Volkes zu seinem
Herrscherhaus.

Während des gestrigen Nachmittags hatten sich bereits
mehrere hundert Personen anläßlich der glücklichen Bewahrung
bes

^ Großherzogs vor einem größeren Unfall in Listen , die im
Residenzschlvß offen lagen , eingeschrieben.

» » *

Ueber den Wagenunfall des Großhcrzogs liegen noch fol¬
gende ausführliche Wiener Darstellungen vor :

v Wie» , 8 . Mai . ( Tel . ) Als der Großherzog Friedrich von
Bade» gestern nachmittag, vom Dejeuner in Schönbrunn kommend , einen
Besuch im Augartenpalais abstatten wollte, wurden die Pferde des Hof-
wagenS , in dem der Großherzog mit seinem Ehrenkavalier FML . Ritter
v . Versbach Platz genommen hatte , bei der Fahr : durch die Postgasse
scheu ; sie gingen mit dem Wegen durch , stießen einen Passanten , der
sich den Pferden auf dem Kaiser Ferdmandsplatz entgegcnstellte, nieder,
rasten bis zum Cafs Edison und konnten erst hier von einem beherzten
Schwerkutscher zum Stehen gebracht werden. Der Leibjäger des Groß¬
herzogs war vom Bocke gestürzt und hatte mehrere Verletzungen erlitten ;
der Großherzog und sein Begleiter , die sofort aus dem Wagen sprangen,
als derselbe stillstand , blieben vollkommen unverletzt. Die Deichsel des
Wagens war in Trümmer gegangen.

Der Hofwagen des Großherzogs fuhr etwa um VS Uhr, von dem
Stubenring einbiegend , durch die Postgasse . Das etwas hügelig? Ter¬
rain der Straße ist nur auf einer Seite fahrbar , da infolge von Rohr -

legnngen auf der zweiten Hälfte der Fahrstraße das Erdreich aufgegraben
und in symmetrischen Hüglln aufgeschichtet ist ; auch die Pflastersteine ,
die ausgehoben wurden, sind dort aufgehäuft. Als nun der Wagen auf
dem schmalen Raum der Fahrbahn , hart an der Kante der Erdhaufen ,
die Straße gegen den Kai zu bergab fuhr , lösten sich, offenbar infolge
der durch den Wagen erfolgten Erderschütterung, einige der auf dem
Erdhügel gelagerten Quadersteine los und rollten einem der Pferde auf
die Füße . Dadurch wurde das Handpferd ungeberdig, und als es der
Kutscher auf dem abschüssigen Boden mit etwas zu scharfem Ruck zurück -
haltcn und zum Stehen bringen wollte , bäumte sich das Pferd und sprang
über die Deichsel. Jetzt wurden beide Pferde vollends scheu gemacht ; sie
rissen den Wagen mit , und als derselbe an den Einspänner Nr . 1186
anfuhr , ging die Deichsel des Hoswagens hiebei in Trümmer , und nun
stürmte das Gespann in rasender Fahrt die Postgasse hinunter . An der
Ecke zum Kaiser Ferdinandsplatz stellte sich der Kanzlist Wenzel Ulbrich
dem Wagen entgegen, er wurde aber zu Boden gerissen und die Räder
des Wagens gingen über ihn hinweg . Er erlitt eine schwere Quetschung
der linken Schulter ; die Freiwillige Rettungsgesellschaftbrachte den Ver¬
unglückten in das Allgemeine Krankenhaus.

Die Pferde jagten um die Ecke auf den Kai weiter ; der Kutscher
hatte trotz aller Geistesgegenwart die Gewalt über das Gespann ver¬
loren, und der Großherzog von Baden mit seinem Ehrenkavalier be¬
fanden sich in einer sehr kritischen Situation . Denn man mutzte be¬
fürchten , daß der Wagen mit anderen Fahrzeugen oder mit der Elek¬
trischen zusammenstoße, so daß sie dann auf das Pflaster geschleudert
worden wären . Ter Kutscher riß die Pferde , um sie in ihrem rasenden
Laufe zu hemmen, zur Seite und versuchte , sie auf den schmalen Fahr¬
weg vor dem Vorgarten des Cafe Edison und der Rettungsstelle zwischen
Kai und Adlergasse zu dirigicreit. Die Pferde schwenkten zwar in diese
Ecke ein und hielten einen Moment in ihrem Lauf an ; doch der Wagen
wurde dadurch auf den Randstein geschleudert , und durch den Anprall
stürzte der Leibjäger vom Bocke und erlitt bei dem Sturze mehrfache
Verletzungen.

Infolge des starken Stoßes platzte auch die Pneumatik des Wagens
mit heftiger Detonation. Durch den bravourösen Mut eines Schwer¬
fuhrwerkes wurden hier, knapp vor dem Eingang zu dem Cafe Edison,
die Pferde aufgehalten. Dieser, der Kutscher Anton Sked, der bei der
Firma Hermann in der Unteren Augartenstratze bedienstet, hatte mit
seinem Wagen gerade die Tominikanerbastei passiert, als er sah , wie die
Pferde des Hofwagens zu scheuen begannen. Ohne Bedenken hielt er
seinen Wagen an , sprang rasch vom Bocke und lief den davonstürmenden
Pferden, so rasch er konnte , nach . Als das Gespann vor dem Cafä
Edison für einen Moment still hielt ,war er schon an die Pferde herange¬
kommen und fiel ihnen in die Zügel. Einige Einspänner von dem nahe-
gelegenen Sandplatz vor dem Cafö Siller eilten dem mutigen Manne
zu Hilfe; und es gelang nun , die Pferde zu bändigen und sie zu be¬
ruhigen . Der Großherzog hatte mit raschem Sprunge in dem Moment ,
als die Pferde in ihrem Laufe einhielten, den Wagen verlassen. Auf der
anderen Seite des Wagens hatte sich FML . Ritter v. Bersbach rasch aus
dem Wagen geschwungen . Glücklicherweise waren beide unverletzt ge¬
blieben .

Als der Kutscher des Hofwagens seine Unschuld an dem Unfall be¬
teuerte, beruhigte ihn der Großherzog mit freundlichen Worten und sagte
ihm , er möge ohne Sorge sein , da er ja an dem Unfall keine Schuld
rrage. Dann wendete er sich an den Kutscher Sked und sprach ihm
wiederholt in herzlichen Worten seinen Dank aus .

Mittlerweile hatte sich eine immer zahlreichere Menschenmenge an -
gefammelt. FML . Ritter v . Versbach ließ rasch einen Fiaker holen, den
der Großherzog mit dem Ehrcnkavalier bestieg . Vorher wurde noch da¬
für Sorge getragen , daß der verletzte Leibjäger nach Hause gebracht
werde . Der Großherzog setzte dann mit seinem Begleiter die Fahrt in
das Augartenpalais fort. Der beschädigte Hofwagen wurde in die Hof -
siallungen zurückgebracht .

Man konnte schon vormittags , als die Hofwagcn in die Burg fuhren ,
um die Bundesfürsten nach Schönbrunn zu führen, bemerken , daß manche
Pferde große Unruhe an den Tag legten, und knapp vor der Abfahrt der
Bundesfürsten hatte ein Kutscher alle Mühe, sein Gespann im Zaume
zu halten ; man mußte damals gleichfalls befürchten, daß die beiden
Pferde scheuen und in die Reihen der Zuschauer ausbrechen werden.

Man schreibt die Unruhe einiger von den Hospferden dem Umstande zu,
daß sie zu lange im Stalle stehen und infolge dessen zu wenig einge»
fahre» sind .

Nachtlange vom Hürstenbesuch in Wien.
( Tel . Berichte . )

— Berlin , 9 . Mai . Die „ Nordd . Mg . Ztg.
" meldet : Aufgrund der

vom Reichstage erteilten Ermächtigung richtete der Präsident Graf zu
Stolberg an den Karser das folgende Telegramm nach Schloß Schön-
brunn : „Die Vertretung des deutschen Volkes, das ohne Unterschied der
Partei freundschaftliche und vertrauensvolle Beziehungen zwischen dem
Deutschen Reiche und der österreichischen Monarchie, sowie das mittel¬
europäische Bündnis als ein Unterpfand des Friedens und der Wohlfahrt
der Völker betrachtet, vereinigt ihre Wünsche mit denjenigen, die Eure
Majestät Seiner Majestät dem Kaiser Franz Josef darbringen ."

Gestern nachmittag ging folgendes Antworttclegramm des Kaisers
ein : „Eurer Exzellenz danke ich für Ihre Mitteilung über die Kund¬
gebung des Reichstages, die bezeugt , daß der Reichstag und das deutsche
Volk mit ihren Wünschen für Seine Majestät txn Kaiser und König
Franz Josef hinter den Fürsten stehen."

— Wien, 9 . Mai . Das Befinden des Kaisers Franz Josef nach den
Mühen des gestrigen Tages ist heute das beste. Der Kaiser verbrachte
die Nacht in gesundem Schlafe und stand zur gewohnten Stunde auf .
Um 5 Uhr erledigte er ohne Zeichen der Ermüdung sein Tagesprogramm
und unternahm nach dem Dejeuner den gewohnten Spaziergang im
Kammergarten .

— Berlin , 9 . Riai . An hiesiger maßgebender Stelle wird auf ein
Interview erklärt , daß die Vorgänge in Wien in hiesigen amtlichen
Kreisen einen tiefen Eindruck gemacht haben und daß man , wie Baron
Aehrenthal an den Fürsten Bülow geschrieben, den Jubiläumstag auch
hier altz einen denkwürdigen betrachtet .

Man begründet hier den tiefen Eindruck , den man empfangen, :m
einzelnen durch den Hinweis auf die außerordentliche Liebenswürdigkeit,
mit der Kaiser Franz Josef den deutschen Kaiser und die deu-.schcn
Bundesfürsten ausgenommen-hat , ferner auf die Herzlichkeit der Wiener
Bevölkerung, die auch durch den feinen Geschmack , mit dem sie ihre
Stadt ausgeschmückt, wieder einmal ihre hohe und alte Kultur bekurwet
hat , weiters auf die überaus warme persönliche Rote in den Ansprachen
der beiden Monarchen, und endlich auch die hohe Auszeichnung, die dem
Fürsten Bülow zu teil geworden und die Baron Aehrenthal ' in einem
Schreiben von besonderer Herzlichkeit aus Anlaß des heutigen Tages
dem Reichskanzler mitgeteilt hat.

Budapest, 9 . Mai . Die ungarischen Blätter erklären , daß Ungar ::
zwar keinen Grund habe , das Regierungsjubiläum des Kaisers von
Ocst-rreich zu feiern , daß sie aber gerne an jedem Freudenfest des
greisen Monarchen teilnehmen. Die Blätter lstben insbesonder : den
Umstand hervor, daß der Monarch durch seine Rede feststellte , t-ah es sich
n .ckt um eine Huldigung der deutschen Fürsten für einen deutschen
Herrscher, svndern um eine Feier des monarchischen Prinzivs handle ,
uvd daß auch diese Feier eine neue Kräftigung des Dreibundes bewies .

= Wien, 9 . Mai . Abg. Mali ! und Genossen brachten (>e* de .» M ' ->
nisterpräfidenten und dem Eisenbahnminister eine Jnierzellalioa ci » ,
betreffend Steinwürfe , die am Mittwoch in tschechischem Gebnr a :>s der
Nordwestbahnstrecke gegen den Hofwagen des Grohherzogs von Mecklen¬
burg - Schwerin gerichtet wurden und eine Fensterscheibe zertrümmerten .
Am Donnerstag wurde durch ein gleichartiges Attentat ein Fenster des
Schlafwagen unmittelbar vor dem Salonwagen des Königs von Sachsen
zertrürmnert . Die Abgeordneten richten daher an die Munster die An¬
frage , was sie zur Abwehr so beschämender Vorgänge zu tun gedenke .

Die Verhaftung des Arsten Eulenburg.
(Tel . Berichte . )

hfl Berlin , 9 . Mai . Im Anschluß an die vorgestrige Gegenüber¬
stellung des Fürsten Eulenburg in Liebenberg wurden die beiden Zeugen
Ernst und Riedel gestern vormittag 9 Uhr vor dem Untersuchungsrichter
noch einmal vernommen . Der Zeuge Ernst erklärte auf Befragen :

Seine Geschichte mit Eulenburg sei in Starnberg schon seit Jahren
bekannt, die Spatzen hätten sie dort von den Dächern gepfiffen. Trotz-

Hnkel' Himrn .
Lustspiel -Roman von G . v . S t o k m a n s.

, 36 . Fortsetzung .) ^ adjentd verboten.)
Annemarie strich sich erregt das Haar aus der Stirn und

sagte zu ihren Geschwistern:
„Meint ihr , daß Major de Bries Frau Meier heiraten

werde ? "
■ — . „ Vielleicht ! Sie hat ja alle denkbaren Vorzüge ."

„ Aber sie ist arm und heißt nur Frau Meier ."
- „Das ist allerdings für einen so eitlen und ehrgeizigen

Mann ein Hindernis , aber für sie . . .
Grete lachte spöttisch und laut .
„ Was ihr denkt ! Hilde würde nie erlauben , daß ihr Vater

sie zu ihrer Stiefmutter macht .
"

„ Möglich , aber Eltern tun zuweilen etwas ohne die Erlaub¬
nis ihrer Kinder und diese müssen sich dann mit den Tatsachen
abfinden . Im übrigen braucht Frau Meier ihn ja gar nicht
?u heiraten , sie kann auch jeden Augenblick als Hausdame zu
-hm gehen. An uns ist sie nicht gebunden Daran denkt Papa
wahrscheinlich, wenn er die beiden zusammen sieht Mir er¬
scheint sie überhaupt wie ein wundervoller , fremder Vogel , de :
sich bei uns niedergelassen hat , jeden Tag aber wieder davon
stiegen kann und dann haben wir das Nachsehen — husch —
husch !"
— „Hat Papa Frau Meier denn noch nicht fest engagiert ?"

„Nein ."
„Tann wollen wir ihn bitten , daß er es recht bald tut . Sie

ist ja nun schon sechs Wochen hier und wird wohl endlich wissen,
■ijjfie bei uns bleiben will oder nicht."

b
^
Die Kmder dachten sich

' diese Regelung der Angelegenheit

sehr einfach und leicht und hofften , daß sie zu ihren Gunsten
anssallen werde ; aber Doktor Hansemann war anderer Meinung
und schob die Entscheidung immer wieder hinaus .

Er befand sich neuerdings in einer üblen Lage .
Ter Verlust seiner Frau hatte ihn seinerzeit in tiefe Be¬

trübnis versetzt und sein inneres Gleichgewicht mächtig erschüt¬
tert , und nun , da er eben etwas zur .Ruhe gekommen war und
wieder ansing , sein Leben ein wenig zu genießen , wurde sein
Friede von neuem gestört durch eine mächtig emporkeimende
Neigung zu Frau Meier , die ihm wie eine Untreue gegen sich
selbst und gegen die Verstorbene erschien und ihn in neue Auf¬
legungen und Kämpfe stürzte. Mit aller Gewalt wollte er sie
unterdrücken, aber sie hatte heimlich Besitz ergriffen von seiner
ganzen Seele , und als er sich dieser Tatsache bewußt wurde ,
weil die Eifersucht ihm die Augen öffnete , war es bereits
zu spät.

Er wußte selbst nicht mehr, was er wollte . Sie mit de
Vries zusammenzusehen, wurde ihm mehr und mehr zur ties -
lnnersten Qual . Er hatte sie von seiner Seite reißen und jeden
Verkehr mit dem schönen Major abbrechen mögen , aber ander¬
seits sagte er sich, daß ihre stete Anwesenheit in semem Hause ,
das tägliche Zuswnmensein nnt ihr für ihn selbst mehr und mehr
zur Versuchung wurde und es vielleicht eine günstige Fügung
sei, wenn sie in dem de Vriesschen Hause ein neues Glück und
eine neue Heimat fände. Der Major schien wirklich ernste Ab-
üchten zu haben, er sprach mit größter Verehrung und Begeiste¬
rung von ihr — aber sie selbst , wie dachte sie über de Bries ?
War er ihr mehr als ein guter Partner im Spiel ? Etwa ein
angenehmer und liebenswürdiger Gesellsckafter, oder galt er
ihr nur als ein Prüfstein ihrer Macht, eine Eroberung , welche
ihrer weiblichen Eitelkeit schmeichelte ?./

Sie war nicht kokett im gewöhnlichen Sinne des Wortes ,
aber seine Schwester Miete hatte vielleicht recht , wenn sie be¬
hauptete , die neue Hausdame sei, trotz aller scheinbaren Offen¬
heit , für sie alle ein Buch mit sieben Siegeln . — Sprach sie je
von ihrem Vorleben , ihrer Ehe, ihren Erfahrungen ? Hatte sie
auch nur ihre Eltern jemals erwähnt ? — Nein ; — er liebte
sie , aber er wußte nicht mehr von ihr , wie von tausend anderen
und auch über ihre Pläne war er völlig im Unklaren .

Dem Doktor kamen mitunter wunderliche Zweifel und Ge¬
danken, wenn er in schlaflosen Nächten, ' auf Grund heimlicher
Beobachtungen und Kombinationen , seiner Fantasie die Zügel
schießen ließ , aber jeder neue Tag , jedes neu ? Zusammensein
mit ihr zerstreute sie wieder und ließ ihn jeden Verdacht als ein
unverzeihliches Unrecht an ihrer Reinheit und Güte empfinden .
— Ja , er zitterte trotz allem im Grunde seines Herzens vor
der Möglichkeit , sie bald zu verlieren und hatte doch nicht den
Mut , sie nach ihren Absichten zu fragen.

Ta kam ihm ein glücklicher Zufall zu Hilfe .
Ein Klaviervirtuose , der für Hamburg engagiert war ,

wollte auch in Grotenburg ein Konzert geben, falls vorher eine
genügende Beteiligung des Publikums ihm zugcsichert werden
konnte, und der Besitzer der Brichhandlung sandte eine Liste
mit der Aussorderung an die Honoratioren der Stadt . Der
Doktor war gerade zu Hause, als der Bote kam , legte Frau
Meier die Liste vor und bat sie, zu bestimmen , aus wie viel
Plätze er im voraus abonnieren wolle . — Sie überflog das
Programm , sprach ihre Freude darüber aus . einen solchen
Kunstgenuß in Aussicht zu haben und wollte die Zahl der Plätze
nennen , da fiel ihr Auge aus das Datum ^und sie verstummte
plötzlich , wie in jähem Schreck.

^ Fortsetzung folgt.)j
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fcem sei er persönlich nie aus seiner Zurückhaltung herausgetreten . Ms
der Fürst in Berlin seine bekannte Aussage beschworen hatte , habe er
Pch an die Brust geschlagen und gefragt : Wie ist es möglich , Laß der
Fürst einen solchen Eid geleistet haben kann. Er , Ernst , habe unter
keinem Eide vor Gott und seinem Gewissen die Wahrheit sagen muffen .
Deshalb verstehe er nicht , daß nach seiner Eidesleistung in München einer
Von den Leuten des Fürsten aufgeregt hin- irrtb hergegangen sei und ihm
« üttrwe Blicke zugeworfen habe . Noch mehr aber kränke es ihn, daß der
Fürst ihn gestern mit der Behauptung , es sei ja nichic- passiert, er habe
S nichÜ mit ihm gehabt, gefragt habe : „Jakob , Jakob , hast Du denn

eld bekommen , bist Du denn bestochen worden zu solcher Aussage.
"

Das körme doch kein Mensch glauben, daß er , der nie dar cur gedacht habe,
den Fürsten bloß zu stellen , sich habe bestechen lassen, um wider besseres
Eissen Dinge zu bekunden , deren er sich in der Seele schämen müsse.
Kn Starnberg sei man über die bekannten Geschichte» schon hinweg ge -
wesen . Die Sache habe ihn zeitlebens bedrückt, aber jetzt freue er sich»
»aß er sie herunter habe .

Der Zeuge Riedel ist nicht minder aufgebracht als Ernst weil ihn
»ec Fürst nicht kenne» will und von all den bestimmten Sachen, auf die
er ihn aufmerksam machte , nichts wissen wollte. Ein dritter Zeuge , ein
Mann aus Berlin , den man mit dem Inhalt gewisser Briefe mit dem
Kirrsten in Zusammenhang gebracht hatte , kommt gar nicht in Betracht.
Hei der Gegenüberstellung ergab sich, daß er den Fürste» ebensowenig
«int , wie dieser ihn.

HZ Berlin , 9 . Mai . Die lieberführung des Fürsten Eulenburg nach
Berlin erfolgte gestern mittag 1 Uhr durch den KrimincrlstnnmissärNasse .
Her Haushofmeister des Fürsten. Gerisch , hat sich heute morgen nach
Berlin begeben , um sich, wie angenommen wird , mit dem Rechtsbeistande
«es Fürsten wegen einer Bürgschaftsleistung zu besprechen , die in einer
höhe von nur 100,000 Mark verlangt worden sein soll. Ausgefallen ist
iS gestern , daß der Gegenüberstellung und Zeugenvernehmung im Schloß
veder Justizrat Wronker noch Justizrat Lümmel beiwohnten.

— Berlin , 9 . Mai . Gestern 6 % Uhr nachmittags ist Fürst Eulen -
ßurg in der Charits eingetrofseu. Krinrinalkommissar Rasse war um
1 *4 Uhr mit einem großen Automobil einer hiesigen Firma in Lieben¬
berg angelangt . Der Fürst bat , vor der Abfahrt noch etwas zu sich zn
nehmen und einige geschäftliche Angelegenheiten ordnen zu dürfen .

Um 3ya Uhr erfolgte sodann die Abfahrt mit der Fürstin , dem Leib-
diener und einem Arzt. Der Fürst ist vollständig gebrochen und leidet
große Schmerzen, weshalb sehr langsam gefahren und oft angehalten
werden mutzte . In den Wagen mußte er von der Dienerschaft getragen
vevden . Die Fahrt ging über LöweWerg—Nassengrund—Oranienburg .
Der begleitende Arzt hatte sich mit allerhand Beruhigungsmitteln aus¬
gerüstet.

In der Charitö waren alle Vorbereitungen getroffen worden. Die
Aerzke empfingen den Fürste« am Eingang . Krankenwärter trugen ihn
sofort in das für ihn bestimmte Zimmer über der Kinderklinik und bet¬
teten ihn dort. Die Fürstin wohnt vorläufig in einem hiesigen Hotel.
Der Sohn und die Tochter des Fürsten blieben in Liebenberg zurück.

— Berlin , 9 . Mai . Von dem Verteidiger des Fürsten Eulenburg
Justizrat Wronker war der Antrag auf Haftentlaffnng gestellt worden.
Auf eine Anfrage ermächtigte die Familie den Verteidiger , dem Gerichte
eine Kaution von 50 000 M zur Verfügung zu stellen. Vom ObevstaatS-
rnwalt war die Verhaftung mft der Begründung beantragt worden, daß
bei der Höhe der möglicherweise zu verhängenden Strafe Fluchtverdacht
oorliege .

Der UntersuchungsrichterLanbgerichtSrat Schmidt lehnte jedoch den
Antrag des Verteidigers ab . Dieser machte von dem ihm zustehenden
Rechtsmittel Gebrauch und erhob Beschwerde bei der Beschlußlammer.
Die Kammer trat noch in später Nachmittagsstunde zusammen und ver¬
kündete nach mehrstündiger Beratung , daß die Kaution abzulehnen sei
und der Fürst in Hast behalten werde.

bä München , 9 . Mai . Die Billa des Fürsten Enlenvurg in Starn -
ierg ist, wie «S heißt, zum Berkanf angeboten.

Badischer Landtag.
. 1. Kammer .

14. Sitzung . A Karlsruhe , 8. Mai .
Nachmittagssitzung .

Präsident Prinz Max eröffnete um 4 Uhr die Sitzung.
Am Regierungsttsch: Minister Frhr . von Bodman und Regie¬

rungskommissäre.
Tagesordnung : Fortsetzung der Beratung des Budgets des Mini¬

steriums des Innern , Titel Landwirtschaft.
Frhr . von Böcklin : Ich möchte kurz auf die Lage des Brennerei¬

gewerbes zu sprechen kommen . Wir muffen derselben unser Interesse
entgegenbringen im Hinblick auf die nicht zu unterschätzende Bedeutung
die dieses Gewerbe hat . Welche Beachtung ihm geschenkt wurde , geht
schon daraus hervor, daß durch den § 38 der Reichsverfaffung ein
Reservatrecht geschaffen wurde. Es geschah das zum Schutze des Süden
gegen die Konkurrenz des Norden. Im Jahre 1887 suchte man einen
Ausgleich gegenüber dem Norden durch die Schaffung des Kontingents .
Der Süden hat dadurch im Preise für den Hektoliter einen Vorsprung
von 7% Jl . Dafür ist aber der Norden in der Lage, den Hektoliter
um 13 '

<M billiger herzustellen. Er war dadurch in der Lage, dem
Süden erhebliche Konkurrenz zu machen und es ist begreiflich, wenn
dieser nach Schach ruft . Die Regierung möchte ich bitten , den Wün¬
sche« des Brennereigewerbes bei einer Gcsetzcsändernng Rechnung zu
trage «. Wir müssen dafür sorgen, daß die Interessen des heimischen
Gewerbes gewahrt bleiben. Die Brenner wünschen vor allem, daß dir

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Wien, 9 . Mai . Zu Brahms ' 75 . Geburtstag wurde am 7. Mai

das Wiener Brahms -Denkmal feierlich enthüllt ; die Deutsche BrahmS-
Gesellschaft war durch Generalmusikdirektor Fritz Steinbach und Mu -
jikverleger HanS Simrock vertreten .

— München, 8. Mai . (Tel . ) Der österreichische Forschungs¬
reisende und Orientalist Eduard Glaser , ist heute nacht hier gestorben .

Eduard Glaser war am 15. März 1855 in Deutsch -Rust in Böh¬
men geboren. 1878 wurde er an der Sternwarte in Wien angestellt,
1880' ging er als Erzieher nach Tunis , später nach Aegypten und Süd¬
arabien , wo er äußerst erfolgreiche Forschungen anstellte.

— Paris , 9. Mai . (Tel . ) Der Schriftsteller Ludovic Halövy,
Mitglied der Akademie , ist gestern vormittag im Alter von 74 Jahren
gestorben.

Ludovic Halevtz war am 1. Juli 1834 zu Paris geboren und schrieb
allein oder in Gemeinschaft mit anderen (besonders Henry Meilhac)
Textbücher zu Operetten , für die Offenbach meistens die Musik lieferte ;
ferner Vaudevilles. Lustspiele und Sittendrmnen . So verfaßte er u. a . :
„Orxbee aux enfers "

( 1861 ) , „La belle Helene "
( 1865 ) , „Barbe

bleue " (1866) , „La grande duchesse de Gerolstein "
( 1867 ) und das

Sittendrama „Froufrou "
( 1869 ) , seinen größten dramatischen Erfolg .

Ferner veröffentlichte Halövy humoristisch-satirische Zeitbilder , die
1873 , 1880 und 1892 gesammelt erschienen sind . Seine im „Temps "
publizierten Erinnerungen an den Krieg von 1870/71 sind ebenfallsin Buchform herausgegeben worden. Die bekannteste seiner belletristi¬
schen Arbeiten (Novellen und Romane) ist die liebenswürdige Dorf -
und Schloßidhlle „L ’abbe Constantin "

( 1882 ) , die es aus mehr als
150 Auflagen gebracht hat und auch ins Deutsche übersetzt worden ist.Seft 1884 war Halövy Mitglied der Akademie .
Beisetzung von Geh. Hofrat Prof . Dr . « . Dieterich .

W . Heidelberg, 9 . Dkn . In den Rachmittagsstunden des gestrigen
Tages fand auf dem Heidelberger Friedhöfe die Fcuerbestpttnng von
Geh. Hosrat Prof . Dr . Albrecht Dieterich statt . Als Vertreter der Großh.
Regierung waren erschienen Ministerialrat Dr . Böhm und Geh. Re-
gjerungsrat Dr . Becker, als Vertreter des Qberschnlrats Geh. Rat
WOckt . Rach der Trauerrede und dem Gebet, das StaÄpfarrer Dr .>
ffmntmct fonnS. leate der Prorektor Brok. Dr. Kvffek im Romen der

Wadisürr Nvefse ._
bestehende Erleichterung der steuerlichen Kontrolle nicht beseittgt wird .
Die Regierung kann die Wünsche des Brennereigewerbes mit .Nach¬
druck vertreten , denn sie hat dazu ein Mittel in der Hand , das Re-
iervatrecht . Auf dem letzten Landtag habe ich mich des Näheren über
den landwirtschaftlichen Realkredit geäußert . Zur Befriedigung dieses
Kredits ist das Abkommen mit der Rheinischen Hypothekenbank im
Jahre 1892 getroffen worden. Es wäre wünschenswert, wenn die Bank
mit ihren günstigen DarlehenSbedingunge» noch weiter ginge und mit
einer größeren Summe auf den Markt treten würde . Ich will nicht
verlangen , daß der badische Staat bezüglich des ländlichen Realkredits
so weit gehen soll wie Hessen , aber ich möchte doch anregen , ob der
Staat nicht für denjenigen Teil der Pfandbriefe , welche die Rheinische
Hypothekenbank als landwirtschaftlichen Kredtt investiert , die Zins ,
garantie übernehmen sollte . Das Risiko wäre kein großes . Wenn eine
Abänderung des Vertrags von 1892 mit der Rheinffchen Hypotheken¬
bank einttitt , dann ist es wünschenswert, die Bestimmungen desselben
über die Beleihung und Ermittelung des Wortes zu ändern .

Frhr . von Stotzingen. Dem, was der Vorredner über den land¬
wirtschaftlichen Realkredit gesagt hat , kann ich nur zustimmen. Wenn
ich die Verhältnisse der Bodeuseegegend ins Auge fasse, mutz ich sagen,
daß die Frage dieses Realkredtts eine der wichtigsten Fragen für
unsere Landwirtschaft ist. Alle Bestrebungen, die aus eine Befriedi¬
gung des ländliche» Realkredits hinzielen , rechne ich zu den großen
Mitteln zur Förderung der Landwirtschaft. (Sehr richtig.) Die
Landwirtschaft leidet unter dem Drucke der Verschuldung, die daher
kommt , daß sich der Bodenwert sich immer mehr vom Ertragswerte
entfernt . Unsere Landwirte müssen mehr rechnen lernen , damit fie
wissen , wie ihre Betriebe sich renttere « und nicht Liegenschaften er¬
werben, ohne sich über deren Wert verläßigen zn können. Bei einem
andren Anlaß wurde gesagt, daß unsere Landwirtschaft nicht in der
Lage sei, den Bedarf au Brotfrucht zu decken . Wir sehen an der
Statistik . daß unsere Landwirtschaft in letzter Zeit sich günstig entwickelt
hat . Wenn wir dafür sorgen , daß der Getreidebau rentabel wird , dann
werden wir auch unabhängig sein von der Einfuhr . Eine Gefahr fürden Getreidebau ist die Wiederherstellung des Börsenterminhandels in
Getreide. Notwendig ist die Erhaltung der mittleren und kleine«
Mühlen . Sie liegt im Interesse des Grtreideabfatzes wie des
Konsums. ES mutz mit allen Mitteln dahin gewirkt wer¬
den , daß der Getreidebau ein rentabler wird.
Aehnlich wie mit dem Getreide verhält es sich mit der Fleischversorgung.Die Zunahme des Viehstandes hat Schritt gehalten mit der Vermehrungder Bevölkerung und der Steigerung des Konfmns. Wenn die Fleisch -
preise trotzdem gestiegen sind , so ist das auf die großkapitalistische Or¬
ganisation der Fleischversorgung zurückzuführen. Es wurde von einer
Unterernährung der Landbevölkerung gesprochen . Mit Recht , denn eine
solche ist in der Tat vorhanden. Das ist darauf zurückzuführen, daß die
Landwirte durch die bestehenden Absatzorganifationen den größten Teil
der Milch und Eier aügeben. Ich will damit nichts gegen diese Or¬
ganisationen sagen, sondern nur auf Mißbräuche, die da und dort be¬
stehen , Hinweisen .

Hoffchuhmachermerster Bea kam auf die Frage der Fleischversorgung
zu sprechen und nahm dabei die Metzger gegen den Vorwurf in Schutz ,daß sie Schuld an den hohen Fleischpreisen trügen . Der Redner verttat
sodann verschiedene Wünsche , die sich auf die Ueberwachung der Haus -
schlachtungen , die Einfuhr der Kälber aus der Schweiz, die Beseitigungder Fleischakzise und den Besuch der Hufbeschlagschule « bezogen .

Geh . Kommerzienrat Reiß : Ich hätte nicht das Wort ergriffen,wenn nicht von dem Verhältnis der Regierung zu der Rheinische » Hypo¬
thekenbank die Rede gewesen wäre . Hierzu möchte ich einiges sagen, da
ich mit Rücksicht auf meine vieljährige Tätigkeit für diese Bank mich
dazu berechtigt erachte . Im Jahre 1882 ist zwischen der Regierungund der Rheinischen Hypothekenbank ein Vertragsverhältnis zustande
gekommen . Wer Bedingungen, wie die Bank den ländlichen Kredttver-
hältnissen zu Hilfe kommen soll. Die Ban ! hat die Bedingungen jenes
Vertrags loyal durchgeführt, ja sie ist sogar noch weiter gegangen, als
sie verpflichtet war . Die Bank gewährt den Kredit, ohne einen Pfennig
zu verdienen. Sie ist zu jeder Zeit den von ihr eingegangenen Ver¬
pflichtungen auch in schwierigen finanziellen Zeiten treu geblieben und
sie kennt auch fernerhin ihre Pflichten , die sie dem Lande gegen-Wer hat .An der weiteren Debatte beteiligten sich Oekonomierat Frank ,
Fabrikdirektor Dewitz , Frhr . v. Göler und Geh. Rat Dr . Bürklin , der
es für zweckmäßig bezeichnete , daß das Reblausgesetz wie bisher streng
gehandhabt wird , und dem Wunsche Ausdruckgab, daß der Entwurf einer
Novelle zum Reichsweingesetz endlich auch Gesetz werde mit einer Ein-
hettlichkeit der Kontrolle.

Minister Frhr . v. Bodman: Neber den Verkauf der Debatte kann
man nur zufrieden sein, denn dieselbe hat eine Fülle tvn Anregungen
gegeben . Es ist auch manch freundliches Wort gefallen für die Regie¬
rung und ihre Tätigkeit auf dem Gebiete der Landwirtschaft. Ich danke
den Rednern dafür . Der Redner ging sodann des näheren auf ver¬
schiedene in der Debatte erörterte Fragen ein, wobei er zu sprechen kam
auf die Errichtung einer Saatgutstation , die Landwirtschaftskammer ,die landwirtschaftlichen Winterschulen, die Lage der Rebbauern , die
Bekämpfung der Reblaus , die landwirtschaftlichen Brennereien , den
Getreidebau , die Weidewirffchafl, die Arbeitslosenversicherung, die
Kadaverbeseitigung, die Milchfrage, die Förderung der Aufzucht, das
neue Weingesetz und die Einführung der Weinkontrolle im Hauptamt ;die Notwendigkeit der Rheinkorrektion, das Abkommen mit der Rhei-
nischen Hypothekenbank , die ihren Verpflichtungen vollständig nach,
komme und dadurch segensreich wirke.

Graf Bismarck legte sodann kurz die Grundsätze dar , nach welchendie Regierung bei Förderung der Pferdezucht vorgeht.

Universität Heidelberg und der Schwesteruniversität Freiburg Kränzenieder . Im Namen der philosophischen Fakultät hielt Prof . Dr . Hampoeine Ansvrache , die die Persönlichkeit Dieterichs als Forscher, Lehrerund als Mensch in markigen Zügen spiegelte. Die philosophischen Fa¬kultäten der Universitäten Marburg und Gieße» ließe» Kranzspendenan der Bahre des früheren Kollegen niederlegen. Geh. Hofrat v. Duhn
legt; einen Kranz nieder für das archäologische Institut Heidelberg und
Professor Mahler für das Lehrerkollegiumdes Heidelberger Gymnasiums.
Geh . Rat Windclband hielt im Namen eines engeren wissenschaftlichen
Freundenkreises, der sich um Dieterich scharte , dem treuen , immer reichund mannigfaltig anregenden Freunde einen kurzen , tief ergreifenden
Nachruf. Im Namen der Marburger Gießener und Tübinger Freunde ,im Namen der Heidelberger Studentenschaft, des philologischen Semi¬
nars , des philologischen Vereins , der Schüler und Hörer , des philologi¬
schen Vereins -Bonn, des philologischen Vereins -Gießen wurden eben¬
falls Kranzspenden niedergelegt. So ist nun Albrecht Dieterich an der
Stelle zur Mutter Erde heimgegangen, wo er nach seinem Gelöbnis den
letzten Ruf , den Ruf des Todes erwarten wollte. Die Heidelberger Erde
wird ihn als einen teuren Toben in sich betten und Albrecht DieterichsName wird ihr nie vergessen sein .

Vermischtes.
dd Merlin , 8. Mai . In der heutigen Nachmittagziehung der

preußischen Klassen - Lotterie wurde das große Loos im
Betrage von 500 000 Mark gezogen. Es fiel auf die Nr . 132 829 .

---- Hharlottenburg , 8 . Mai . Bei den Kanalisationsarbeiten
in der Akazien-Alle im Westend wurden heute Vormittag drei
Arbeiter verschüttet . Ein Arbeiter ist tot ; die zwei andern
wurden verwundet ins Krankenhaus gebracht.

= » Königsberg , 8 . Mai . (Tel .) Ein schwerer Unglücksfall
ereignete sich heute vormittag im Barackenlager auf dem Schießplatz
Thorn . Trotz strengen Verbots hatte ein Kanonier des Artillcrie -
regiments Nr . 15. das zurzeit auf dem hiesigen Schießplatz Uebungen
abhätt , einen Zündkörper an sich genommen. Der „Thorner
Zeitung " zufolge explodierte der Zündkörper , z e r r i ß den Kanonier
in Stücke und verletzte einen daneben stehenden Kanonier schwer
cm den Händen und Arme»
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Nach einem Schlußworte des Berichterstatters Prinz zu Löwe», n

stein wurden sämtliche Positionen nach dem Anträge der Komuritti-nl ü
angenommen und darauf die Sitzung geschlossen. . 1

Nächste Sitzung : Freitag %1Ö Uhr. 1
Tagesordnung : Budgetberichte. ,

'

23 Karlsruhe , 8. Mai . Die zweite Kammer hatte heute folgende jEingänge zu verzeichnen: Petitionen : 1. Der Stadigemeinde Vil.
lingen und der Nachbargemeinden um den Bau einer normalspurigcn ;
Nebenbahn von Villingen über Königsfeld nach Fischbach ; 2 . des Eisen- ;
bahnkomitees namens der beteiligten Gemeinden, um Erstellung einer s
Bahnverbindung Titisee-EiseWach-Vöhrenbach-Villingen ; 3. Eingabe «
des Gemeinderats Tiengen mit Plänen und Erläuterungsbericht zu (der bereits vorliegenden Petttion um die Eisenbahnlinie Titisee - ,
Rothaus -Tiengen -Hüntwangen sowie einer Anzahl Abdrucke des Zei . i
tungsberichts Wer die am 23. April in Tiengen abgehaltene Eisen. >
bahnversamwlung . Schreiben des Präsidenten Großh . Finanzmini - •
steriums mit dem Entwurf eines Gesetzes , die Militärwitwenkaffes
bett . ; Urlaubsgesuch des Abg . Ries wegen dienstlicher Verhinderung ; :
Mitteilung des Vorsitzenden der Kommission für Eisenbahnen und
Straßen des Inhalts , daß er Vorschläge, von der den Ständen vor - :
gelegten und der Kommission für Eisenbahnen uird Straßen über-

'

wiesenen „Denkschrift der Großh . Regierung über die Ergebnisse der ^
für mehrere Bahnlinien eingestellten Untersuchungen" denjenigen Teil ,
von Ziffer 4 (Linie St . Blasen-Rheintal ) , welcher sich auf die Per » '
bindung von St . Blasien gegen Norden, also mit der Höllentalbahn,
bezieht und für welchen in den inzwischen eingegangenen Eisenbahn-

'
banbudget Mittel vorgesehen sind, samt der der gleichen Kommission !
überwiesenen einschlägigen Petition des vereinigten Eisenbahnkomitees
Titisee um Bahn Titisee-St . Blasien und ebenso die beiden Petitionen «
bezüglich der Bahn Hardheim -Königheim-Tauberbischofsheim, welche
mit der bezüglichen Gesetzesvorlage zusammenhängen , nachttäglich der ,
Budgetkommission zu überweisen.

Tages . Rundschau.
Deutsches Reich.

5= Dresden , 9 . Mai . ( Tel .) Das sächsische Wahlrechtskom -
promiß wurde gestern fertig . Die uationalliberale Fraktion
stimmte bis auf einige Mitglieder zu , mit der Abänderung , daß «
eine Jntegralerneuerung der Zweiten Kammer staitfindet , einey
Pluralstimme schon für das 45 . Lebensjahr gegeben und die ! 1
Wahlkreiseinteilnng gesetzlich festgelegt wird . Die Konscr . ^vatiden werden voraussichtlich bereit sein , den Nationalliberalee
diese Konzession zu machen .

st . München , 9 . Mai . (Privattel .) Die bayerischen Bischöfe,
errichteten eine gemeinsame Zensnrstesie zur Bekämpfung aller
Zeitungen nnd Zeitschriften modernistischen Inhalts .

Zum Meretusgeseh .
— Stuttgart , 8. Mai . (Tel .) Die Zweite Kammer hat heute vier

Anträge beraten , die von der Volkspartei , der Deutschen Partei , bem1
Zentrum und den Sozialdemokraten zum Bereinsgesetz gestellt worden
sind und eine möglichst liberale Gestattung der Bollzugsvrrfügung zu
dem neuen Gesetz bezwecken.

Nach der Begründung der Anträge durch die Abgeordneten Elsas
(Volkspartei ) , Dr . Hieber (Nattonalliberal ) , Dr . v. Kiene (Zentt .)!
und Keil (Soz .) erklärte der Minister des Innern , v . Pischeck, er
komme nach Erwägung der Vorteile und Nachteile des Reichsvereins¬
gesetzes zu dem Ergebnis , daß die freiheitlichen Verbesserungen über,
wiegen. Die Regierung hWe die Absicht, in der Vollzugsverfügung
und in der Praxis die Anwendung des Vereinsgesetzes so zu gestalten,
daß das Volk einen erheblichen Unterschied gegen bisher nicht finden
wird. Morgen wird die Beratung fortgesetzt.

Oesterreich-Ungarn .
Ausgestaltung der österreichische « Landwehr.

— Wien, 9 . Mai . In der im Abgeordnetenhause fortgesetztest !
Verhandlung der ersten Lesung des Gesetzentwurfes betr . die Erhöhung
des Landwehr- und Rekrutenkontingents und bett . die Unterstützung der
Reservistenfamilien führte gestern Ministerpräsident v. Beck in einer
längeren , mit Beifall aufgenmnmenen Rede aus , die Regierung habe sich
zur Einbringung des erhöhten Rekrntenkontiugeuts nur auf Grund der
unabweisbaren Notwendigkeitdieses Mtttels entschlossen , um die unauf¬
schiebbare Ausgestaltung der Landwehr als eines vollwertigen Teiles
des Heerwesens zu ermöglichen .

Der Ministerpräsident verwies auf den Gesetzentwurf bett . die '
Unterstützung der Reservistenfamilien und die Zusicherung der jährlichen
Beurlaubung von 500 Mann , sowie die jährliche Erteilung des Eruteur - '
lanbs , so daß die mit der Rekrutenerhöhung verbundene Belastung der
Bevölkerung eine volle Ausgleichung in den gleichzeittg einttettnden Er¬
leichterungen finde. Der Minister streifte sodann die innerpolitische
Lage und sagte , die Regierung sei bestrebt, dem Eindringen des natio¬
nalen Parteigeistes in die Berwaltung zu steuern. (Beifall.), Hierauf
wurde die Verhandlung abgebrochen . “ —

Serbien .
Kr« Dementi.

Belgrad , 8. Mar .
'(Tel . ) Die von auswärtigen Blättern ver¬

breitete und dem serbischen antidynastischen „Narodni List " entnommene
Meldung, Kronprinz Georg habe im Zorn einen Soldaten der königlichen

st . Bremen , 9 . Mai . (Priv .-Tel .) Geradezu beispiellos ist der
Rückgang der Auswanderung über Bremen . Er bettng im April 3000
gegen 28 600 im gleichen Monat des vorigen Jahres . Eine Besserung
ist nicht abzusehen. Die Rhedereien haben infolgedessen umfangreiche
Beamten - und Arbeiterkündigungen vorgenommen.

= Dortmund . 9. Mai . (Tel .) Sekretär Pleimann von
der Zeche „ Germania " versuchte seine Gatttn zn erschießen , ver¬
letzte sie aber nur leicht ; dann erschoß sich Pleimann selbst . Un¬
heilbare Krankheit des Mannes soll die Ursache der Tat sein .

= Matter a. Muhr , 9 . Mai . (Tel .) 3 Gymnasiasten unter*
nahmen eine Kahnfahrt auf der Ruhr . Das Boot keuterte ,
2 ertranken.

— MegensVurg , 9. Mai . (Tel .) In Steinweg erschoß der
12jährige Sohn eines Viehhändlers sein öjähriges Brüderchen
mit einem Jagdgewehr .

= Ilew -Morli , 9. Mai . (Tel .) In Püttsburg sind bei der
Alleghany Nationalbank durch einen Kassier Unterschlagungen m
Höhe von 1 Million Dollars vorgekommen.

— Atlpnta (Georgia ) , 8 . Mai . (Tel .) Eine große
Feuersbrunst vernichtete sechs Geschäftshäuser und zwei Hotels
rm Geschäftszentrum der Stadt . Der Schaden wird „

auf /
1250 000 Pfund Sterling geschätzt . Das Feuer droht , sich über
die gesamte Geschäftsstadt auszubreitea . Die Tätigkeit de:
Feuerwehr wird durch den niedrigen Wasierstavd behindert .

Schiffs.« ,rfälle . i
----- Ilew -Mork , 8. Mai . (Tel .) Der vor einer Woche bei IS - jland gestrandete deutsche Viermaster „Peter Rickmers " ist |

zum gänzlichen Wrak geworden, doch gelang eS heute, die Be« '

satzung des Schiffes , die in Lebensgefahr schwebte , zu retten .
--- Mortland , 8. Mai . (Tel .) Der englische Dampfer

„Matiana " , von London nach Kalkutta unterwegs , ist hier eilige« -a
bracht worden . Wie der Kapitän lneldet«, ist die „Matiana " in der ,1|
Donnerstag -Nacht bei dichtem Nebel 20 Meilen südlich von ' :
Portland mit einem deutschen Dampfer zusammen - i
gestoßen . Der „Matiana " wurde das «Steuer gebrochen -
und aÄere Beschädigungen zugrfügt . Der deutsche sDampfer fc* ^
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«uifaMtcöe erschlage« , ist unbegründet ; -benso ist die Nachricht , der Kron-
^ «

^
habe einem Soldaten die Zigarctt aus dem Mund z» schiene«

Ersucht und ihn hierbei verwundet, eine aus derselbe « Quelle sdrm-

Dt« Aeratitvg des Rekrutenkontingent .
— Petersburg , S . Mai . (Tel . ) Auf der Tagesordnung der gest-

rjaen Dunmsitzrmg stand das Rekrutenkoutiugeut. Der Berichterstatter
der Kommission wies darauf hin , dass das Kontingent für das Jahr auf
484 OVO Mann festgesetzt sei und bis zum 14 . Mai genehmigt werden

griffe. Die Abkürzung der Dieustzeit ergebe, die RekruteulmShebung
jährlich zrr vergrößern . Die Kommission hocke nach aufgestellten Be¬

rechnungen eine Herabsetzungauf 456 533 Mann beantragt . Auch sollte
j^euichtrustische Bevölkerung zur Wehrpflicht herangezogen werden . Der
AriegSministerhält die Berechnungen der Kommission für zu optimistisch .
Kme Heranziehung der Fremden schwäche di« Wehrkraft Rußlands . Die
Regierung sei bereit, die angeregten Fragen in Erwägung zu ziehen.
Weiterberatung heute Nachmittag.

Die Duma genehmigte in ihrer gestrigen Sitzung die Verhandlung
Mer daS Billiget der Eisenbahnoerwaltung und nahm entgegen dem gest¬
rigen Vorschlag des Finanzministers den Antrag des Referenten der
NudgeÜmnmission betr . die Bildung einer Kommission auf gesetzgebe,
rischem Wege zur Prüfung des gegenwärtigen Standes der Staats - uub
Privateisenbahnwirtschaft, sowie die Vorlage der Budgetkommiffion an ,
welche bei dem auf 683 Millionen Rubeln veranschlagten Etat eine
Streichung von 33 Millionen Rubeln vornrrnmt.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

dem 29. April d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Vorsitzen -
den des Ausschusses der Zentralleitung der badischen Bezirks¬
vereine für Jugendschutz und ' Gefangenenfürsorge . Geheimen
Rat Adolf Fuchs in Karlsruhe , den Stern zum Kommandeur¬
kreuz Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Badische Chronik.
— Karlsruhe , 10. Mai . Anläßlich des 25 jährigen Jubiläums der

Zeatralleitung des badischen Landesverbandes der Bezirksvereine für
Jugeudschutz und Gefaugenenfurforge, über das berichtet wurde , wurde
dem dienstvollen Leiter derselben Geh. Rat Fuchs dahier ein« künstlerisch
ausgestattete Adresse überreicht mit folgendem Wortlaut : „Fünf Lustren
nmflossen seit Gründung unseres Gesamtvereins und in dieser langen
Zeit ist Ihre unermüdliche Leitung Gemeinsamkeitsband, Ansporn und
Wegweiser zugleich . Einzelfürsorge für gefährdete Jugend , entlassene
Gefangene und Familien Verhafteter , llebernahm« der Zwangserziehung
in schwierigsten Fällen , lückenlose Erhaltung des Netzes von 60 Bezirks¬
vereinen und stützende Zusammenarbeit der Zentralleitung mit ihnen,
zllrsbau unserer Finanzkraft zum vorbeugenden Kampf gegen das Ver¬
brechen, Mitbegründung von Arbeiterkolonie und Asylen , Einrichtung der
ersten gemeinnützigen Stellenvermittlung in Baden und Ausbau zum
Landesarbeitsnachweis, Schaffung und Leitung der Erziehungsanstalten
Flehmgen und Sickingen , Bereinigung der deutschen Schutzvereine zum
Gesamtverband, Vertretung unserer Ziele in Schrift und Wort — auf
in- imb ausländischen Tagungen — , heißen die Ruhmesblätter Ihres
verdienstvollen vorbildlichen und erfolgreichen Wirkens . Von :nniger
Dankbarkeit hierüber bewegt , bringen zum heutigen Ehrentag b '

e herz¬
lichsten Glückwünsche dar . Zentralleitung und Bezirksvereine Badens
für Jugendschutz und Gefangenenfürsorge .

"
jJ» Karlsruhe , 9. Mai . Nachgenannte Kandidaten haben die in

diesem Jahre abgehaltene Prüfung für den bahn- und tiefbautechni-
schen Dienst bestanden und hierdurch gemäß § 8 der landesherrlichen
Verordnung vom 4. September 1895 das Prädikat „Werkmeister '

erlangt : Emil Reubert von Hügelheim, Karl Friedrich Völker von
Weingarten , Wilhelm Heinrich Lehmann von Heidelberg, Leopold
Ludwig Löhleiu von Rutzheim, Johann Schwarber von Eberfingen ,
Hermann Wunderle von Merzhausen Oskar Philipp Rödelstab von
Bruchsal.

* Durlach, 8. Mai . Auf einem Zimmerplatze in der Pfinz -
ftraße wurde gestern mittag bei Grabarbeite » in einer Tiefe von
ca. 1,30 Meter ein guterhaltenes menschliches Skelett aufge-
funden. — In der auf Wolfartsweierer Gemarkung gelegenen
Spreugkapselfabrik ereignete sich heute ein Unglücksfall, durch
den ein Arbeiter ein Auge verlor .

EI Manuheim , 9. Mai . (Tel .) Zu der Oberbürgermeister -
Wahl ist die Personenfrage nunmehr geklärt. Bürgermeister
Martin hat der Wahlkommission erklärt , daß er seine bisherigen
Bedenken aufgegebe« und eine Wahl annehmeu werde.

Jb Mannheim , 8 . Mai . Die beiden Künstler A . Pennarkni
Und Dreher , die z . Z . im hiesigen Hostheater gastieren , haben
mit gutem Erfolg ihr Glück auch am Totalisator auf dem Renn¬
platz versucht . Der erstere soll auf das siegende Pferd „Sad
Affair " 70 M , der letztere 30 Ji gesetzt und beide sollen damit
3570 JH gewonnen hocken.

_
♦ Nenlnßhcim , 8. Mai . Verunglückt ist gestern hier ein

zwei Jahre altes Kind dadurch , daß es in einen Kübel heißen
Wassers fiel und sich derart verbrühte , daß es schwer verletzt ins
Akademische Krankenhaus verbracht werden mußte .

□ Wertheim, 8. Mai . Auf das anläßlich der gestrigen SmnbeS-
iuberkuloseverfammknng (über die wir bereits berichteten) an Groß »
Herzogi« Luise gerichtete Begrüßu »gStele»r«« m rst folgende tele¬
graphische Astwort «nt den Vorsitzenden bet Konferenz. Herrn Pro¬
fessor Starck, eingetrvften : „ Ich möchte durch Ihre freund liehe Ver¬
mittlung der Tuberkulvse-Bersamuklung « einen « rfrichtig«. Dank
auSsprcchen für die mir durch die warme Begrüßung zu teil gewordene
Freud « . Meine treuen Wünsche begleiten Ihre Beratuage «. Ich
erkenne in dem Zusammenwirken so vieler Kräfte zu >r« rt»sch«stKcher
ernster Arbeit eine hosftningSfrendige Bürgschaft fernere r scgen»rri «her
Fürsorge auf dem große« uns anvertromben Arbeitsgebiete . Gottes
Segen walte über unsere« Bestrebungen, denen unser teurer , n» Gott
ruhender Großherzog, stets sei» Wohlwollen «nd seine Teilnahme
kundgab. Meine Gedanken wäre« heute bei Ihne » allen und ich freu«
mich, daß meine liebe Schwiegertochter »nter Ihnen weile» durste.
Großherzogi« Lüfte."

Freiburg , 8. Mai . Die hier verstorbene Fr »» Fran¬
ziska Bauer hat der Stadt Koustauz anläßlich d«S Ablebens ihres
Vaters , des Stadtrats Huber daselbst , 100 000 «Ä testamestariscb
vermacht , deren Zinsen zu näher bezeichnet «» Wohltätigkeits -
zweckea bestimmt sind.

D Billingen , 8. Mai . Die , wie gemeldet, wegen Betrugs
und fahrlässiger Körperverletzung verhaftete , in Amerika pro¬
movierte Aerztiu Frau Nanny Webb -Stafford von Dürrheim ,
wurde gegen Sicherheitsleistung ans der Antersnchnngshaft
entlassen .

* Schopfheim, 8. Mai . Am 8. badische« Sängerbundes -
fest, das cm den beiden Pfingstfeiertagen in Karlsruhe stattfin¬
den wird , beteiligen sich aus unserer Gegend : Deutscher Lieder¬
kranz Basel („ Schön Rohtraut " von Wenzel Heinrich Veit ) ,
Rhenus Kirche» („Rheinweinlied" von Dürner ) , Gesangverein
Schopfheim („Finkenschlag " von Gottfried Angerer ) , Lieder¬
kranz Wehr („Jubelnd steige auf zur Sonne " von Weidt) . Diese
vier Vereine werden am Sonntag den 24. Mai , nachmittags
2 Uhr, im „Pflug " in Schopfheim eine nichtöffentliche Ganprobe
abhalten.

* Lörrach, 8 . Mai . In der Nacht vom 6. auf den 7 . Mai
ist, wie schon kurz mitgeteilt , bei Gündeahanse« ein etwa 40
Meter hohes Waldstück von 15 Ar Fläche in die hochgeheude
Wiese abgerutscht . Das Bachbett wurde verstopft, so daß die
Wassermassen auf dem Wiesengelände einen Umlauf suchten und
dadurch 7 Ar Land mit Geröll und entwurzelten Bänme« über¬
deckten . Der Bergrücken besteht aus „Rotliegenden "

, sein Holz-
bestand war allmählich zu kräffig geworden, weshalb die dünne
Humusschicht auf dem felsigen , glatten Untergrund nicht mehr
genügend Halt finden konnte und durch eine Quells begünstigt ,
abrutschen mußte . Die starke« Regenfälle haben ebenfalls noch
das ihrige getan. Den Schaden hat die Gemeinde Schopfheim
zu tragen , die Besitzerin des Waldes ist . Die Räumuvgs
vrbeite« wurden alsbald veranlaßt .

£5 Bo« der obere« Dona«, 8 . Mai . Die letzten Gewitter haben in
der hiesigen Gegend so schlimm gehaust , wie cS seit Jahren nicht mehr
vorgekommen ist. Aus Spaichingen, Tuttlingen und dem ganzen oberen
Donau -Gebiet laufen Hiobsposten ein , die von einem furchtbaren Hagel¬
wetter berichten , das einen gewaltigen Schaden an Feld und Wald ver-
ursacht hat. Die Schloffen hatten zum Teil die Größe von Walnüssen
und lagen stundenlang, nachdem fie niedergegangen waren , wie eine
gewaltige Eisfläche über den Fluren , so daß man sich zeitweise in eine
Winterlandschaft versetzt sah. Zahlreiche Dächer wurden zerschlagen , un¬
zählige Fensterscheiben gingen in Scherben. Die Obstbäume werden
ihrer Blüten beraubt, aber die Blitzschläge haben wenigstens nicht ge¬
zündet. Am schlimmsten hauste das Wetter am Montag abend und am
Dienstag morgen. Der orkanarttge Sturm hat viele Bäume entwurzelt
und Schornsteine weggeriffen . Die stürmenden Wafferbäche haben auf
den Feldern zum Teil arg gehaust . Die Gärten sehen vollständig zer¬
zaust und zerfezt aus . Am Schlosse in Mühlheim sind über hundert
Fenster eingeschlagen . Die Donau ist stellenweise über die Ufer getreten .
Zum Glück ist vielfach die Vegetation noch nicht zu weit vorgeschritten
gewesen , sonst wäre alles völlig vernichtet worden.

* Anspringen (A . Meßkirch), 7. Mai . In großes Leid ist
die Familie des Wendelin Sch lüde hier versetzt worden , indem
derselbe in kurzer Zeit 3 Kinder im Alter bis zu fünf Jahren an
Scharlach verlor . Es wurde daher den Schulkindern von Rusplingen
der Schulbesuch untersagt .

* Meersburg , 7 . Mai . In dem nahen Riedetsweiler erschoß
sich ein bei Oekonom Sigel volontierender Praktikant . Wahr¬
scheinlich ist die Tat des bedauernswerten jungen Mannes auf
geistige Störung zurückzuführen .

Die kaiserliche Familie i« Douaueschinge « .
0 Donaueschinge », 8 . Mai . Zum Besuch der kaiserlichen

Familie liegt in Ergänzung unseres gestrigen Berichtes folgende
ausführliche Meldung vor : Der kaiserliche Sonderzug lief pünkt¬
lich um 2 Uhr in der reich geschmückten Bahnhofhalle ein. Bei
der Einfahrt spielte die Stadtmusik die Kaiserhymne . Die Ma¬
jestäten wurden von dem Fürste« und der Fürstin zu Fürstenbcrg

auf de» Bahnhof hcrzlichst begrüßt. Der Kaiser trug Jagd -
uniform , während der Fürst in der Uniform der Gardckürassiere
erschiene » war . Es herrschte allgemeine Freude über das ge¬
sunde und blühende Aussehen der Majestäten . Die Lriager -
rereine , Feuerwehren , Schulen von hier und Umgebung bildeten
Spalier .

Zum Empfang waren ferner erschienen : der Erbprim -
Prinzessin Lotti und Netki, die Prinzen Mari und Fritzi , Fürst
und Fürstin Kinskh , Freiherr v . Reischach , Generaladjutant von
Kessel, Gras und Gräfin Almeida, Prinz Franz Ratibor , Lan -
deskonunissär Sttanb , Oberamtmann 2r . Strauß , Gendarmerie¬
major Schmitt , Bezirkskommandeur v . Franke . Bürgermeister
Fischer, 5tannnerpräside:n Danzer und Kanzleirat Schulte . Noch
der Begrüßung und Vorstellung des Gefolges erfolgte die Fahrt
durch die schön geschmückte Joscfsstraße zum Brunnendenkmal .
Im ersten Wagen fuhren der Kaiser und der Fürst , im Metten
Wagen folgten die Kaiserin, die Fürstin und die Prinzessinnen ,
im nächsten Wagen Prinz August Wilhelm und der Erbprinz .
Ferner folgten General v. Plessen , General v . Scholl, General
Hülsen-Haeseler.

Beim Brunnendenkmal nahmen Aufftellung der Verfertiger
des Denkmals, Bildhauer Sauer , Oberjäger Wacher, Baural
Blcyer und Baninspektor Graf , die Jagdbediensteten in Gala¬
uniform . Jagdfonfarenbläser begrüßten die Majestäten mit
dem Fürstengruß . Nach Besichtigung des Denkmals begaben sich
die Majestäten , die fürstlichen Herrschaften und das Gefolge tu
das fürstliche Schloß, wo der Tee eingenommen wurde .

Der Kaiser begab sich nachmittags mit dem Fürsten Fürsten -
berg im Automobil zur Auerhahnjagd nach dem Balzplatz
„Schanzhau" .

Um 3 Uhr fuhr die Kaiserin und Prinz August Wilhelm
mit Sonderzug noch Sttaßbnrg .

» » *

— Straßburg i . E., 8 . Mai . Die Kaiserin traf mit dem
Prinzen August Wilhelm um 6 Uhr abends, von Do'naueschingen
kommend , hier ein und wurde am Bahnhof vom Statthalter
Grafen Wedel und dessen Gemahlin begrüßt . Obwohl die An¬
kunft nicht angesagt war , hatte sich ein zahlreiches Publikum
angesammelt , das der Kaiserin bei ihrer Fahrt zum Kaiserpalasr
stürmisch zujubelte.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 9. Mai.

□ Reichsschatzsekretär Sydow ist heute vormittag 9 Uhr
41 Minuten hier eingetroffen. Zur Begrüßung hatte sich auf
dem Bahnhof der preußische Gesandte Exzellenz v. Ersendecher
eingefunden. Reichsschatzsekretär Sydow wird am Mittag vom
Großherzog empfange» werden und fit abends zur Hoftafel
geladen . .

M ? er Heweröeverei » veranstaltet morgen , Sonntag , einen
Ansflug nach Bruchsal zur Besichtigung des Großh. Schlosses .
Die Abfahrt von hier findet 7 .20 Uhr vorm, vom Hanptbahnhof
aus statt.

Krveitervikdnngsoerein. Der Maiausflug findet ans
Sonntag statt . Ziel : Berghausen . Abfahrt 6 Uhr 28 Min. mit
der Staatsbahn nach Durlach .

-f- Chopin - Abend . Ravul von Koczalski , der bei uns schon vier
Konzerte mit einem, sich immer steigernden Erfolg gegeben hat , veran¬
staltet am Dienstag den 12. Mai , 8 Nhr abends, im Museumssaal noch
eine» vierten Klavier- Mend und wird ausschließlich die Kompositionen
von Chopin und zwar : die Sonate H -moll , Siebzehn Präludien , Im¬
promptu As»dur , Etüde A-moll , Valse Ces-dur , Mazurka A ”» olL
und Scherzo H -moll zu Gehör bringen. — Wir machen unsere Leser
auf diesen interessanten Abend besonders aufmerksam, da Herr von Koc¬
zalski unbestritten der beste Chopin -Interpret ist.

X Hin gemeinsames Makdfrk veranstalten die Turn
gemeinde und die Turngesellschaft Karlsruhe am morgigen
Sonntag nachmittag in der Knielinger Allee bei Bahnwart Seiler-
Abmarsch mit Musik um halb 3 Uhr vom Linkenheimer Tor .

§ AngküKsfass. Gestern abend wurde in der Klauprcchtstraße
ein 3jährigesKind von einem Einspännerfuhrwerk angefahrev
und zu Boden geworfen, woselbst es eine Quetschung des linke»
Unterschenkels erlitt. Der Fuhrmann , den keine Schuld treffen soll
konnte das Pferd noch so zum Stehen bringen, daß das Fuhrwerk
nicht über das Kind ging.

§ Aievstahl . Am 6. d . M. wurden ans einem gemeinsamen
nnverschloffene» Schlafzimmer in der Markgrafenstraße 3 silberne
Taschenuhren im Werte von 52 Mark gestohlen .

§ verhaftet wurden : ein 26 Jahre alter Taglöhner und ein
verheirateter Taglöhner und dessen Ehefrau von hier und schon
mehrfach vorbestraft, weil sie in letzter Zeit mehrere Hasen - und
Geflügel -Diebstähle verübten , ferner ein 33 Jahre alter stellenloser
Metzger aus Pforzheim, der statt seine Mietschuld mit 39 Mk. z»
bezahlen, seinen Logisgebec mit einem Farrenschwanz derart durch/
prügelte , daß er sich in ärztliche Behandlung begeben mußte .

auf der Fahrt nach Portland . Der Kapitän wisse nicht, welchen
Schaden er erlitten habe. Schleppdampfer sind ausgelaufen, um den
deutsche« Dampfer zu suchen. Der dichte Nebel hält an.

— Portland , 8. Mai . (Tel .) Der deuftche Dampfer , der heute
nacht mtt dem englischen Dampfer „Matiana " zusammenstieß, ist der
Dampfer .^Brasilia" von der Hamburg -Amerika-Lime , der heute nach¬
mittag hier eingelaufen ist. Er hat an Backbord vor» Beschädigungen
erlitten , aber über der Wasserlinie, sodaß er wahrscheinlich nach Fest¬
stellung des Schadens seine Reise wird fortsetzen können. Seine An¬
kunft in Portland war durch den Nebel verzögert.

Versammlungen nnd Kongresie .
ft) Karlsruhe , 8 . Mai . Die diesjährige Hauptversammlung des

Landesverbands Bad. Fleischbeschauer -Bereine findet am Sonntag , 17.
Mai in Karlsruhe im Gasthof zur Rose statt .

X Bon der Eisenbahn. Die ständige Tarifkommission der deutschen
Eisenvahnverwaltungen und der Ausschuß der Verkehrsinteressenten

halte» am 21. und 22 . Dtai in Ueberlingen am , Bodensee und am 17. ,
19. und 20 . Juni d. I . in Baden-Baden je eine Sitzung ab . lieber die
Frequenz der neuen Eilzüge WLrzburg—Mannheim (Saarbrücken ) —
Würzburg—Freiburg—Jmmcndingen ( Ulm—München) —Freiburg läßt
die Eisenbahnvettvaltung täglich Erhebungen machen . Vermutlich wird
die dauernde Beibehaltung dieser seit lange angestrebten Verbindungen
von deren Benützung abhängig gemacht werden.

Ei ^e zwanzigfache Mörderin .
Rewyork, 8. Mai . (Tel .) Es ist der Polizei noch nicht

gelungen, der Mrs . Guinneß , der jetzt wenigstens 20 Morde zur
Last gelegt werden, habhaft zu werden. Niemand glaubt mehr
daß sie bei dem Brande ihres Landhauses selbst umgekommcn
sei. Alle Hafcnplätzc werden besonders sorgfältig überwacht.
Man hat auf ihrem Grundstück bisher 13 Leichen gefunden.

Gestern wurde ein Angestellter der Frau Guinneß namens
Lanrphcrc verhaftet , von dem angenommen wird , daß er ihr bei
den Mordtatr » geholfen hat . Ferner wurde eine Miß Bessic
Wallacr verhaftet , die 20jährige hübsche Tochter eines benach¬
barten Farmers , die der Guinneß dabei behilflich gewesen se:n
jsll , jiaättc Männer unter dem Vorwände der Heiratsvermitte -

lung in ihr Haus zu locke«. Nach dem Zustande der aufgefun -
denen Leiden zu schließen, haben die Mordtaten bereits im
Jahre 1906 ihren Anfang genommen. Nach den bisherigen Er¬
mittelungen ist es wahrscheinlich , daß Frau Guinneß die Män¬
ner, während sie sich mit ihnen in zärtliche Gespräche einließ ,
durch Chloroform betäubte und sie mit einem Beile erschlug .

Im Keller wurde eine große Anzahl Taichennhren gefun¬
den. Hierdurch wurde die Identifizierung einzelner Opfer der
Mörderin ermöglicht . Die Mörderin ist jetzt 48 Jahre alt und
stammt aus Drontheim in Norwegen.

Sport .
Y Karlsruhe , 9. Mai . Wer dieser Tage Gelegenheit hatte , dem

Training auf der hiesigen Radrennbahn beizuwohnen, wird sicher zu
der Ueberzeugung gekommen fein, daß sich am morgigen Sonntag bei
den Rennen zähe und scharfe Kämpfe abspielen werden . Die Dauer¬
fahrer , welche sämtliche schon Mitte der Woche eintrafcn , um sich mit
der Bahn vertraut zu machen , fuhren durchweg gute achtbare Zeiten .
Leider ereignete sich beim gestrigen Training durch Reifendefekt am
Hinterrade eines Führungsmotors ein Unglücksfall. Der Dauerfahrer
Thumbert stürzte gleich nach einigen Runden so schwer, daß er be¬
wußtlos von der Bahn getragen werden mußte . Er wurde gleich ins
Städtische Krankenhaus verbracht, woselbst am linken Arm ein Anter -
armbruch konstatiert wurde. An Stelle Thumberts wird nun der fran¬
zösische Dauerfahrer Le Doc- Paris das Match gegen Nagel bestreiten .
— Beim Schrittmacher-Rennen gibt der vorzügliche Motorfahrer
Kleebauer-Colmar seinem Konkurrenten 1 % Bahnrunden — 600
Meter Vorgabe und kann man wirklich auf das Rennen gespannt sein.
Die Rennen selbst beginnen Punkt y24 Uhr.

vv Karlsruhe , 9 . Mai . Am morgigen Sonntag nachmittag treffen
sich am dem Phönixfportplatz die beiden ersten Mannschaften des F . -C.
Phönix Karlsruhe und der Mannheimer Fußballgefellschaft von 1896
im Wettspiel. Dieses verspricht bei der bekannten Tüchtigkeit der
beiden Mannschaften recht interessant zu werden. Die Mannheimer
haben in letzter Zeit schöne . .csultaie erzielt . Sie spielten u . a . Oster-
niontag gegen die holländische Mannschaft Achilles Rotterdam unent¬
schieden 1 : 1, nachdem fie am Ostersonntag gegen die französische

Mannschaft Association Sportive Francaise Paris mit 5 : 2 gewonnen
hatten . Das letzte Ergebnis ist uni so höher anzuschlagen, als dieselbe
französische Mannschaft den Karlsruher Fußballverein mit 1 : 0 knapp
geschlagen hat.

Gerichtszeitung.
— Königsberg, 8 . Mai . (Tel .) Die Straflammer verurteilte dev

mit zwanzig Jahren Zuchthaus vorbestraften Händler Kaccksties , der
die Geistlichen Ostpreußens im vorigen Sommer durch zahlreiche Ein¬
brüche in Pfarrhäuser in Unruhe versetzt hatte, wegen 28 vollendeter
und vier versuchter schwerer Diebstähle zu fünfzehn Jahren Zuchthaus

st . München , 9 . Mai . Die Strafiammer Regensburg verurteilte !
den Schutzmann Mühldorfer wegen schweren Amtsverbrechens, Freiheits¬
beraubung und Hehlerei zu 2 Jahren Zuchthaus, dessen Ehefrau wegen
Einbruch zu anderthalb Jahren Gefängnis.

— Paris , 8 . Mai . (Tel .) Die Anklagekammer gab der von dem
Finanzspekulanten Röchelte erhobenen Beschwerde gegen seine weitere
Jnhafthaltung Folge und beschloß. Röchelte gegen eine Bürgschaft voo
200 000 Francs in vorläufige Freiheit zu setzen.

= London, 8. Mai . (Tel .) Der Verlag Bturray erzielte
gegen die „Times" ein Strafmandat von 7500 Sterling wegen
Beeidigung , die in einem in den „Times " veröffentlichten
Briefe gefunden wurde ; in dem Brief wird der Verlag kritisiert ,
lveil er für Briefe der Königin Viktoria einen Erprcsserpreis
gefordert haben soll . Gegen das Urteil wird Berufung ein¬
gelegt. - J

Erpressungen a« Kardinal Kopp .
— Breslau , 8 . Mai . (Tel.) Die 2. Straflammer hat den

Agenten Wflh. Weiß wegen versuchter Erprcssnng und Unter -1
schlagung,^ verübt an dem Kardinal Kopp, zu 4 Jahren Gefäng¬
nis und 5 Jahren Ehrverlust, den Dekorateur Max Zimmer -
man « wegen versuchter Nötigung und Beleidigung des Knrdi -
«als zu 4 Jahren Gefängnis und 300 <M. Geldstrafe und den-
Installateur Richard Wolff wegen Beleidigung zu 300 JL Geld^
strafe verurteilt .
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Zum Besuch des Kaiserpaares . Ihre Majestäten der Kaiser
und die Kaiserin werden Montag den 11 . d . M„ abends 6 Uhr
20 Minuten , in die hiesig Stadt einziehen und bis Mittwoch
früh bei den Großherzoglicken Herrschaften verweilen .

_
Der

Stftdtrat beschließt , an die Einwohner der Stadt das Ersuchen
zu richten, während der erwähnten Zeit die Hin,sei zu beflaggen.
Außerdem wird für den Einzug eine Ehrenaufstellung der Bür¬
gerschaft (Vereine) und der Schulen , Beflaggung der EinzugZ-
stroßen, Ausschmückung des Marktplatzes und Begrüßung der
Majestäten durch Kanonendonner und Glockengeläute in Aus¬
sicht genommen. Am Rathaus wird der Oberbürgermeister an
der Spitze des Bürgerausschusses eine kurze Ansprache an die
Allerhöchsten Herrschaften halten .

Bon der Eisenbahn. Der Stadtrat hat an die Generaldirektion
der Großherzoglichen Staatseisenbahnen zwei Vorstellungen wegen
Verbesserung des Fahrplans der Staatseisenbatznen , soweit die Jn -
tereffen der Stadt Karlsruhe in Betracht kommen , gerichtet. Hinsicht¬
lich der Ausgestaltung des Fahrplans der Hardtbah « hat die Groß¬
herzogliche Generaldirektion den Anträgen des Stadtrats zum Teil
entsprochen . Die tägliche Ausführung des Spätzuges 1877 , der an
Sonn - und Feiertagen vorgesehen ist (Karlsruhe ab nachmittags 10
Uhr 30 Minuten ) , vermag die Großherzogliche Generaldirektion nicht
anzuordnen , da die zu erwartende Besetzung in keinem Verhältnis zu
den Betriebskosten stünde. Die Wünsche und Anregungen des Stadt¬
rats , bezüglich des Entwurfs des diesjährigen Sommerfahrplans der
badischen Bahnen , wird die Großherzogliche Generaldirektion soweit
sie nicht bereits ablehnend verbeschieden sind , im Auge behalten . Der
Stadtrat beschließt , zu geeigneter Zeit auf seine Vorstellung zurück
zukommen .

Rach Mitteilung des Bolksschul -Rektorats betrug die Schülerzahl
der hiesigen Volksschulen zu Anfang des lausenden Schuljahres 14 290
gegen 13 634 zu Beginn dxs verflossenen Schuljahres . Die Gesamt¬
zahl der . Elcmentarklasieu beläuft sich auf 328 gegen 312 im Vor¬
jahr . Die erweiterte Knabenschule besuchen 5418 Schüler , die erweiterte
Mädchenschule 6749 Schülerinnen , die Knabenvorschule 1317 . die
Bürgerschule 485 Knaben, die Töchterschule 1321 Mädchen . An Klassen¬
zimmern stehen einschließlich dqk Vororte zur Verfügung 243 , an Lehr¬
kräften (ohne HauShaltungs - und Jndustrielehrerinnen ) 264 .

Dir Direktion des Real - und Reform - GymnasiumS wird er¬
mächtigt, die Anschaffung der Lehrmittel für die Goetheschule unter Ver¬
wendung der im diesjährigen Geyieindebovanschlagvorgesehenen Summe
von 10 000 M vorzunehmen.

veleidigungsprozeß Olga Nolitor-Albert Herzog.
IV . (Nachdruck verboten. )

2. Tag. NachmittagS -Sitzung. (Eigener Bericht . )
= Karlsruhe , 8. Mai . Ein aufregender Zwischenfall ereignete

sich heute während der Nachmittagsverhandlung in dem Strafkammer -
Prozeß Frl . Olga Molitor gegen Herrn Chefredakteur Herzog. Der
Vorsitzende , Landgerichtsdirektvr v. Woldeck, gab bei Beginn der
Verhandlung die Erklärung ab. daß er sich gezwungen sehe, dem Be¬
richterstatter des Bureaus Schweber u. Hertzsch die Einlaßkarte zu ent
ziehen , weil die Berichterstattung desselben den tatsächlichen Berhand ,
lungen stellenweise nicht entspreche , sondern geeignet sei , eine falscheAuffassung der Sachlage herbeizuführen . Der Vertreter des Bureaus .Redakteur Frenz , mußte hierauf den Gerichtssaal verlassen. Als die
Verteidigung sowohl wie Redakteur Frenz zu diesen Ausführungeneine Erklärung hatten abgeben wollen, entzog ihnen der Vorsitzende dasWort . Redakteur Schweber ist inzwischen , wie wir erfahren , beim
Justizministerium wegen dieses Vorfalles befchwerdeführend vorstelliggeworden.

~
Nach dem Zwischenfall entjpinnt sich ein Disput zwischen dem

Vorsitzenden und der Verteidigung wegen der Ladung des Karl Hauals Zeugen.
Justizrät Bernstein: Die Hausordnung des Bruchsaler Zuchthauses

müsse sich der Strafprozetzordnung unterordncn . Ich behalte mir den
Antrag vor. durch einen Gerichtsbeschluß eine Entscheidung über die
Sache herbeizuführen. R .-A . v . Pannwitz stellt zwar formell den An¬
trag , Hau zu laden zum Beweise dafür , daß er Frau Molitor erschossenhat, bittet aber den Antrag abznlehne« , da Hau doch unglaubwürdig sei.

Justizrat Bernstein: Wenn ich Zeit hätte, in die Sammlung der
Reichsgerichtsentscheidungen Einblick zu nehmen, so könnte ich eine Ent¬
scheidung vorlegen, wonach ein Gericht nicht berechtigt ist, die Unglaub¬
würdigkeit eines Zeugen vorwegzunehmen. Das wäre ein Revisions-
gcund. Nach weiteren Auseinandersetzungen zieht R . -A . v . Pannwitz
seinen Antrag wieder zurück.

Köchin Karoline Faller war vom 1 . September bis 1 . Oktober bei
der Familie Molitor bedienstet .

Bors. : Warum waren Sie nur einen Monat da?
Zeugin : Es hat mir nicht gefallen : Ich war mit der Kost nicht zufrieden. Die Behandlung hat mir nicht zugesagt. Frl . Olga ist desabends um das Haus geschlichen. Wir wurden dann gescholten , weil

wir das - Licht zu lange breimen ließen . Ich war eines Wends imGarten und las unter dem Birnbaum Birnen auf . Es stand ein
Mann im Garten , den ich aber nicht kannte. Vom Fenster der Kücheaus bemerkte ich einmal Frl . Olga und Hau im Garten ,sie gingen zusammen spazieren und küßte « sich . (Große Sensa

'
tion . ) Der Vorsitzende ermahnt die Zeugin dringend , bei der Wahr ,
heit zu bleiben und nur das auszusagen , was sie selbst wayrgcnommen
habe. Da stellte eS sich heraus , daß Hau mit einer Dame im blauen
kurzärmeligen Seidenkleid gegangen ist , daß die Beiden sich im Arm
führten , daß aber sonst nichts vorgekommen fei.

Frl . Olga Molitor erklärt , sie habe nie ein derartiges Kleid be¬
sessen» Wohl aber ihre Schwester Lina Hau .

Die Zengin kann nicht angeben, wer von den Damen die Be
gleiterin Haus bei diesem Spaziergang war . Ein Antra « auf Proto¬
kollierung der Aussage wird zurückgezogen , die Juftizrat Bernstein al -
müßigen Dienstbotenklatsch treffend bezeichnet .

Darauf werden ein früheres Stubenmädchen und der Diener
Marti » Franziczek aufgerufen . Beide klagen über schlechte und knappe
Kost im Hause Molitor , wissen aber nichts über ein schlechtes Verhält ,
ms von Frau Molitor zu ihrer Tochter Olga anzugebenDer vielgenannte Diener Martin , der jetzt Soldat in Karlsruhe ist ,
sollte erzählt haben, daß ihm Oberstleutnant Bachelin, ein Angehöriger
der Molitorschen Familie kurz vor dem Hauprozeß einen größeren
Geldbetrag geschenkt habe . Er bestreitet jedoch heute als Zeuge, je.
mas etwas derartiges gesagt zu haben.

Rach einer kleinen Pause erscheint Staat - minister ErS
Freiherr von Dusch .

Angekl . Herzog : Ich bitte Ew. Exzellenz , mir zu bestätigen, daß ich
nicht skrupellos jede Nachricht nahm und nicht, wie in beleidigender Weife
die Staatsanwaltschaft mir unterstellt, mich im Prozeß Hau durchweg auf
die Seite der Verteidigung gestellt habe . Als die erste Siachricht von der
Aussage des Frl . Eisele austauchte, habe ich bei der Staatsanwaltschaft
angefragt , ob man diese Nachricht bringen könnte . Darauf wurde mir
gesagt, daß man der « Badischen Presse" überhaupt kein« Auskunft gebe.
Ich habe als Chefredakteur immer nur das Bestreben gehabt, Nachrichten
zu geben, die mir von Behörden oder von anderen Personen als richtig
bezeichnet waren . Ich habe mich deshalb nach der ablehnenden Haltung
der Staatsanwaltschaft an Ew. Exzellenz mit einer Beschwerde gewandt
E« . Exzellenz haben gesagt, fie müsse das Verhalten der Staatsanwalt ,
schuft mißbilligen» und haben mir zugesagt über die Art des Vorgehens
der Staatsanwaltschaft Erhebungen anzustellen.

Staatsminister v . Tusch : Ich kann heute nicht mehr wörtlich sagen ,
was ich damals Herrn Herzog gesagt habe. Dazu ist cs schon zu lange

her. Mer ich kann sage », daß ich ein« ungleichmäßige Behandlung der
Presse nicht billige» kann . Ich hcck>e nach dem Besuch des Herrn Herzog
Ermittelungen angestellt, die mir aber keinen Anlaß zum Einschreiten
gaben . Da Herr Herzog sermrll keine Beschwerde eingereicht hafte, habe
ich ihm über das Resultat meiner Ermittelungen keinen Bescheid gegeben .
Ich mach« keinem Redaktenr das Recht streittz. seine Meinvng zu äußern .
Rechtsanwalt Vögele : Mquben Ew . Exzellenz, daß Herr Herzog ein
Mann ist , welcher skrupellos Nachrichten in di« Welt setzt , oder glauben
Sie , daß er sie sorgfälftg prüft ? Zeuge Staatsminister #. Dusch : Ich
bin nicht imstande, über di « Persönlichkeit des Herrn Herzog mich zu
äußern . Wenn ich aber über die Stellungnahme der . Badischen Presse *
in der Hau -Assäre ein Urteil abgeben soll ,

' o würde e» nicht zu seinen
Gunsten auSfallen. Ich will gegen niemanden »inen Vorwurf erheben,
aber einmal stand in der . Badischen Presse" eine Nachricht über die
badffche Regierung, die mir Anlaß gab, Herrn Herzog zu mir zu bitten.

Bürgermeister H ä f f n e r aus Ettlingen ist der Urheber der in-
krimierten Notiz im Falle Gras . Er bekundet, daß er wiederholt im
„Badischen Landsmann " zum Mordprozetz Hau das Wort genommen
und stets gegen Ha« geschrieben habe . So verfaßte er eine» Artikel,
der am gleichen Tage wie die Notiz erschienen ist , als er von einem
Karlsruher Anwalt Informationen erhielt , die er für so wichtig und
sensationell hielt , daß er sofort zu Gras ging, wo er kurz vor Schluß
der Redaktion eintraf . Das Ergebnis der Unterredung mit Gras war
die Abfassung der unter Anklage stehenden Notiz. Er habe geglaubt,
aus der beruflichen Stellung seines Gewährsmannes den Schluß
auf vollständige Glaubwürdigkeit dieser seiner und des
Herrn Graf Meinung völlig entgegen stehenden Nachricht ziehen zu
dürfen. Er bedauert sehr , daß Frl . Molitor sich damit verletzt gefühlt
hat und daß er sich von seiner Meinung über den Fall Hau hat einen
Moment abbringen lassen . Auf Befragen des Verteidigers Dr . Trunck
erklärte er den Angeklagten Gras für einen durchaus loyalen Wann .

Rechtsanwalt Boegele richtet die gleiche Anfrage an ihn in Bezug
auf den Angeklagten Herzog. Bürgermeister Hiiffner : Ich halte auch
Herrn Herzog für einen durchaus loyalen Mann . Der Zeuge wird
entlassen.

Zeugin Eisele aus Baden -Baden ist Inhaberin eines Putz
gesehästes ; sie erzählt : Am Abend der Mordtat befand äh
mich auf Besuch bei einer befreundeten Familie auf der
Fremersbergerstraße . Als ich wegging, läutete gerade die Glocke vom
Krankenhaus. Ich fragte , wie spät es sei und erhielt zur Antwort ,
es sei 6 Uhr. aber die Krankenhausuhr gehe immer 4—5 Minuten
vor. Mein kleiner Neffe begleitete mich und wir gingen nach der
Stadt zu. Da begegnete uns am Alleehaus ein großer eleganter
Herr , vor dem ich mich, da es schon dunkel war , fürchtete. Der Herr
war sehr groß , dunkel gekleidet , er ging an mir vorbei und ich sah sein
bartloses , auffallend blasses Gesicht . Von der Stadt
her kam auf der Lichtenthaler Allee ein Wagen, der auf ein Zeichen
des Herrn am Alleehaus umkehrte und in den der Herr einstieg. Ich
ging nun auf drmFuhweg an der Lichtentaler Allee entlang und als Wir
etwa unterhalb der Lindenstaffeln waren , hörten wir oben einen Schuß.
Mein kleiner Neffe sagte : Da hat der Jäger wohl einen HaS ge¬
schossen . Ich sagte : Ja , aber ich sagte mir , es ist doch schon dunkel,
wahrscheinlich schießt ein Kutscher oben an den Stallungen auf Ratten .
Zu Hause erzählte ich dann , daß ich einen Mann begegnet hätte , vor
dem ich mich gefürchtet habe . Ich hörte auch am gleichen Abend noch
von dem Mord . Dann habe ich an das Erlebnis nicht mehr
gedacht , bis während der Verhandlung gegen Hau die Ver
nehmung des Kutschers Brau « in der Zeitung stand und ich las , daß er
den Fahrgast ausgenommen habe , erinnerte ich mich plötzlich meines
Erlebnisses vom 6 . November. Ich sprach noch am Abend mit meiner
Schwester und las genau die Zeitung durch bis 12 Uhr nachts, dann
ging ich zu Bett , aber ich konnte nicht schlafen » mich beschäftigte die
Sache zu sehr , so daß ich nicht einschlafen konnte . Gegen 2 Uhr stieg
in meiner Erinnerung plötzlich die Gestalt des Mannes auf , den ich
damals gesehen hatte . Es war ein sehr eleganter Herr , bartlos , in
einem dunklen Mantel mit sehr bleichem Gesicht , dessen ich mich voll
kommen erinnere . Am andern Tage ging ich mit Bekannten an die
Lichtentaler^ Allee, um mich noch einmal der Situation zu vergewissern.
Die Zeugin Eisele gibt weiter an , sie habe von Mittwoch an vergebens
versucht , mit dem Wachtmeister Behringer nach der Hauptverhandlung
über ihre Wahrnehmungen zu sprechen . Erst an: Sonnabend sei fie
dazu gekommen . Er habe zu ihr gesagt : „Was haben Sie
für ein Interesse daran , Hau frei zu bekommen ? Wollen
Sie ihn denn heiraten ?" Er habe gesagt, der Mann , den Sie gesehen
haben, könne nicht Hau sein ; sie müsse sich völlig getäuscht haben, fie
könne auch gar nicht den Schaß gehört haben.

Justizrat B e r n st e i n frag: die Zeugin , ob sie nochmals von
Behringer oder von einer anderen Amtsperson über die Sache ver,
nommen worden sei . Die Zeugin verneint das . Mehrere Male sei
sie gefragt worden, ob sie die Verfasser bestimmter Zeitungsartikel
kenne . Sie habe das aber immer verneinend beantworten müssen .

Justizrat Bernstein : Wenn Ihnen Hau in entsprechender
Kleidung gegenübergestellt würde , würden Sie ihn dann eventuell
wieder erkennen,

Die Zeugin erklärt das mit aller Bestimmtheit .
Justizrat Bernstein : iius der Behandlung dieses Falles Eisele

konstatiere ich wiederum einen schweren Fehler in der Prozetzführung
gegen Hau . Wenn die Zeugin auch erst nach dem Urteil sich meldete,
so ist dies Urteil noch lange nicht rechtskräftig gewesen und es mußsi
für ein eventuelles Wiederaufnahmeverfahren unbedingt der Ta :
bestand so früh , wie möglich , festgestellt werden.

Staatsanwalt Dr . Bleicher: Behringer hat di« Zeugin deshalbüber die Zeitungsartikel gefragt, weil er selber von seiner Vorgesetzten
Behörde darüber zur Rede gestellt worden sei.

Justizrat Bernstein : ES ist absolut unzulässig , daßein Beamter in eigener Sache Erhebungen an¬
stellt .

Es cntspinncn sich wiederum Kontraversen zwischen den Vertretern
der Parteien über den Umfang und das Ziel des Wahrheitsbeweises.
Von beiden Seiten wird die prinzipielle Stellung betont.

Nach Vernehmung einiger Zeugen, die die Aussagen der des Fräu¬lein Eisele vollauf bestätigen, muß die Sitzung der cingctretenen
Dunkelheit wegen abgebrochen werden .

Telegramme ser „Bad. Brette".
hd . Berlin , 8. Mai . Bei zahlreiche » Anarchisten in

Berlin und anderen großen deutschen Städten haben in den
letzten Tagen Haussuchungen stattgefunden. Die letzte Nummer
des Revolutionär , die auf roirm Papier gedruckt ist, wurde
wegen eines aufhetzenden Bildes konfisziert .

----- Madrid . 8. Mai . Nakenz . Harra und Matta , die
vom König begnadigt wurden , sind schon heute frrigelasscu worden,
anstatt, wie vorher bestimmt war, am Sonntag , offenbar um Kund¬
gebungen zu vermeiden.

----- Hdessa , 9. Mai. Im hiesigen Gefängnis beging die
wegen politischer Umtriebe verhaftet « Smirnowa Selbstmord
durch Verbrennung . Dir übrigen Gefangene» proklamierten
einen Hungerstreik . _

Zur luavöltftuiföcu Angelegenheit .
— Paris , 8. Mai . Eine offiziöse Note erklärt , daß die

Meldungen über die dem General Liantry zugewiefenen Auf¬
gaben übertrieben sind . General Liautey werde lediglich die
Leitung der Pvlizeimaßnahmen in der Gegend von Udschda, so¬
wie im äußersten Süden von Oran in seiner Hand vereinigen .
In der Gegend an Udschda werde Genera ! Liautey für die

Aufrechterhaltung der Ordnung , die Sicherheit der Handels. |markte und die Schaffung einer gemischten Polizei gemäß dem ?
zwischen Frankreich und Marokko gefchlossenen Abkommen Torgr
tragen .

Auch im äußersten Süden von Lran werde General Liau-
tey , sobald dort die vollständige Ruhe hergestellt sein werde ,
gleichfalls entsprechend dem französisch- marotkanische « Abkom.
men, in derselben Weise wie an der algerisch -marokkanischem' (ordgrenze Vorgehen . Es heißt , die französische Regierung habe
den Wachsen ersucht , einen scherifischep Kommissar ?u ernennen,
welcher dem General Liautey für alle, die Polizei an der alge -
risch- marokkanischen Grenze betreffenden Fragen beigegeben
werden soll-

= Paris , 9 . Mai . General Liautey ist gestern nach Om » ,
„bgereist.

D i e Abgesandte « MulaY HafidS . .
— Berlin , 9 . Mai . Die gestern auf dem Seewege in Ham.

bürg eingetroffenen Abgesandten Mulay Hafids werden, wre
dies van anfang an beabsichtigt war , in Berlin nicht als Ver-
rreter eines Souveräns oder einer völkerrechtlich anerkannten
Instanz , sondern, wie es im diplomatischen Jargon heißt , als
Fremde von Distinktion nicht vom Staatssekretär des Auswärti¬
gen Amtes, sondern von einem der Räte dieses Amtes auf ihren
Wunsch empfangen und angehört werden , wie schließlich jeder
fremde Privatmann empfangen wird , der dem auswärtigen
Amte etwas mitteilen will.

Seitens der franzöfischen Regiernng ist gegen diese Art des
Empfanges nichts eingewendet worden. Sie weiß außerdem,
daß sic über die Mitteilungen , die die Abgesandten hier machen
werden, unterrichtet werd en wird .

China und Japan .
as Peking, 8. Mai . Der hiesige japanische Gesandte hat dem Aus¬

wärtigen Amt die Namen von vier chinesischen Kaufleuten mitgeteilt ,
die den Boykott des japanische« Handels in Südchina nach Möglichkeit
auSzudehnen suchen. Der Oiesandte verlangte , daß die Kaufleute
daran gehindert würden , den Unwillen gegen Japan z« schüren . —- Der
englische Gesandte hat auf Anweisung aus London den englischen
Generalkonsul in Kanton ersucht , dem Bizekänig von Kanton den Rat
zu erteilen , den Boykott zu unterdrücken.

Wasserstau » »es Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 8. Mai 3,53 m 7. Mai 3,40 m.
Schnsterinlel, 9 . Mai. Morgens 6 Uhr 3,58 IN,
gehl , 9 . Mai . Morgens 6 Uhr 4,10 m .
Marau . 9 . Mai. Morgens 6 Uhr 6,03 m, gest . 0 . 35 >».
Mannheim . 9 . Mai. Morgells 6 Uhr 3.54 »>.

Vergnügung»- und Aereins -Anzeiger .
lDak Rädere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 9 . Mai :
l . Athletir- Sport -Elub Germania , ^ 9 Uhr UsbungSstund« t. Nutzbau m.
Bayernverein . Vereinsabend. Palmengarten .
Fulda . Stall .
Fußballklub Frankonia . 9 Uhr Monatsversarmnlung .
Kanfm. Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Kart.
Mandolinenklub. 8% Uhr Konzert im Palmengarten .
Männertnrnverein . % 8 Uhr 1. Damen -Abteilung, Zentralturnhalle .
Mnseumsaal. 8 Uhr Konzert von D . Slaviansky .
Rheinklub All-mannia . 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser , Wintergart .
Ruderperein Sturmvogel . 9 Uhr BereinSabend im Landsknecht.
Salamander . 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U . Klubabd. i. Klubh. lRheinh . j .
Verband südd. Eisenbahner. 9 % Uhr morgens Versmrrml. Marienstr . 16.
Verein der Württemberger . St/9 Uhr Verslg. i . König von Preußen .
Verein ehem . 111er . 8% Uhr Stiftungsfest im Apollotheater.
Verein ehem. gelber Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal
Zitherklub. 8ya Uhr Konzert. (Safe Nowack, oberen Saal .

0

J. PetryWs
Hoflieferant

Juwelen, Gold« und
Silberwaren

K*iserttr 102. Tel . 1558.

Silberne Bestecke
in grösster Auswahl

in gediegensten neuesten Mustern,
Schwer versilberte

ftHenlde -,Christof!e-R a e 4a/ *Le
und Qeisiinger- iJCMCtKC

za Fabrikpreisen.
Lieferung ganzer Besfeckkastea .

Preisangebote steben gerne zu
Diensten. i

Karlsruheyi . B
ygmW-:*± C6 .

En ps . Julius Vtrauß , KaGruße. kn detail .
Kaifcrftratze 189 , zwischen Herren- und Waldstraße . 943

Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Passe-
menterien, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheüen. — Telephon 372 , —

Bluse« , balbfertig« Foben re . »ehr preiswerti

Nur einmal blüht im Jahr der Mai,es auch in der Wohnung wieder neu aussehen muß : der HauSputz ,
das Groß -Reinemachen wird vorgenommen. Nichts hat sich seit Jahren
dabei besser bewährt , wie der in ganz Deutschland bekannte LuhnS
Wasch-Extrakt mit Rotband , weil dieser eine sehr milde, schonend-,
sparsame Abwaschlaugr ergibt , mit welcher man jedes Teil schnell und
gut reinigen kann. Wo man -twa Luhns nicht , sondern daf « *
anderes auszuhänüigcn versucht , schreibe man direkt an Luhns
Seifenfabrik in Barmen , welche Ihnen die nächste Verkaufsstelle mitteilt .

Lei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG
wird Ihnen das altbewährte

Hunyadi Jänos
Bitterwasser vorzügliche Dienste leisten.

Normaldosis : ein Weinglas voll . i 946a

Geschäftliche Mitteilungen .
Telegramm aus Leipzig , 3 . Mai 1908 . Bei den heungen Rad¬

rennen wird das Haupt - und Prämienfahren auf Brcnnabor von dem
eitiheimrschen Fahrer O . Fuchs . ewonnen 4114s
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Trauringe .

Hochzeits- u . Berloburrgsgescherrke
m Gold - und Silberwaren ,

Bestecksachen, Pokale , Trinkhörner
für Vereine in allen Preislagen

empfiehlt 7137

€bri$tian Jränkle,
Goldschmied ,

Kaiserpassage . Karlsruhe.

Hegen Ladenumbau
gebe ich sämtliche neuesten

zu staunend billigen Preisen ab und gewähre
trotzdem noch 7080 .8 .2

DE" doppelte *H
Rabattmarken .

Leonh. Gretz, MomMt n

iss 151 Kaiserstrasse 151 . ^ 7

Mrfjpi elpler Serren-fiarderobe.
Rasche Bedienung . Billige Preise .

'
$Dezialilät : Frack- u. Gehrock-Anzüge.

Grosses

Anfertigung
nach Mass

6906

Anzüge
für

Männer, Burschen u . Knaben
staunend billig .

Mitglied des Rabatt-Sparvereins .

I - Canada - Mähmasdtinen „NOXONu

Von verschiedenen
Prflfungsanstalten
geprüft und gelobt .

für Gras , Klee u. Getreide .

Erstklassiges Fabrikat
modernster Konstruktion

von grösster
Leistungsfähigkeit bei

leichtestem Gang ,
ler Praxis hervorragend

6.6 bewährt. 3045a
•lachten und Kataloge
gratis und franko .

Ph . Mayfarth Co., Frankfurt a. II .
Wo noch nicht vertreten , tüchtige Vertreter gesucht .

sind

schnell zu erzielen
mit 2 —3000 Mt. ; nur möglich, wenn bares Geld vorhanden
und qu . Geschäft sofort gemacht wird. Auskunft durch Borsen-
fachmann . Adressen snb E . m . 1865 an die Aunoncen -Exp -
Sndolf Rosse , Karlsrnhe i . Baden , erb» 4203a |

Stückarbeiten jeder Art

StfMjinti « taorüiii.
« ountag, 10. Mai B 1“11

Aloitonr
GrünwetterSbach — Ettlingen .

Abmarsch 5 Uhr „Tivoli ".

Apollo-Theater
Karlsruhe, Marienstr. 16,

Direkt . : Braaaschweiger .

Samstag, dea 9 . Hai 1188:

Heine Vorstellung.
Sonntag, dra 18. Hat 1888,

tob 11—1 Uhr.

FrUhscboppenhoezEPt ,
nachmittags 4 Uhr,

Gr . Familien -Vorstellong .
B 19119 Abends 8 Uhr ,

Auftreten sämtlicher zur
Zeit engan giert . Kunstkräfte .

Empfehle selbstg «fertigte Hand¬
schuhe , auch nach Matz , Getragene
Handschuhe, Störtet re . werden
«ach besonderem Verfahre« wie
neu hergestellt . B18117 .2.1

Herrn . Palmquist,
» atserstratze 26.

Bester ZatzLer
abgelegter Herren- n. Damenkleider .
Schuhe , Möbel rc. Postkartegenügt ,
Komme ins Hans. B17982.3.2
J . Brauner , Markgrafenstr . 14 .

in verschiedenen Qualitäten , so¬
wie sämtliche Fntterartikel
empfiehlt billigst 7152 .5.1

Wiih . Fr. Pfeiffer,
Teleph . 1381. — AugikleHr . 75,

Großkerzogl. ioffüeafpr
z« Karlsruhe .

Sambias den 9. Mai 1998 .
Ol, Abo »»e>»entS»Borstellungder

Abt. C (graue Abonnementskarten)

Kamlet ,
Wrinz von Dänemark.

Trauerspiel in fünf Akten von
Shakespeare , übersetzt von Schlegel .
In Szene gesetzt von GustavSchefranck .

Personen :
Claudius , König von

Dänemark . . Felix Baumbach .
Gertrud«, seine Ge¬

mahlin . . . M . Frauendorfer
Hamlet , Sohn des

vorigen u Neffe des
gegemärtigen Königs Fritz Hertz.

Der Geist von Hamlets
Later . Jos. Mark.

Polonius , Ober¬
kämmerer . . . W. Wassermann .

Laertes, sein Sohn . Franz Wahl.
Ophelia, seine Tochter Mel . Ermarth.
Rosenkranz , l --,nss,„ t. /Felix Kranes.
Güldenstern,/̂ " ' " "^ sSiegsr.Heinzel
Horatio , Hamlets Frennd H. Höcker .
Marcellus,) ( Jos. Mark jr .
Bcrnardo, > Krieger < Max Schneider
Franziska, | ( Aug . Schmitt.
Osrik, ein jungerEdel¬

mann . Fritz Koch .
(J- itt Priester . . . M. Schneider .
Fortindras . Prinz von

Norwegen . . . . Paul Seidler
Erster ) Schau- lHcrm. Nefielträger .
Zweiter/ svieler ( Wilhelm Kemps.
Erster ) Toten- (Ad . Hallego.
Zweiter / gräber ) Herm . Benedict
Reinhold, Diener,

de» Polonius Ludwig Schneider .
Ein Matrose . . Georg ArraS.
Ein Diener . . Joseph Grötzingcr .

Personen de- Schauspiel- :
Prolog . . . . Max Schneider .
Der König . - Herm.Ncsselträgcr.
Die Königin . . Lisa Podechtel .
Lucianus . . . Wilhelm Kemps.
Herren und Frauen vom Hofe. Pagen.
Diener. Priest« . Dänische Bürger.

Norwegische Krieg« .
Die Handlung geht in Helfingör vor.
Anfang7 Ahr . - nde nach >/,t1N -r.

Aals«-sröffnnn « V,7 Aßt .
Mittel-Preise.

Färberei Printz
65 FilUilen — 500 Angtateütt.

innohmeetelUn ühtroii . 1030

30 (teil Mal!
auf

schwarz , weiss und farbig

wegen Aufgabe des Artikels

M
.

Schneider
Kaiserstrasse 181. 7184

Schuhwaren
zu hervorragend billigen Preisen .

Hocheleganter Banen .
mit hohem Absatz , £

Art . R . B . 3.
Halbschuh
Lackkappe , durchbrochen p . PaarM .

I Art . Asch . Hocheleganter Damen -Halh -
schuh , modernste Ausstattung , Derby .
Schnitt , grosse Oesen, amerikanische
Mode , dunkelbraun , echt Ziegen - C QdS
jeder per Paar Mk . *******

Art . 9544. Hocheleganter Lacklcder -
Dameu -Halbschnh mit Celluloid Louis
XV .-Abs . mitKappe , moderne Form , V Ofi
statt Mk . 12 . 50 , jetzt p . Paar Mk . 1 '** w

Art . 9840. Hechele * . lradt . Obevr .-Da .
inen -Scbnttrstiefel , moderne Form mit
Lonis XV .-Abs . mit Besatz u.Kappe , ft AB
statt Mk. 12.50 , jetzt p. Paar Mk . * **

Art , A B . Hochelegante braune , echt Chcvreanx -Pamen -Schnflrgittetez ,
modernste Ausstattung , Derby -Schnitt » .grossen Oesen, Original Goodyear Welt , 19 AR
amerikanische Mode per Paar Mk.

Reklame -Herrensfciefel
in echt Chevreaux - und echt Box-Calf -Leder , in
Ausstattung , Original Goodyear Welt , in Devhy-Sch

Einen Posten eleganter Barnen -Stigfel >rnd BMdbscbnbe , von denen keine ganzen
Sortimente mehr vorhanden sind , zu jedem ' Ä ’

mpdernsten Formen und modeqper 1A BA
chnrtt per Paar Mk. *** *** **

1Ohmbaren Gebot .

Für Knaben und Mädchen : V
Einen Posten eleganter echt Chevreaux - n . Box -Calf -Knopf -

in modernen Formen , in guter Ausführung ,
Nr. 27- 80 Mk . 3 . 95 Nr. 31 - 35 Mk . 4 .45 per Paar .

Schnhr -Stiefel

V

Carl Korintenberg , Karlsruhe, Xaiserstr. H8.
‘

Schuhwarenhaus für moderne , naturgemässe Fussbekleidung

I Jahr schriftliche
Garantie.

JUNON

Gratis
erhalten Sie neben abgebildeten kompletten Spneeh -
apparat Modell 1908 nebst 2 Musikstücken und 200 I».
Nadeln , wenn Sie beim Einkauf von Schallplatten unsere
Gutscheine D . R . G . M . a. benutzen . Keine Abzahlung
oder Kanfverpflichtnng von Platten , kein Ver¬
trag oder Eigentumvorbehalt , sondern nur eine
Neuheit im Sprechmaschinenvertrieb . Jede Auskunft
erteilt das Spezialgeschäft für Grammophone u . s. w.

Versandhaus „Merkur“ 6 « - b. h.
6 .1 Köln a . Rh ., Ehrenstrasse 34.

Nachdruck verboten !

4105a

Reelle
Heivnten

für Damen u . Herren jed . Standes ,
unt strengst. Diskr . Gefl . Offerten
an Frau M . Förnsel , Mingolsheim ,
Gartenlwirtschast, Nr . 102 , Retour¬
marken evbeten . 4184s

Suche f. eine Freundin , geh. , ev.,
20 000 JL Verm . , 10 000 M gleich ,
paff . Heirat mit selbst . Kaufmann
od . Beamten in sich . Stellung . Off .
unt . Nr . 4183s an die Expedition
der „Bad . Preffe "

. Anonym zweckl.
Diskretion Ehrenstiche .

Ein sehr gut erhaltener, moderner
Kinderwagen, kurze Zeit im Ge¬
brauch , billig zu verkaufen . B18142

Herrenstr . 48 . Htb. 2. St .

Konservat. gebild. Fräulein erteilt

piiiiOlatiitrnntmiilt.
Näheres durch Stiess ,

Lteinftraste 13 , II . 6268 .6,6

tlvittsg lÄdendtilch
Linkenhe imerstratze 9 , ll . St..
Eingang Stephanienstr. 817733.2.2

UM " Verloren " IMS
kl. schwarzes Lederportemonnaie
mit Geldinhalt u . Stadtgartenkarte
mit Namen und Stand der Eigen¬
tümerin . — Abzugeben gegen Be¬
lohnung Schnmannstr . 7, 2. St .,
oder polizeiliches Fundbureau od«
Krimiualvolizei._ 818143

Elegantes Damenrad,
wie neu , Freilauf mit Rücktrittbr ,
ist sofort billig zu verkaufen. B18129

Haizingerstratze 9, II, l.

in bester Lage einer Amts - und
Garnisonsstadt wegen Kränklichkeit
sofort zu verkaufen . Kaufpreis
31000 Mk., Mietseinnahme 700 Mk.,
verpachte auch ev. mit Vorkaufsrecht .

Offerten unter Nr. 3963a an die
Expedition der „ Bad . Preffe". 3 3

9
neue Hochs . Kameltaschendivan von
45. 59, «9 Mk . an, schöne Stoff¬
divan von 39 tt. 33 M . an . Große
Auswahl, nur gute solide Arbeit
unter Garantie. Kein Laden, da¬
her billige Preise. 817564 .3.3

R. Köhler , Tapezier ,
Schützenstraßo 53, II.

Prirrzetzkinderwagerr
noch gut erhalten ist billig zu verk.
Anznsehen von 9— 3 Uhr Bürkliu »
straße 9, Ili . B18144
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SctiwarzwaldTerein

(Sekt.Karlsrahc )
Sonntag

den 10 . Mai 1908

Ansfing :
Baden — AJtes

Schloss —Merkur -
Ottenau (M, ) Rück -

« eg nach Abrede .
Mnndvonrat ratsam .
Abfahrt 7» Uhr (P .-Z.).

1 Karlsruher I

| Männerturnverein. 1
|

lett! |2 fort
t Elnerfreundliehen Einladung ♦

folgend , bitten wir unsere Mit - J
J .glieder , sich ru dem heute ▼
a Samstag , 8 Uhr abends -
E im grossen Saale des Hotel x

Krte €brlehshof,2 .Stock ^ tatt . {
A findenden ^

ij Konzert ?
H d . Sehnaudldlorehestera

zahlreich einfinden zu wollen .r7172 Der Turnrat .

A
Salamander .

'
Wer Ättlskühu Iti&ttHai.

(E. » .)

Samstag de«
» . Mat 1008 ,
abend » 9 Uhr,

i« „ Rlabhanse “ :

Alnbabend.
Sonntag de« 10. Mai 1900 ,

nachmittag » 4 Uhr,
im »Klubhanse *1 :

Zosammcnhonft
mit bet. Programm .

Der Varstand.

<«. V.).
heate abend

9 Uhr :
Vereins-

«im Restaurant
.Land» karcht"

Zirkel.
Sonntag :

laitoup
lt. RouatSprograuuo .

Der Vorstand .

WeiuW,Me« »min,
t . V.

Heule Samstagabend
präzis 9 Uhr

im Hotel
„Tannhäuser"

Wintergarten .

sMaOge« Sonntag nachmittag4 Uhr :Anrudern
in Shnau , verbunden mit

8«KnutkrUltmß i im
im dMthaas nun Grossen
hob Oppen in Maximilians «» .

Die oftibtn Herren werden er¬
lacht, sich schon vormittags in Maxau
Saafe «. 7182
‘ Der Vorstand -

□ L . z. Tr .
Montag 11. V. 08 .

V» 9 Uhr
Krfinzeh . m . Vortr .

Heute , Samstag den S . Mai
1998 , abends */,9 Uhr im Saale

des „Palmengartcn " :

irKonzert ' « !
mit darauffolg . Tanznnterhaltuug .

Näheres durch Rundschreiben . Ein¬
führungen gestattet . 7102

Der Borstand.

WMkrf .-k. HiIm«.

Sonntag 19 Mai :
2 . Mannschaft in Brnchsal
gegen I . Mannschaft Bruch .

saler Bereinigung .
3. Mannschaft gegen F.- C.
Phönix 3 auf Phönix -Sport»

platz. Beginn 3 Uhr .
Junioren gegen Junioren
des F .-Cl . Fraukouia aus d .

Engländer .Alte Herren gegen Alte
Herren Brnchsal.

Verein
der Wfirttemberger.

SamStag abend 9 Uhr :

Versammlung
rm Lokal « asthan » „ znm Königda« Prentzen", Adlerstratze.

Landsleute willkommen .
Der Barstand.

vlM

Unter demProtektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern .

Jeden SamStag BereiuSabend
im Lokal Restauration znm Palmen -
garte« (Herrenftraße) .

Landsleute willkommen !
Der Barstand.

Kaiserpanorama,
Kaiserpassage 38 .

ßsWttejsnntt Neuheit.
Letztmals Sonntag den 10. d. Mts . :

Vom 11 .- 17. d. Mts . inkl. :

« iq« Sandtrng M ki
Mleristki Slnitptlii .

Op Me des M
;« verkaufen :
1 . Reitpferd.

Br . Wallach . lOjähr . Hannove¬
raner , Größe 1 .75 , Gewichtsträger .
Bon Kavallerie -Offizier zugeritten .
Angenehme Gänge . Keine Unart ,
gesund . Preis 1899 Mk .

2. Reitpferd.
Br . Stute , Sjährig , Gr . 1 .68,

Ungar . Halbblut , auS dem Gestüt
des Pr . Ludw . v . Bayern . Bisher
von Dame geritten . Geht auch
1 u . 2spännig , tadell . Beine , vollst .
gesund . Guter Traber , keine Un¬
art . Preis 1599 Mark .

3 . Reit- u . Wagenpferd
Br . Wallach . Mt . Gr . 1 .60,

gesund , gute Beine , gut erhalten ,
tägl . benützt , fromm . Preis 399 M .

4 Phaeton.
Fabr . Dick & Kirschten , Offen ,

bach. Erstkl . Fabr , sehr gut er¬
halten . Preis 759 Mark .

5. « tut 3n>.-Sp.-8eWrr.
Preis 139 Mark . 4214a .7.1

Villa Weckel,
Baden -Baden .

Zu verkaufen
ein starker Auszug ( Galgenkrahnen ),
einige Gartcntische , ca. 60 Stück Stühle ,
5 Gartenlaternen mit eis . Unterftöckcn,
1 Glaswand , 3 m laug , 1,10 m hoch .
August Schfttzle , z. „ Falkenkeller "

Lahr . 4210a .21
Schöner 2fttziger Sportwagen

billig z « verkanfe « . 818136
Hirfchstr. 3», Hth., 1 . St.

Bknin ehm. MUer Leib-DruMrrKnlMht.

Protektor : 5«. Königliche Hoheit Erstzherzog Friedrich U. von Lad« .
Sonntag den 10 . Mai 1908 , mittags V,3 Uhr

beginnend , findet bei günstiger Witterung in der Schietzmauer -Allee uuser

VValdkesl
statt . Wir laden hierzu unsere Kameraden mit Familienangehörigen »
Freunde und Bekannte freundlichst ein . 7098

Der Borstand.

TsragencinJe Karlsruhe
srrn-yellzcdsit Xarlsrntie.

G«t Heil !

Am Sonntag den 19 . Mai d. I .
findet bei Bahuwart Seiler , Knielinger
Allee , unser gemeinsames

Waldfe §t
mit Musik, Gesang und vielerlei Unterhaltungen statt.

Für gute Bewirtung ist bestens gesorgt.
Abmarsch mit Musik um V- 3 Uhr vom Linkenheimer Tor .

Zahlreiche Beteiligung erwünscht . 7186

Der Turnrat .
AeWft „ Melü "

Karlsruhe.
Sonntag den 19 . Mai , nachmittags ’/» 4 Uhr,

im Saale der „ Drei Linden " , Mnhlburg :

Tanz -Ausflug .
Unsere Mitglieder nebst Angehörigen , sowie Freunde und Göuner

find hierzu freundlich eingeladen . 7158

Der Vorstand .

Walrtdül
Karlsruhe .

Zu dem am Sonntag de « 19 .
b. Mt» , im Kaisergarteu, Kaiser-
allce 23, stattfindenden

» Satten -Fttl "
mit Glückshafen , Glücksrad , Schießstand u. f. w.,

laden wir die verehrlichen Mitglieder nebst Familienangehörigen , die hiesigen
Sportsvereinc , sowie Freunde und Gönner unseres Vereins ergebenst ein.
bi8165 _ Die Borstandschast .

III Gartenfest III
Bäcker-Club „Einigkeit “ Karlsruhe.

Am Sonntag de « 19 . Mai ds . IS .
Branerei Schrempp unser

findet im Garten der
818068

Gartenfest
verbunden mit allerhand Vergnügen u . Tanzbclnftigung statt .

Anfang 3 Nhr. Preisschietzen « Uhr.
Wir laden alle Freunde und Gönner herzlich ein.

Der Rolland .

verein der Karlsruher
Spediteure u . Juhrumemehmer

Zur Beratung der Anträge zu der am Sonntag den 10 . d. MtS .
in Pforzheim stattfindenden Genossenschaftsversammlung der Sektion
32 der Fuhrwerks°B .-G . laden wir die Vereinsmitglicdcr in die am

Samstag den 9 . Mai d. I ., abends 9 Uhr
im Saale zum „ Schwarzen Adler " (Kronenstraße) dahier
stattfindende

V«reins »V«vsantnrlnng
erg. ein . Wir bitten um gefl . vollzähliges u . pünktliches Erscheinen.

Auch Nichtmitglieder find frenndk. eingekaden.
7 , 47.2.2 Der Vorstand .

Herrenalb.
VILLA KULL

empfiehlt sich den tit . Paffanten und Pensionären bestens.
. Pension von Mk. 4 .50 an .

Telephon 13. 3346a .l4 .7

neugeborenes , wenn auch 8 Tage alt ,
wird unter strengster Verschwiegenheit
in liebevolle Pflege , auch nach Ueber-
einkunft für eigen ausgenommen .
Sehr günstige Gelegenheit , da das
Kind gestillt werden kann.

Offerten unter Nr . 7155 an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten.

12 15000 Mk.
sind auf I. oder II . Hypotheke « « »-
znleiheu. 2.1

Gesuche unter Nr - 7157 an di«
Exped . der « Bad . Presse ".

Ein Marktwagr « mit Federnu . ein
guter Zug » u . Hofhund bill. abzug .
818155 .2,1 Rheinstratze 12 .

r# ac

Memrisihnsts-Wing n. kUpsthlisz
Restauration „znm Pfannenstiel “.

Ich erlaube mir , meinen werten Freunden und Gönnern mit - BN zuteilen , daß ich am Sonntag de » 19 . Mat d. Js . meine neu I

M
S hergerichtete Gartenwirtschaft eröffne. Gleichzeitig findet G

Gartenfest der Vereinigte« Möbelpacker Karlsruhe statt , st
Ich werde bestrebt sein , meinen werten Gästen mit nur prima -

Speisen und ff. Stoff Schremppfchen Bier aufzuwarten und zeichne
Achtungsvoll

Job . Dietz ,
7179 ,,z « « Pfannenstiel " .

i . — . = » <ac : . . — - l

AM Botel Cerminus Mi,
Ssnnterg den 10 . Mai :

(ZroWvs Uilitrir - HttNÄvi 'l
auSgeführt vo« einer Abteilung der Kapelle des ^

IKTO #

Karten-Kröffnung.
Anfang 4- Nhr.

ES ladet zu zahlreiche« Besuch« höslichst ei«
■Kt -

7131
Friedrieh Sintis .

Gasthof Laub . ?&'
IV Omse Gastspiel « "W

deS weltberühmten AthletenpoareS
Hanry und Paula Scherer .

W | ggP >ii Harry anerkannt als stärkster Mann , bricht neue Hufeisen1 Paula sensationelle Lasteuträgerin . lliz DtCOllfla*!B18151 Prachtvolles Familteaprogramm . fnl UtttlUvr !. .

Zum Eichbaum .
WF~ Samstag den 9. und Sonntag den 19. Mai :

Konzert
3 Damen. 818133 2 Herren .

Markgraf Georg Friedrich, W
Morgen Sonntag de » 19 . Mat , vo » nachmittag » i llhr ab :

Grosses Streicfo - Kofizert ,
auSgeführt von der beliebte» Kapelle Weitz mit trat auSerwähltem Pro¬
gramm . Die neuesten Schlager . .7158

Wozu freundlichst einladet August Schautet , Wirt .

SffflBMtwn „|it
Sonntag den 19. Mai :

GotteSauer-
, stratze 5.

^ B18174

Grosses Militär - Konzert
auSgeführt von einer Abt . der Kapelle de * Fekv -Art . »RegtS . 38*. 59 ,

Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei. — M« ttuger Bier .
wozu höffichst einladet

pj »

OiesiendDalle Miidlblirg.
Sonntag ve« 19 . Mai , nachmittags 4 Uhr:

mn des Gartens «tW"
mit großem Tilitär-Konzert .

7144

Eintritt frei ! Xaver Marzlnff .

Nene * Saalba «, Mnhlbura .
Sonntag de« 19. Mai : 7173

Konzert Fröhlich - Stauch .
Anfang 4 Nhr. Eintritt frei .

Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein Rupert R » nk .

Ettlingen . Hotel Wilhehnshöhe .
Sonntag den 19 . Mai :

Militär - Konzert
auSgeführt von der Kapelle der UnterofSiler -Sehale

Kapellmeister a . Honrath .
« »fang 4 Nhr. Eintritt 30 Pfg.

Heitere» Programm. B180H5,

Mi ’ i. HnMn „tir
empfiehlt sich zu diskreten u . gewissen¬
haften Ermittelungen , in Bezug aus
heimliche Beobachtungen und Ueber-
wachuuge» ; Erforschung von Beweis -
material aller Art , und zwar : in
Straf -, Zivil - , Ehefcheidungs - und

liinentationSprozeffen rc.
Auch die Besorgung von HeiratS -

papieren und die Anfertigung von
Eingaben und Bittgesuche jeder Art
wird unter Zusicherung prompter
Erledigung übcruomnien . B17589
Jakob SchaUer, Polizeibeamter a. D.

« öthestratze 29. n . 7 .1
Eine sehr gut gehende Knnfi. .

Ban - «nd Mafchinenfchlofserei
i« einer bad . AmtSstadt fncht zwecks
Erweiterung einen

UW» Teilhaber i» B
mtt 2—3000 Mk. Es können nur Bau¬
oder Maschinenschlosser berücksichtigt
werde» . Offerten unter Nr . 4211a an
die Exped. der »Bad . Preffe ". 2J

für Srautkuk
ist eine schöne , gut gearbeitete An »"
stener , alles poliert , für den billige»
Preis von Mk . 885 . — unter
Garantie abzugeben .

2 engl . Bettstellen , 2 Patentröste ,
2 bessere Matratze », 2 Kopfpolster,
1 Waschkommode mit Marmor
Spiegelasfsatz , 1 Nachttisch mit weiß-
Marmor , 1 zweit. Schrank , 1 Bertiko
mit Epiegclaufsatz , 1 Tisch mtt eich.
Platte , 4 deff. Stühle , 1 Küchenschraak,
1 Küchentisch, 2 Küchenhocker. B18109

Kaiserstratze 83, Hof, parterre.

Fahrrad,
noch neu , Freilauf und Rücktritt «
bremse, sofort billig , « verkaufe «.
4172 » Kleinstcinbach , Post -

Ei» Wurf Pinscher
2 Rüdeu , 2 Weibchen, schöu gezeichnet ,
ru verkaufe« . Näheres
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Bekanntmachung .

Die Herren Mitglieder des Bürgeransschnftes und der
städtische« Kommissionen lade « wir hierdurch ergebenst ein , sich

Me « Montag de« 11. ds . Mts ., abends 6^ Uhr ,
zur Begrüßnug Ihrer Majestäten des Kaisers und der Kaiserin
im Treppenhause des Rathauses zu versammeln .

Karlsruhe , den 6 . Mai 1908 . 7ies

Dev Stadtvat .
S i e g r i st. Lacher.

Bekanntmachung .
Wegen - es Empfangs Ihrer Majestäten - es

Kaisers und - er Kaiserin werden die städtischen
Kanzleie « « nd Kassen einschließlich - er städtischen
Sparkasse Montag den 11 . - s . Mts . nachmittags
von 4 Uhr an geschlossen.

Karlsrnhe , den 6 . Mai 1908 . 7168

Dev Stadtrat .
Siegrist . Lacher.

Vereinigte Freiwillige Feuerwehren.
Zur Beteiligung an der Spalierbildung beim Empfange II . MM .

de» Kaiser » nutz der Kaiserin am Montag den 11 . Mai 1908
werde« sämtliche Kameraden der vereinigten freiwilligen Feuerwehren ein¬
geladen. Abmarsch am ZentralfeuerhauS präzis s/t6 Uhr.

Karl »rnhe , den 9. Mai 1908 . 7166
Da » Kovps -Kornrncrndo .

Heu her . Nünlist .

Vereinigte Turnvereine
1er Ha«9t> nnl Residenzstadt Karlsruhe .

Beil !

Zur Ehrenaufstellung beim Einzug Ihrer Majestäten des
Kaisers und der Kaiserin versammeln sich die Vereine mit
Fahne Montag , den 11 . Mai , 5 .45 Uhr abends auf dem
ihnen zugewiesenen Platze, Karl -Friedrichstraße, östliche Seite ,
zwischen Hebel- und Markgrafenstraße .

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung . 7171
Der geschäftsführende Ausschuß.

Sonntag , 10. Mai 1908, punkt 3 Mr

n
KARLSRUHE .

iw städt. Wierordtsöad , Kttlirrgerstraße.
Kasieneröffnung a/» 3 Uhr. Ende 6 Uhr

Preise der Plätze Kasse Vorverkauf
Sitzplatz nummeriert 1. Reihe Mk. 1 .50 Mk. 1 .80
„ » n 2. „ „ 1.20 » 1 .
Parterrestehplatz nummeriert . . „ —.70 „ — .50
Galericstehplatz . . — .40 „ — HO. 7014
Barverkauf in den Zigarrengeschäften Karl Stiefel , Karlfriedrichstr .19 , H. Meyle,
Mühlburgertor , i . Peiler , Adlerstr . 39, und bei Friseur W .Kolb, Schützenstr . 18.

StmtijBrauerei Kronenfels . 4 Uhr.
Grosse Gastspiele

• «ÄKS » * Harry & Fränl . Paula Scherer.
Harrst, anerkannt als stärkster Mann der Welt, bricht «eue Hufeisen .
Paula , sensationelle Lastenträgerin. Prachtv . Familienprogramm
218122 Die üirelitiou .

Civil -Ingenienr Willi . Hub . Kausen
Helmholtzstr . 13, L KARLSRUHE (Baden ) Telephon 1907

Repräsentant erster
Elektrizitäts -Gesellschaften .

Spezialität : Elektro -medizinische
Apparate u. ganze Anlagen .

, Röntgen -Einrichtungen .
Ausarbeitung von technischen Gutachten und Projekten . Rat und
Auskunft in allen einschlägigen Fragen . Kontrolle und Prüfung

bestehender Liebt - und Kraftanlagen . 7176 .2.1

Gesellschaftsreise nach Nordamerika :
New York bis Yellowstone Park .

Führung : Rechtsanwalt Dr . Bracke - Braunsehweig ,
50 Tage . — Bremen bis Bremen 3000 M . — 11 . Juli bis
1 . September 1908 . — Prospekte postfrei durch
Theed . Ebellng , Rcisebnreaii , Branuschwsig .

3383a3 .3

Für ttrmitlcutc !

Zwei ueuzeitige Kücheneinrichlunge « (Möbel )
oerdeu wegen Mangel an Platz unter Preis abgegeben bei

Gebrüder Wissler , Karlsruhe,
Lpezial -Magazin für Küche und Haus . 7108

Bekanntmachung.
Dir Stelle des Grnudbnch -

beamte » hiesiger Stadt soll alsbald
besetzt werden.

Bewerber , welche zum Richteramt
befähigt sein müssen , wollen ihre
Gesuche unter Schilderung ihrer per¬
sönlichen und dienstlichen Verhältnisse
und unter Bezeichnung ihrer Beding¬
ungen binnen 14 Tagen schriftlich
bei nnS einreicheu. 7167

Karlsruhe , den 5. Mai 1908.
Der Stadtrat .

Siegrist . Lacher.

Bekanntmachung.
Wegen Ausräumeu » der

Pflanzenhänse « bleiben die¬
selben bis auf weiteres geschlossen .
7074

Verband
Deutscher Ostseebäder

Berlin , Unter den Linden 76a .
Gratis -Prospektausgabe für alle
Bäder . Auskünfte über Reise und
Aufenthalt bereitwilligst u . kosten
los , brieflich Rückporto . Führer
d. d . 75 Ostseebäder 1908 , 304
Seiten stark , m. Karten n . Plänen
30 Pfg ., franko 50 Pfg . Ausgabe¬
stelle in Karlsruhe i. B. : Friedrieh
Kern, Kari -Friedrichstr . 22 . <I80a

Damenbütc
werden chic und elegant !

>garniert , ältere Hüte moder¬
nisiert . Reiches Lager in
modernen Hutfasions und
sämtlichen Putzartikeln .

Billig - Preise . 3767 .10.9 |
Herrenstrasse 48 , II .

BrUrg zu verkaufe»
Ein bereits neues weiß. Waschkleid ,

ein dunkl. Kleid, eine seidene weiße
Bluse und eino Stickerei - Bluse.
818182 Schillerst «.'. 7 , pari .

Karlsruhe , Kaiserslr . 13b, I
IdltMt « ABno««eB-Exoedltion

ilnt
Krankenkasse n . f, Geschäfts! ,

u. Gewerbetreib . Perm . ü. M .
260000 , gcz . Krankengeld, iu M .
170 000 f. ehrb. u . reell Venr .
gcg . h . Bez. Rät, , sub T 6309
an Haasenstein & Vogler , A. - 6 ,
Leipzig . 3955a.3.3

Bon einem erstklassige »

Kabelwerk
Rheinlands ( Aktien -Gesellschaft )
wird für

Karlsruhe
ein 3818a .3.3

gesucht, der mit der elektrotech¬
nischen Kundschaft auf Grund
jahrelanger Tätigkest gute Fühl¬
ung hat . ConsignationSlager in
Installations -Leitungen in Aus¬
sicht genommen .

Offerten unt . J . Z . lioO an
Haasensteiu Vogler ,
A .- G .. Kttiu erbeten.

Eine nette Tochter
(Bernerin ), zweier Sprachen
mächtig, in Buchhaltung , Rcchn..
Maschinenschreiben, Korrespoudt
u . Kalligraphie sehr gut bewand .,
sucht Stelle als Buchhalterin
oder Ladenfräulein . Karls¬
ruhe oder Umgegend bevorzugt.
Prima Rcferenzc» u. Zeugnisse
stehen zu Diensten. — Ost. mit Gc-
haltsangabe unt . Chljftelti . 1247
V. an rtaastnstoin & Vogler,
Thun (Schweiz) . 3899a .3 3

Stadtgarten bezw . Festhalle.
Sonntag den 10. Mai 1908 ,

nachmittags 4 Uhr,

der gesamten Kapelle dee

Badischen Leib-Grenadier-Regiments .
Königl . Musikdirektor A. Boettge .

Programm :
1 . Signalmarsch a. d. Operette ; „Der Mann mit dm

3 Frauen * (neu ) . . v. Lehkr .
2. Ouvertüre za : „ Sakundala “ . . . Goldmark .
3. Lied . „Es blinkt der Tau “ . . . . . . . Rubinstein .
4. Divertissement a. : „Lucia di Lammermor “ . . Donizetti .
5. Ouvertüre zum Trauerspiel : „Hamlet “ . . . . Bach .
6. Tonbilder a. : „Die Walküre “ . . . . . . . Wagner .
7 . Alla stella confidente . Italien . Lied . . . . . Robandi ,
8. „FraueDliebe und Lehen “ . Walzer . . . . . Blon .

9 . Fackeltanz Nr . 1 . Meyerbeer .
10. Musette . Morley .
11. „Der Militärmarsch von seinen Anfängen bis anf

unsere Zeit “ . . . . Boettge .
(Text siehe Hauptprogramm ). .

12. „Flaggensalut “. Galopp . . . . Ziehrer .

w ( Abonnenten . 20 4& in tritt . ^ Nichtabonnenten . . . . 50 ^
Programm 10 Pfg , 7174

Mnsikabonneinents haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Goncordia
CöloisctK Lebens . VerricHenmgr' Gesellschaft.

Gegründet 1853.
Grundkapital : 30 Millionen Mark .

Unverfallbarkeit , o ödtpollce. o Unanfechtbarkeit.
Nähere Auskunft erteilt kostenlos :

Carl Otto
General - Agent in Mannheim K. 3 . 2.

Motoren lir Sauggas , Leucht *
gas , Benzin , Ergin usw.

Ober 2890a,17,3

50000
P . S . im Betrieb .

Gfasmotoren-Fabrik A .-G .

Preisverzeichnis
kostenlos .

Das beste Rad der Welt.
Nur echt mit neben¬

stehender Schutzmarke .

Alleinvertretung für Karlsruhe und Umgebung:

Franz IMappes ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 128 . 4765.2.2

Besleinqorichtete Reparaturwerkstätte für Fahrräder und Nähmaschinen

stfliiemriciitmiaen
Aktien -Gesellschaft
fürEisen - u . Bronze -
Giesserei vormals

Carl Flink
Mannheim

Dreyfus & Mayer-Dinkel , Mannheim .
* j

„ Handlung und Ho bei werk .)
Gehobelte Pitch Pinr -, Red rine and ÜTtrd . Tannen -Fassboden -

bretter . Zierleisten ete . — « roste Troch ea -Anlnsre .- «IW?» WMIBi- ——

holz
Herrengarderoben,

sowie Uniform eit werden bei der
billigsten Berechnung repariert , ge¬
reinigt und gebügelt . Zum Abdolcn
genügt Postkarle . B1790u

Ernst Steinke , Schneider ,
DegeufelLstrag « 6 , Hiuth -,
Zu verkante « ein Sportwagen

zum Liegen und Sitzen . L18123

Damen l0578a
finden liebevolle Aufnahme b«
Fr . Anna Fritsch , Hebamme .

Eugelstr. 11 , Rastatt .
Wegen Embehrlichkeit sofort zn

verkaufen : 1 Pianino , 1 ovaler
Tisch, 3 vollst. Betten mit Rosihaar -
matr . u . sonst . Möbel . Händler Verb.
817712 .3.5 « öthenr . 2« , 1.

Vorzügliche

neueFianinos
schon v. 418 JH an bis 1106

unter Djähriger Garantie ,
stets anf Lager .

J. Knnz , Pianolager ,
Karl -Eriedricbatr . 2J ,

12.9 Rondellplatz . 5523

Wer einig « Zeit
ruhig und zurnckgez. leben will
(namentl . ruh . « emütS - und
Rervenleidende), findet srenndl.
Aufnahme, sorgf. Berp -fl. u. Behandl .
in kinderlosem 3600a

Doktorhause
in Herr !, gelegenem, ruh ., ncüelsreiem
Lite der Schweiz. Gest. Anfragen au
Postfach 33287 , Zttrlcb .

Fräulein erteilt gründl . Kla¬
vierunterricht . Stunde 1 Mk.
Offerten erbeten unter Nr . 818125 -,
an die Exped. der „ Bad . Presse “ .

m - m Liter Milch
gesucht . Zu erfragen 818141

DonglaSstr. 13, im Laden.
Gebraucht»

litten u. Fthniider
billig abzugeben. Adressen von Re¬
flektanten unter Nr . B17604 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 23 :

Wirtschafts-Verkauf.
Gute Realwirtschaft , mit Kauf - !

laden u . Kke-derhandlung , auch für (
Modistin geeignet , verkaufe in grüß .
Stadt mit Anzahl , v . 6— 8000 <M . |
Preis 30 000 M . Eckhaus , bereits ,
neu . Rest bleibt stehen . Näh . unt .

'

Netourmarke . 4194s l
Geisingen ( Baden ) .

M . S r i tz , z . Kranz , s

Hofpts -Verkanf.3L '

Mit 165 Morgen Güter verkaufe ,
mit Inventar für 64 001 M . Eben¬
so mit 50 Morgen für 32 000 <M ,
ferner mit 20 Morgen I . Qualität , ;
z. Milchwirtschaft geeignet , mit An - i
zcrhlung v . 3 —4000 Jt . Näheres ,
unter Retourmarke . 4195 » ;

Geisingen (Baden ) .
M . C e i tz , z . Kranz . >

b.2 Landhaus “*‘a
bei Freiburg i, Br . , i . d. Wein¬
gegend gelegen , neu gebaut ,
6 Zimmer , 4 Dachzimmer ,
Küche , Bad , Vorratskammer
etc . enthaltend , ist preiswert
zu verkaufen . Auskunft durch
B. J. fireiner , Freihnrg L Brg .

oval , zusammen zirka 350 hl ,
wegen Aufgabe der Weinhand¬
lung, zusammen oder getrennt
billig z» verkaufe « . ' ”"2.1

Willi. Fr . Pfeiffer,
Mph . 1381. — Auzirtesjir . 75.

2» Stück
Stnalsbahn -
Gttterwageit ,

gebraucht, lausfähig nach Staatsbahn - '
Vorschrift , für 10 ts Tragkraft , zum
Kohlen- und Kollitransport besonders !
geeignet, billig abzugeben . Offerten :
unter Nr . 4065a an die Expedition !
der „ Bad . Presse “ erbeten ._ 2.2 )

Schner- er - Nähmaschine ,
neu, mit Klapptisch .Zentral Bobin )
zur Hälfte des reellen Preises z »
verkanfe « . 818120 .2 .1

Ettlingen , Markstr . 1k !, St .
Schon . Kinderwagen , blauer Kasten »

liegwage« mit Nickelbeschlag zn vcr-
kaufen, » hland str . 24 , 1 . 818135

Prinzeßwagev , gut erhallen , ist
billig zu verkaufen. B18132
Morgenstratze 33 , 4. Stock , rechts .

enstroh,Bl »!“ >

12 bis 15 Zentner , zu verkdNfe « . ,
Stadtteil Rrutheim , Hauptstr . 98 . 1

Wolfshund
mit Stamntbaum , 20 Monat alt , j
preiswert zu verkaufen , in Darlach » .
Hauptstr . 16 ._ 817570 .3.3 ^

Hund -Verkauf ,
bernhardinerartig , sehr wachsam . Näh . )
818115 _ « vlerftraste 22 . ,

Kanarienhahnen .
sehr gute, verkaufe preiswert . 81804 *

G . Faaehisn , Schlachthausstr . 9. 1
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D ie rasch fortschreitende Entwickelung der Mobeibranche hat mich veranlasst , mein
ganzes Haus zu Ausstellungsräumen umzugestalten und auf das modernste auszustatten .
Bei langjähriger Erfahrung auf dem Gebiete der Wohnungs -Einrichtung und mit Hilfe

eines ersten Darhistädter Künstlers ist es mir gelungen , wirklich Mustergültiges zu
schaffen . Dabei wurde jedem Stand Rechnung getragen und auch bei billigeren Preislagen
grosser Wert auf hübsche und edle Formen gelegt .

Jedem , der an einem mit feinem Geschmack ausgestatteten Heim Vergnügen findet , stehen
meine Räume zur freien ungezwungenen Besichtigung offen und lade ich zum Besuche
freimdlichst ein . 6659,5a

. Reis
,

Kronenstr
.

3 ?39
Möbel-Ausstellung für moderne Wohnräume.

Ich bitte besonders um gefi . Beachtung meiner effektvoll beleuchteten Schaufenster .

la. Referenzen .

Beeid . BücherRevisor Carl Nagel
teiephon Nr . 108 .

"
) Karlsruhe ( llaiaorsfe. Nr . 150 .

übernimmt einmalige und periodische Revisionen von Aktiea-
etc . - Gesellschaften, insbesondere Büchet *" und Bilanz *
Prüfungen , geschäftliche Abrechnungen und Auseinander¬
setzungen , Büchereinrichtung, die Funktionen als Sachver¬
ständiger und Schiedsrichter in allen Buch- und Rechnutige -
fragen ; ferner Gründungen , Sanierungen , Arrangements ,
Liquidationen , Stener -EikUr . und Keklana . etc. 2574 *

Strenge Diskretion .

Pri»it - 8kMMbeiW «le,
gegründet 1882.

Znschneideknrs.
Mit 1 . und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs im theoretische «
Mnsterzeichnen , Znschueiden u.
Rnsertigen der Dame«- und
Kindergarderobe (auch Reform).
Kursus für Frauen nach Ueberein-
kommcn. Näh . d. Prospekte . 1020*

Pauline FrantZ )
X^nrlsrnbe ,

« icht mehr DouglaSsiraße
sondern AmaUenstr . 26 .

r

Mr kom . Saison em¬
pfehlen unser Riescnlager
EiSschränke für Private
sowie alle Geschäfts¬betriebe in jeder Größe
und Ausführung in be¬
kannt vorzüglicher Güte
und billigsten Preise «.

Ferner :

ütahMe mit
EiskMilung

neuest., verb. Konstruktion
in hochfeiner Ausführung
und Garantie für trockene
Luft. spez . für Rest «« »
rantS, Hotels re .

roer

Faans & Brenneisen , Karlsruhe,
Swschrank -Kabriklager.

Wtrldhor « str . 46 . — Telephon ISS « .
Man verlange Kataloge bezw. Prospekte . 5650 .6.6

Fritz Müller
Musikalienhandlung , Pianinos

6722.10.3

Kalserstr . 221. Telephon 1988.

«e a ■ co| Tapeten ! s
ZatnreB-Tapetai von 10 Pfg . an
Md-fapeten „ 20 „ „
in den schönste« und « eueste »
Mustern. — Man verlange kosten
= frei Musterbuch Nr . 322. ------

j£ ebräder Ziegler, LÄiltßsk -.

Damen ,
welche sich einige Zeit zurückzuziehcn
wünschen, finden unter strengst . Ver¬
schwiegenheit liebevolle Ausnahme bei

P ?an Haber , Hebamme ,O»S-Baden-Baden,Villa in idyllischer Lage, 5 Min. vom
Walde entfernt, zwischen Oos und
2311a Baden-Baden. 8.9

Ziehung sicher 4. Juni.
Beste Gewinnchancen !
Bar Geld

sofort mit 80°/o auszahlbar

30000
1 Hauptgewinn 4M!)aj6000 m.

13 Gewinn«

9400 m
586 Gewlahe

14600 m.
50% der Einnahme wirdvtrlost
1 O ^päl M H Lone 10 M.,LUbc dl Hl. Portou.Liste25^ i

1
empfiehl tLotterieunternehmer
J . Störmer,

| ln Karlsruhe : Carl fiftti ,
Bebelstrasse 11/15

I
H . Meyle, L . Michel , E. Fifige, Chr.Frank ,A .Stauflfert .F .Haselwanderr

Liefere fr. jeder Statt»«
Banm-Phramid -
u Roienpfühle ,

sowie Bohne« «ecken, Tännchen
und gesägte an» Stange « , Sin -
friedigungsposten, Rahmen,Latten «. Schwarte «. 3885 » .5.5

Kar ! 8eufvr, herrenaid ,
württbg. Schwarzwald.

Sägewerk «nd Holzhandlnng.
_ Telephon Rr. 18._

iBflAS - 1
Gestfiirrt

^sinddiebesten

Wertmftrke „ SaitOt 1* etosebraniitI
«arantlo fflr Jod«« Steck.Mari «nk tatHfit im Bon-, Hdn-

arät» and Eisatru* .

PANAMA
Kr ßerren uni Damen .

Sehenswerte ^ ussteilungimnSdlWGFfl
Direkter Cmkauf, daher besonders günstige Preise ,

hochelegante Garnituren,

Spezial -Herren -Hufgeschäft
H . A . Glöckner,

Kaiserstrasse 141 , am Marktplatz.

7104,2.2

Ia . franfof « Rrtsei»
in Fäßch . von 16 Lit . an, pr. Bit . 60
80 u. >00 Pf . franco jed . Dahnstat.
geg . Nach» . Fässer kosten 10 Pf . pr.
Ltt -, wert», zum selben Preis retour-
genonimcn cv auch leihw . empfiehlt
die Rotweinkelterci und Großhandlg.
V. f I» t - in » «tu . 2889a

- { Gelder Bäckerei
mzileihkii .

Angnnt lüchmltt , Hypotheken-
gcschäft , Karlsruhe , Bad., Lesfing -
fi ratze Sa. Telephon 2117 .

rn günstigster Lage einer Jndustrie-
und AmtSstadtBadens , bei einer An¬
zahlung von 5000 Mark z« der »
kaufe «. Näheres gegen Reloiirmarkc
erteilt Vogel , zum Adler ,
in Gaisbach beiOberkirch . 88 .

">7a 5.4

Sie wissen nicht wie gut .

ftfochingcf

fe/fflisfsi
Ist

Keine
Chemikalien1

9 Pfd . Holst . Holländer Käse, saftig
ii . schnittig, nur Mk. 2.95, 25 Pfd
frisch gesalz- Schwcinestückenflcischnur
Mk. 6.50, 10 Pfd -PoilkoÜi Mk. 2.80
ab hier Vers. u. Nachn. 3621 » 22 .:
H . Krogmann , Nortors i. H. 67,

05a.50*

„ nur
flüchte

deshalb dev natürlichste VolKstru &K
Huch in 50 und 150 Literpaketen zu haben.

UeberaH Niederlagen , erkenntlich durch Plakate ,oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von
Weiss & Co ., G . m. b. K. , Plochingen a . N.

Prospekte mit Gebrauchsanweisung gratis und franko .
*0 ?



f
"

fit . 214 MÜtagblatt . Sermstog de» 9. Mri 1908. Kadisktfe Dresse . brite S

Oesterreichischer Lloyd Triest.
Hit der erstklassigen Luxusyacht „ Thalia 11

regelmässige

Vergnügungsfahrten
im Mittelmeere und

Nordlandreisen
.

Kürzeste Eillinien von Triest und Brindisi nach Alexandrien ,
Corfo , Athen und Köfistantinopel . Direkte Route von

Triest nach Syrien, Griechenland und Thessalien .
Eil- und Postlinien nach Dalmatien und Venedig .

Ausführliche Spensiprognunme für sämtliche Linien erhältlich
bei der fieneral-Agentnr des Üesterreichisehen Lloyd in Berlin
NW ., Unter den Linden 47, und bei der PaMmge - Ageatar
j„ Harlerahe 1. B . t 3960a.5,2

Ernst Borasch , Reisebureau und Buehbandlun̂ ,
Xpeuzatrasse 35 .

Franz Carl Pfitzmayer
Hotel-Restaurant zu den 3 Königen

Weinbau v . Kommissica , Offeaburg I . B .
Empfehle zum Bezug meine

Spezialitäten fotenauer Weiss~ n. Rotweine.
Konsum- und EdelgeWÄebee ans meinen Weibgärten von
Harbach , Schlossberg , Petermann und Sfceinberg,
Zell - RieAle , Hähnlesberg , 8785«,3.3
Ortenberg , Schlossberg und Nohl -Freudenthal .

Besichtigung der Kellereien gerne gestattet .

Haus für Gulegenheitsklufe
TSchoch ™

Sensations - Offerte
Är 7033.22

liunlB Herren Hemden
Ein Poeten Oeize !Hset « .Hemden mit FH H | "

ftebigem Eänsstx , Wert bis cJt 4 . 50 , «4k mit ■ m O
Ein Posten Teiurttt - a . DH »W WM

rn. 8tehumlbgCkragen,Wertbis «tt 4*46 , «4k Kna m äH
Ein Posten fsriM f e Hartlot H oadMi

mit Io, Zephir -Eins*t«, reizende Deetdns M FH Kf
Wort bis °4k 6 .50 «4k 4 ( 43

Ein Posten üttbige Obtr J lemdeS
gsnz au* I» . engi . Zephir , apsrfce Muster gg» FH g™

Wert bis tM 8.00 «4k
Ein Posten Tennis , a . Teoristen *Hetaden

ganz ans In . engl , Zephir , mit abknöpfbarem “J8 gjg
Stehumlegekragen , Wert bis «4k 8,40 , «4k m MM

klein Versprechen , alles bisher gebotene zu über -
treffen , wird durch dieses Offert gerechtfertigt ,

Die Raefetter Hot-Herdfabrfk und eiste Rastatter GcschirrSpül -

Stierlin & Yetter i„ Rastatt 12
— gegründet 1876 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewfthrten

(■Mohipp * Spülmaschinen Mi * Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit , — D . R .-P . angemeldet .

i

I

3» a«

-

L

,

Bei geringen Anschaffengskosten grosso LelstrmgsfiMgkeit .
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt

noch von keinem anderen Fabrikat erreicht . « ' >-» > ,
Man verlange PrOSpe . kt — Wiederverkäufer gesucht .

I Patestamtlieh geschätzt .

RUß - KÖLLE, Esslingen «i
Holzbearbeitungs -Masehinen - Fabrik 5698a*

Erste und bestrenommierte Fabrik
der rühmlichet bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit ttoterbstileb zum

Brenaholubgen und -spaltss
sowie zum Antrieb von

DresebinMebhiea n . s. w.
Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis ,
Doppelte Fahrgeschwindigkeit .

Kaiserstrasse
TTtftgtied des Rabatt - Spar - \feref * .

6670 *

Ing. Äug. Sondern.
KäHsttlhe . Tel . 2564 .

Karl - Friedrichatrasse I« .

Darmstädter

Pferde Lotterie
Ziehung am SV. Mai .
450 Gewinne i. W. v.

15000
Hauptgewinne i. W. v .

4000 , 9000 Mk.
Ferner 10 Pferde ob. Kohle«

I. W. v . 4072s.5 .3
9000 «k.

sowie 488 Gewinne i, W. v.3900 M.
Lose ä 1 M . (Liste tt . Porto

20 Mg .) durch Cm8 (Wti ,
Ra« »rnh » i. Hebelstr.11/16.

Bneksäcke
\üt Mttder von 70 Pfg . att,
für Erwachsette ». Mk . 1 .40 a«

empfiehlt in größter Auswahl
Kofferhaus , Kr,ntu|lrißt 51.
nächstd. Krirgstr., a. Mendelssohnplatz .
6596 Uabattmarke «. los

Ich kaufe
fertwähreub getragene Oeree«.
tt. KranenNeiber , E tiefet, Uhren,
« olb, Lilber imb Vriklante«,
Militär « Uniforme«, gebrauchte
Bette «, ganze HattShaUuuge«.
sowie einzelne Möbelstücke »«b
zahle hierfür , weil baS größte
18eschüft, « ehr wie hebe Kon¬
kurrenz, « efl. Offert, « bittet
17999 <JT . Ixevy ,
Telephon2V1S. Markgrafenftr . 2

Franz Lersch
Hrtrrenschnelderel

Kaiserstraast 233, 1. Etage .

UMefr Fr^ sOfs-isIlgt .

4774*

llHl

Flor Castona . Hochfeine Sumatra - Havanna , )kiMrb «iL

Ciframaluiis E. P. Hieke , Hof! ., S :

Laramitrl> Tipsta-
L. Grosbernd , im . mm , Häfisrulus

ksrnspreck « Uo. 1305 i 6®*9*

empfiehlt

Neuheiten inTngeten , Iweiusta , Spannstolfen und linetei.

s

Prachteolle jjiisTe
erlangen Sic
durch « ett»
htz,ir «tsch.

Büße«,
waffer.

Beußerlich
anwendbar.

Preis 4 Mk.
Alleinverkauf für Karlsruhe und

Umgebung : 6605.27. 3
H. Bleie «, Pars , Uaiserstr . 228.

Diskreter Postversand durch diese
Firma , sowie durch M. » etta
b'scbf ., Biünche«, Bayerstr ö l , II .

Eine pfinftt . Krau nimmt Wäsche
zum Waschen u . Bügeln au. Zu erfr
LI . SA) .2.2 » «dol,ftr . 8, 5. SL

EWn ,

General-BertreSer
für

LÄddeutfchland .

MrZcstMM,
Durlaeh i. V .

--« E . Telephon 190 . *. . » »

Mech. Reparakmverytatt,
Larage, Venzin, Gel, Gnmmi.

Druckarvette« jeder Art v«chLL«iÄ' X^ m^ Tß&A:der



Sette 10
Dadissre Wo esse . jvtittagblatt. Samstag de» 9. Mai 1998. Nr . 214

Tie MW Sjmkaffe Iurlch .
unter Gemeindebürgschaft

eigvet sich vorzüglich zur Anlage von 2886

Spareinlagen und Mündelgeldern .
Es werde» solche bis zur Höhe von Mk . 20 000.— jederzeit

angenommen und mit

4 °
|0

verzinst. Sasserrstm»b«« jede« Werktag — mit Ausnahme
Mittwochs — vorm . 9 - 12 Nhr und nach« V, 3 — v Uhr.

Berwaltungsrat.

Ton der Reise zurück .

Augenarzt Dr. Fischer,

Antwerpen & NewYork
Adamn & Phiiadelphhi

Eaiaentnsse 140 .

Glückstern-
Fahrräder •

in Qualität unerreicht ,
im Preise konkurrenzlos .

Erstes Bad. FaM -nepsandhaus
Karl Jungk , Adlerstrasse 8

Eich . Graebener,Kaiserstr . 199a, Eingang Waldstr .
in Karlsruhe , 5704*

817377., ., 1 OOOOOOOOOOOD
5 Zahn -Atelier $

1 von 11765 *
1gtau Lina Hananer -Owitz , Q

0 Kaiserstrasse 62.
OOOOOOQOOOOÖ

^einbeld
j Inh .HarryKoch
' * iserstrasset7 ? *''

— Eigene bestehigerielitete Beparntnr -Werfcat &tte .
•j& HHt* auUi w

8Sw .12 .12

bewähr teste Schreibmaschine .
Kataloge und Vorführungen kostenlos dnrchAL. Bey ©i?l ©ii LG 0-

Lammstrasse t2 . Telephon 1650 .

Tapeten
von

per RoHe

14 p%an
Mirkgrah«-
struM 30*

gate Qualität 4800*

per Mtr. v . 55 an-

Fritz Merkel
Telcpbo « 26M .

an
LHMIplatz.

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H. Raible ,
vismarckpratz « 33,

Karlsrnhe ,
empfiehlt in jeder Größe,

Anleg-, Zensterputz -,
Anrhäng-, Plattform-,

Doppel - , Anstell- u.
lllappleitern .

Ferner : Tranrmis-
fionr - «. Zchiebleitern

_ in bester Ausführung.
Möbel,

Bette«, D
SpttFÜ ,
Polsterwsren

finden Sie in reichster Auswahl zuden denlbar billigsten Preise « .
Teilzahlung gestattet . 5231*'

M Weinheimer,
Kaiserstrahe 81/83.

Telephon 354 .

Aepplg

9827a .16 .13

entwickeltes <flU * «* tft Schönheit,
glänzendes HJ *1 (11 jst Reichtum !

Zu erreichen durch Wendelsteiner
Häusner’s Brennessel -Spiritus

nnr acht mit . Wendelsteiner Kircherl".
Hüte « Sie fich vor Untersĉ rbimgen und Nachahmungen !
Hervorragendes KrästigungS- und Reinigungsmittel der Kopf

haut. Aerhütet Haarberlnst » Kahlköpfigkeit
Einfachstes , billiges und erprobtes Mittel . FlascheMl . 0 .75, 1 .80 u. 3.—« ptea -Seife k M. <U0 , Alpkna -Mlch ä m . 1.50.vrenueffel-haaröl M. 0.50, Pomade M. I —
Alpenblnmen- Sommersprossen - Lröme

Hanpt -Depot :
Th . Walz , Drogerie.

Mk. 2—

Zagtl -
Gewehre

ZagSgerhe amr jw »k Scbeibenbüclmn,Ctscbias, Dtftsewebre, Rewtoer, Pistolen,Musltts». dfenshiut , Kaubtiertallen etc.
erhalten Sie am 9259a.12.12

besten und billigsten
: unter 5 Jahre Garantie bei der Gewehrfabrik

ll. Burgsmüller 8 Söhne
Kreiensen 670 .

ttauptkatateg . der reichhaltigste und interessanteste
- der Waffenbranche , an jedermann umsonst , portofrei und

ohne Kaufzwang. ■ —— —- -

onMatanaahdti
Blusen ,

Grösster Beliebtheit
erfreuen sich zum Auffärben von Blusen etc :

Brauns ’sche Blusenfarben
in den zartesten bis zu den dunkelsten Farbtönen

erh ältlich:
1 PJkfccbea ür BW 10 Pf. reicht für eine baum¬

wollene, halbseidene oder seidene Blase ,i Plckcbea f*r «ar 25 Pf.reicht för ein Waschkleid (Sommerkleid).Känfl. in den meist. Drogenhandlg ., Apothekenetc .
Ausdrücklich fordere man:

Päckchen mit der Bezeichnung
»«Brauns*sehe Blusenfarbe**

and achte auf die Schutzmarke ]Schleife mit Krone.iaf . Förikatt webe mai zarick.

o-4

V .,t

Kifemvaren ,
Maldstvetste 51.

Grösstes Herdiager
in lackiert., emaill.
und in Majolika-,
Hotel - und Re »

stanratto «»-
. Herden re . Re-
paraturwerkstättr .
Telephon 1281 .

Karl Fr . Alex . Müller ,
I Amalienstr. 7, in nächster Nähe der

_ Erbgroßh. PalaiS . 12649
Ehrliche «nd zahlnngöfShige

Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel-
Hans auf

monatliche Aahlnngsweise ,
ohne daß der Stunde mehr als den
reelle« , billigst berechnete« |
Preis zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Nr. 6905 an die Exved.
der „ Bad. Presse» einreichen . 3 .3

Nor 8 */2 Mlu franko
ko«t«n SO Meter, 1 Meter breit beetTermnktes m für Hflh-

nerhOfe
n.Gärten.

IUa8tr.
Preisliste
gratis ll.

_ »1 franko.
fieutsdiesLReichsdrahtgeR ^ ^

. gSS^ t-
Iv -WI-I, Mo . 87184 »-Mck Fabrik

li 8»,Niii. aLN 15.|

« « Nymplett « sa

BllhttMilhtWg
mit Gasheirung

garantiert gut funktionierend,Mk. 41 .50 , 45 . - .

Fiirstßnberg - Bräu
Laselgetriillk 6. M. des Äaisett

Sarisrahe :

Darlach :

Depositär :

stets frijidj im Aussthsntr .. . . —
„ Silberner Anker" (F. Rimmelin ), Kaiferftraste 73
„Roter Hahn " (Friedr. Senil), Kaiferstraste 25
„Dentfcher Hof" (Laible -Blinzig ), vis -ä-vis Hauptpost 987»Paul Barth , Biergroßhandl., Belfortstr. 7, Telephon 2137, in Syphon5 und 10 Ltr ., sowie in '/> und V» Waschen .
Gasthof zum „ Bad . Hof" (Adalb. Porr) , Hauptstraße 63 .
Restaurant Graf „ zur Stadt Durlach "

Kaiserstratze 73.

Eilt! Nächste Woche d. 16. Mai garantiert Ziehung !
3288 Bargewinne

ohne Abzug
27 Gewinne

der grosses Badener Oeld-Lottsrie zu Büsten d. Hamiltei -Palais.
IW. 45800

11000
1. Haupt -
Gewinn

3260
Gewinne

IW. 20000
IW. 14800

Lose S 91. 1. 11 Lose M. 10.— em - I Qiiirmar Wtorti -UitiriiluHr ,J . Olw lilul | Strassbarg 1. £ ., Langestr. 107Porto u. Liste 30 Pfg. pfiehlt
und alle Losverkanfsstellen 4121a.2.2

Musterm

vohnkflHon : l ieferun9

gr THOMPSONS

er<
5

Jfonsfrt
öierMo « msWr
<ÄmkmaW « e :

a ®

Garantiert
frei von

•SEIFENPUIVER
schädlichen

Bestandteilen

das beste Waschmittel .
V* ^ Paket 15 Pfg.

flit ÜAMPr WDTOP:
•J llANDlr-FTPie f'.

injsüer Freibiafjj;
Hsrer JHofels und

, Prospekte u. Kostennnshidp pffs
mmea

Köln ■rrRn.
Maschinen ismWchmMnm . IWBsdimastfiinfiii
Bügeln jeder Wäsche Merdirederfeuecung und Heisswasser-

Garant » grösterSchonung .
1 Reservoir aüo KüsTiockemwiscbe Fassend.

l gmtiK §
. . . L,WI “

jriedea (fr &J & equemfte
Stoncmmten /

^ riefmarfen .
PrachtvolleAuswahlen versende auf'Wunsch an Sammler mit 50—70°/»

unter allen Katalogen, auch Ganz¬
sachen , alles gar . echt , tadellos. A.'Wei »*, Wien I , Adlergaffe 8.
Filiale London. 3214aj>.6

? ? ?
WER *

es noch nicht weiß , dem sei eS
hiermit gesagt .

Bis 10 Mark
täglicher Verdienst durch häuslich«
schriftliche Tätigkeit bietet sich Per¬
sonen jeden Standes . 3995a

Anfragen mit Rückporto an
Md 24, Limburg i. &

Hoher Verdienst . Streng reell.

Wundervolle
Baste, schöne volle
KSrperform durch uns.
ärztl . empfohl. Nähr¬
pulver „ Thllossla “
(Gesetzl .gesch .)preis -
gekr . Berlin 1904.
Allerscbnell . Ge¬
wichtszunahme .
Garant, unschädl . 1
Viele Anerk . Kart . 2M„ b . Postver «
Nachnahme u . Portospesen extra

R . H . Hanfe , Berlin 119,
Greifenhagenerstrasse 70.

Damen , Herren
empfehle ich in ihrem eigenen Interest«
meine interessante illustriert« Preis¬
liste gratis und franko zu verlangen .
Gegen 30 Pfg. in Marken verschloffener
Brief ohne Firma . 1934a*
Beim-. Kiipper Nächst , Köln a . Rh . 938 .

Cburmcliti
allein — hält Wohnungen, Haustiere

,, . . . _ . . und Pflanzen rein von allem“‘Ä "' BADENIA infebtenungezlefer.
vorm. Wb . Platz Söhie , A. -G.

WEIIHSIH (Baden)
18 .12 Spezial-Fabrik in 1601a

Lokomobilen für
Satt- u. Heissdampf io . b.-p.)

Thnmneliu ist nur in Gläsern z»
haben zu 3« Pf « ., 80 Pfg ., 1 » *-
in den Drogerien u. Materialwarea-
geschäften Karlsruhes und Umgebung: .
IkAuaAU finden freundliche
11 u III t II Aufnahme b. einer .
" wß 999 w-Iß Hebamme. Streng - j
Diskretion. Fra ;« 8wart , Leint ««*»
b«M« 121, « ftervam . 3927a.9F l
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oene 11Kavlsche » rcfTe .

gtcfcrung lim Gnmit-
Bordstciucn. ^

Die Lreferung von etwa 1700
iLLa Granitbordstemen soll im
Etlichen Wettbewerb vergeben
^^ ^ ote ftrtb unter Verwendung
v - besonderen Vordrucke ver-
E >sien und mit entsprechender
Wschrist versehen spätestens
« ittwöch den 20 . Mai ds. IS .,

' vormittags 10 Uhr,
M „ns einAureuhen.

Bedingungen und Angebsts-
«»drucke werden auf Verlangen
gegeben. 6991"HAlSruhe, den 4 . Mai 1908.

Städtisches Tiefbauamt .

Psänder»
Versteigerung .

Am Mittwoch de« 13. Mai und
Nötigenfalls DouuerStag den 14 .
Mt 1908, vormittag» von 9 Uh,
mid «achmtttag» von 2 Uhr an.
gäbet tat Versteigerungslokal des
Leihhauses: Schwanenstraße 6, II .
Stock, di«

KMr SaPctgtrang irr
KtfilciM Ämter

ftr . 17244 bis mit 19174 gegen
Saqahlung statt.

DaS VerstcigerungSlokal wird eine
halbe Stunde vor Versteigerungs»
beginn geöffnet. 60242 .2

Bis Kasse bleibt «« Ber»
ßzigeruugstag geschlossen.

Karlsruhe, den 2. Mai 1908.
Stadt. Pfandleihlafse .

WW m fKümMfli
Anläßlich des BcchrKoftrmbaneS

Dmlach haben wir die Arbeiten
für die Herstellung der Bah r- und
Straßenarrlagen und einer Anzahl
Uekerfitzrun̂ werke nach Maßgabe ,
her Verordnung des Gr . Finanz -
uanistsriums vom S . Jarmar 1907
im Wege des öffentküheri Wettbe--
werbes zu vergeben.

Die Arbeiter» bestehra <mr wcsent-
licheu :
S97 SOOvtnuErdbewegurm,

, 50300 <jm Weg» und Straßen -
öes«ÜLamraen.

4sa0gW ^ swrauS Sand¬
steinen,

11000 >cbm Kundamentaushub ,
4 800 cbm Veto»,
2 800 cbm Bru chste iamauer-

v , werk,
)} 920cbm Scmdsteinquader.' ' 146-cbrn GramtoMwer .

1 SOOirtAementrohre ,
1309m Sternzeugrohre ,
6 600m RarÄfterne aus Sand ^

stein.
400m Randsteine auSGramt .

Der Unternehmer hat eine
Kaution im Werde von 50POOO JC
zu hinderLgen.

MtingmShest , Pkäne -und Zeich¬
nungen liegen auf unser em Ge¬
schäftszimmer , Luersivaße tl irr
Durlach , zur Einsichtnahme «ruf.
Hier wevdeu auch die Angcbolsvor-
druck« abgegeben. Gin V -.rscmt>'
der llnterlagoi » findet nicht statt .

Ae Augwote find verschlossen
und portofrei mit der Aufschrift:-
»Bahrchoftnnbcru Durlach , 3 . Bau¬
los " bis zum Zeitpunkt der Eröff -
mmg : Montag den 25. Mai 1908 ,
v̂ormittags 11 Uhr, bei uns ein¬
zureichen . 3987s

Zuschlagsfrifi: 4 Woche«.
Durkach de» 28 . April 1908.

Gr . Lahttbauinspektion

Königsbach .
Grundstücks -
Versteigerung

Auf Antrag der Witwe und
Erben des Ochsenwirts Wilhelm
Knebel hier wird doS nachstehende

'Grundstück hiesiger Gemarkung am
Samstag de« 16. Mai 1908,

nachmittags 2 Uhr,
■ttn Rathaus« hier öffentlich zu
Eigentum versteigert.

Die Verstsigerungsbedingungen
jkönneu im Rathause hier , Zimmer
des Ratschreibers, eingesehen

' lvechen .
Beschreibung d«S Grundstücks:

. LK . Nr . 243 : 8 a 54 qm Hof-
I« it«, 18 « 70 gm Hausgarten ,
lZafammen 22 « 24 gm im Orts -
!etter am Marktplatz,
f Auf der Hofreite steht:
io- «in zweistöckiges Wohnhaus —

Wirtshaus — zum Ochsen , Ein¬
fahrt , Balkenkeller und nördlich
angebautem zweistöckigem Wohn¬
haus mit gewölbtem Keller
(früher Brauerei ) ,

v. eine einstöckige Scheuer mit ge¬
wölbten Kellern, 2 Stallungen
und angebauten zweistöckigen
Schweinestallunyen mit Kammer
«un Marktplatz.

Schätzung . . . 43 000 <M
Königsbach , 6 . Mai 1908.

Das Bürgermeisteramt .
F r ae nkle . 4193»

Obergrombach.
Rindsfarren-
Versteigerung

Die Gemeinde
Obergrombach ver¬
steigert am
DouuerStag den
14. d . M ., mit¬
tag» «m 12 Uhr,

-im Farrenhof daselbst einen fetten
Rindsfarren nach lebend Gewicht .

Obergrombach , den 7. Mai 1908 .
Das Bürgermeisteramt .

Liudenfelser .
4187a.2.1 SchSffler , Ratschrbr.

AtagenlefdeiuUn
teile ich auS Dankbarkeit gern und
«ueottgeltlich mit, was mir vonjahre-

\ J“naen , qualvollen Magen - « . Der -
| siaunugSLefchwerde» geholfen bat.
! -4 . Bla««»! , Lehrerin, SachlenhcmfeR

tz. Frankfurt a. M.

Zwangs-
Versteigerung.

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll daS in der Gemarkung Durlach
belegene, im Grundbuche von Durlach,
Band 61 , Heft 19, zur Zeit der Ein¬
tragung des VerstcigerungSvermerkeS
aus den Namen der Leopold Meier
Witwe, Karoline Elisabeth geb .
Schwander i« Durlach , eingetra¬
gene, nachstehend beschriebene Grund¬
stück am 4042a.2.1

Simskiz len 20 . Sunt 1908,
«»mitlLgs 9 Uhr ,

durch das untnyeichnete Notariat —
in besten Diensträuwen, Sophien-
sttaße 4, I, iu Durlach — verstei¬
gert werden .
Beschreibung de» zu versteigern-

de» Grundstücks.
Lagerb.-Nr. 6699d : 1 a

72 qm Hofieitr und 4 a
16 qm Hausgarten »im
Kaisersberg".

Auf der Hofreite steht
ein 2V,stöckigcs Wohnhaus
(Billa ) mit Eisenbalken¬
filler (Schesselstraße ).

Schätzung mit Zubchör-
stücken . . . . . . . 32056 .*

Schätzung ohne Zube¬
hörstücke . . . . . . 32000M

Durlach , den 29. April 1908 .
Gr. Notariat i

als Bollstreckungsgericht.
Burckhardt .

Tiefbaumbeite« . -
Die Erd - , Maurer - und Stein -

hauerarbeit« ! für den Umbau der
Pehbmh -i und Ansenbachbrüche ,
Koilchen der» .Stationen Achern und
Renchen , sollen nach Maßgabe der
Verordnung Grotzh. Mimst -riumS
der Finanzen vom 3 . Januar 1907
im öffentknhenWettbewerb in einem

vergeben werden .
Die Arbeite» umfasten :
1. Erdaushub 90 cbm ,
2 . Maurer - und Steirchauerar -

beitLn 240 ebrn .
DL« PkLne und das Bedmgms --

hest liegen auf Dierrstzimmer Nr . 7.
Lex urüerzÄchnete« Behörde zur
Einsicht auf , woselbst auch die An-
gebotsformukare erhöben werden
können . 3986«.

Angebote- sind verschlossen, , porto¬
frei und mit der Aufschrift
^Brückemmckxiuten " versehe« , bis -
längstens Mittwoch den 13 . Mai ,
nachmittags 5% Uhr, bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen.

ZuschkagSfrift: 3 Wochra.
Kehl, den 28 . April 1908 .

Großh . Bahnbaninspektio«.

2.2Nutzholz-
Versteigerung .

Großh . Bad . Forstamt Säckinge»
» ersteigert unter den üblichen Be-
Linyungen mit N >ugsristbewilliguny
hls zmn 1 . Famurr 1909 am Don¬
nerstag den 14. Mai d. Fs . , vor¬
mittags 10 Uhr beginnend, in der
Wirtschaft zmn Löwenbrüu (am
Bahnhöfe) in Säckinge» aus den
Dimrärrenwald-Distrikten Ehwald,
Wolfrist , >Ltein«mcherg , Maisen -
hcwdt , Hasenrütte uud Thimoswald :

264 Rotbuchen, 3 Hainbuchen,
141 Eichen , 93 Eschen , 30
Ahorn , 31 Linden , 16 Erlen ,
2 Birken , 1 Ulme, 2 Kirsch¬
bäume , 1109 Nadelholzstämme
und Abschnitte , sowie 15 St .
lindeneS, 8 Sier eschenes , 2
Ster ahornenes Nutzrollenholz
u . 283 Ster Papierholz . 4002«

Nähere Auskunft und Listenaus¬
züge kostenfrei durch das Forstamt .

69iistige Seisgenhait zsr
Etablierung Blues

Musikaliejt -Gescbäfles.
Eiugeführtes Pianogesthäst mit

allen ersten Vertretungen in gr. In¬
dustriestadt Süddeutschlands wünscht
sichmit einem Musikalienhändlerzu ver¬
einigen zwecks gemeinsamen Miete
eines größ. Ladenlokals. Günstiges
Objekt z . Zt. vorhanden. Noten -
speztalgeschäst noch nicht am Platze.

Reflektanten wollen Offerten unter
Nr. 4154a an die Exped . der „Bad.
Presse " senden ._ 2.2

Mylord .
Biktvriawage « mit festem Bock,

zum ein - und zweispänuig fahren,
mit Lcderflügel, schr leicht gebaut,
wird preiswert abgegeben.

Näheres bei Fr . Oebs , Karl »«
d30a»4r «he. Aorkstratze 2S . 7013.2L

Zwangs-
Versteigerung.

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll daS in Gemarkung Phtlipps -
burg belegene, im Grundbuche von
PhilippSdurg zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermcrkesauf den
Namen des Friedrich Schlagiut -
weit, Architekt i« Karlsruhe,
und besten Ehefrau, Anna Maria
geb . Sattler » eingetragene, nach¬
stehend beschriebe« Grundstück am

Aittsich Kn 3. tzM 1808,
ssmitts-s Vsll Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat im
Rathaus« zu PhtliPPSburg ver¬
steigert werden .
Beschreibung de» »« verstei -

gerudeu Grundstücke»:
Grundbuch von Philippsburg.

Band 1, Heft 8, Bestandsverzeich¬
nis l . ^ —

Lagerbuch-Nr. 392 : 'p ;■
Flächeninhalt: i

11 a 07 qm Hofreite . >
Darauf ein zweistöckiges

WohnhcmS (Gasthaus z»m
Einhorn) mit gewölbtem
Keller und überbauter Ein¬
fahrt, ein einstöckigerTanz»
faal mit gewölbtem Keller
und ein einstöckiger Saal¬
anbau , ein Zwifchenbau
mit Küche , Waschküche und
Zimmer» eine Scheuer und
Stall mit gewölbtem Keller
und eingebautem Abort,
ein Schopf mit eingebauter
Abortanlage und ein ein¬
stöckiges Abortgebände , ess.
Nr. 393, asS. Nr. 392a.
Auf Grundstück Lgb- Nr.
392 haftet die Schild -
gerechtigkeit zum Ein¬
horn als Realrecht lt.
Grdbch. Bd. 7, Nr. 307 ,
S . 988 .

Schätzung einfchl. der
auf 3850 M bewerteten ^
Zubehörstücke . 53850

Der Versteigerungsvermerk ist am
28 . März 1908 in das Grundbuch
eingetragen worden . 3583a.2.2

Die Einsicht der Mitteilungen
de» Grundbuchamts , sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde, ist jeder¬
mann gestattet.

Philippsvurg , d. 15. April 1908.
Gr. Notariat Philipps -
bürg als Bollstreckuugs -

geeicht.
L^ech e r l e .

Ziehung am 15. Mai.
Hf 37 . Mecklenburgische
■ Pferde-

l ^ otterie
zn Nenbrandenbnrg

111 « Gewinne i . W . r . M.

Lose für
«•» IO JBLr

Ptrlo und Sewlnnlltts ZU Pi. utra,
durch das General-Debit

B. 6. Kröger , Rostock
und alle durch Plakate kenntliche

Verkaufsstellen.
In Karlsruhe za haben bei :

Carl Götz , Bankgeschäft, Hebel¬
strasse 11/15 ,

E . Wegmaan . Waldstrasee 15.

Wer noch gut erhalt. Damen- und
Hcrrenkleider , Schuhe , Weißzeug , ge¬
brauchtes Möbel rc. zu verkaufen hat,
sende seine Adresse an B16856.12 .2
K . Maier, Markgrafenstr . 20 .

Mosfob:
HEINER _
fbuptbestnatörl. Exlracf aus Früchten

6esandeier6isdmles,l>a!ltassSelrän

S
Durch Güte und ^/ohldehömmUch »
heit beliebt und begehrt deshalb
bei hauenden täglich im Gebieocft

(NrKenwrnlfflflitkBaedsniiden IhdtadmuqM
CD cd

Portion tSOUternk .3zo - SOUt8rnk .tzs
ANTON HEINEN.PFORZHEIM .

Niederlagen in den einschlägig .
Geschäften in Karlsrahe : Otto
Eischer , Fidelitasdrogerie , A .
Kintx , Westenddrogerie, Jacob
I.Ssefa , Jean Onntz Nachf . ,
C . Wentzel , Otto Hafer ,
Wilhelmstr . ; Barlach : Drogerie
A. Peterst Grdtztageu : A .
Schmidt . 1506a .l0 .4

B1SU3

biNg zu ver-
. kaufen.

« tthtOv . » , HI,

Reelle - 9̂9
, g für Damen und

pipaoii IS?. L
bi™ K 'IS
an Frau Halst , Adlerstr. 32,

ßtf)., IL , erb . Retourmarfin
sind beizulegcn . 17211

llvirat . °
Fabrikant , kath . , wünscht mangels

Damenbekanntschast auf diesem
Wege mit einer seriösen , vermögend.
Dame behufs baldiger Heirat be¬
kannt zu werden . Gtern od. Vor¬
münder werden höfl. um Vermitt¬
lung g^ eten. 4010a

Geft. Offerten unter Chiffre B -
E . 384 an Rudolf Moste. Basel.

Jung . Mann , Ende 20 , von ang .
Straft. , frech . Kath . , lebensfroh , jed.
ernster, ged . Charakter , Beamter in
sicherer , selbst. Stellung eines bed .
Werkes (Gehalt 4200 <M ) in der
Nähe von Karlsruhe , sucht zwecks

die Bekanntsch .
"
eim gckbild . , hübsch.,

lebenSfr. , jed. Häusl , erzogen, jung .
Dame , deren Charaktereigemch . die
Gewähr für eine glückl . Ehe bieten .
Vermögen erwünscht. DiSkr. ehren¬
wörtlich zugesichert . Freundl . Zu¬
schriften mtt Mld unter Nr . 4233a
an die Exp, ü. „ Bad . Presse" erb.

Ernstgemeint . 2.2
Best . Beamter , Ende 30 , in pens.-

ber . Lebensstellg. , 3800 M Eink. ,
steig . , repräs . Ersch . , wünscht Häusl,
erz. hübsche Dame (blond bevorz. )
zw . Heirat kennen zu lernen . W.
mehr auf liebensw . gedieg. Char .
als aröfteres Berm . gesehen .

Offerten unter Nr . 4169a an die
Exped . -der „Bad . Presse" .

Heiraten
jeden Standes vermittelt streng reell
unter größter Verschwiegenheit
Lüdw . WImsmi, Frrihvrg i. S .
Lehenstrafte 28. Telephon 1806

Beste Partien find vorgemerkt .
Damen-werdeu kostenfrei bedient . Re-
tonrmarke beilege«. Geschäftsgründ¬
ung 1886 ._ 2557al0 .9
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri . Karlsruhe ,
16999* wilhelmftrcche lS.

OarBetien «.4
gibt Bankgeschäft schnell, von 80 JL.
Äh , 6 «ck monatl . rückztchkbar gegen
Waren - u . DWbelverpfäüdg., Wech¬
sel. Bürgschaft. Hypothek , Schrld -
scheiu, Erbschaft, Wertpapiere .
Lebenversicherung u . Abschluß usw^
Biele Kunde» am hiesige» Platze.
Off . m. 20 ^ Rückportou . 816779
cm die Exp , der »Bad . Presse" eckb.

Oeld'Oarlehen
in jeder Höhe für jedevmmn zu 4
bis 5°/„»gegen Schuldschein mit oder
ohneBürgen , ttlgbar inmonatlichen
Raten von 1—10 Jahre . Ohne Ver-
nnttlnngsgebühr. Darlehen auf
Reatttüteu. zu,3'/»°/« auf 30—60
Jahre , höchst« Bele^ umg. Größere
Wuanziernngen. Rasche »nd diskrete
Abwickeluug-chesorgt. 3609a

Administration des Bürstn-Coarier
Budapest, Hauptpofifach ,

Rü^ orto erwünscht .

Pvmt- «.BMackhtt
durch direkte « Verfihr müden Dar -
lchengebern vermitfilt an solvente
Personenjeden Standes gegen Lebens-
versicherungS-Abschluß der unterz.
Generalagent w . Hand «, KarlS -
ruhe, Kapellenftt. 60. Rückp.
« Seld -Darlehu j. i

v. <
öhe a . o. Bürg .

6°/0 an Jed . a . Wechsel, Schuld¬
schein u.Ratenabz.,Hypoth .d.ü .lesehvr ,
Rixdorf - Berlin 241, ohne unnöt. Vor-
auSz. Rückp . crw . 2327a.26.18

Darlehen f . jedermann ohne Aus
kunstssp . Rückporto , l . Klotz .
ttitttgart , Christophsir. 17. 3956*3.2
Pp ] -) an Jedermann , auch gegen
vlvtU bequeme Ratenzahlung , der-
leiht diskret und schnell zu kulant. Be¬
dingung. Selbsigeber 0. A . Winkler,
Berlin 57 , PotSdamerstr. 65. Glänz.
Dankschreiben . 20Ola.26.il
Ca | »| ohne Bürgen schnell diskret
IluiU g,bt Selbstgcber. Sersteu ,
Berli « ,» ! Wattstt . 1. 3932a5 .5

AIS I . Hypotheke werden

auf Haus und Güter (Becker) ge -
sucht. Aiu« bis zu 5«/^ Amtliche
Schätzung 12000 Mark. Offerten
nimmt unter Nr . 7667 die Expe¬
dition der »Badischen Presse*
entgegen ._ 2 .2

Bäckerei zu verpachten.
Gest. Off. unter 9tr . B17640 an

die Exp cd. der »Bad. Presse' erb . 2.2

Fahrrad z> lafuzksrnjl ,
ganz gut erhalten» Offerten mit
genauester PreiSang . unt. Nr . 4235a
an die Exped . der »Bad . Presse^ .

Dir» »» Ttto« s»e«,
je 3 Stück , werden billig abgegeben

bei Tapezier Hossfeld ,
3L « asMccge 6. B17833

aiin$cbaft,
ein« gutgehende , in großem Fabrikort
unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Schöne Gelegenheit auch zur
Heirat für ledigen Nletzger. Offerten
unt. Slr. 4037a an Oscar Landwehr ,
Agentur der „Bad. Presse "

, Bruchsal .

Günstige Gelegenheit
für Anlänger!

In aufblüh. Stadt MittclbadenS
in sehr guter Lage , Metzgerei mit
Wurstlerei unter sehr günstigen
Bedingungen u. geringer Anzahlung
zu verkaufe «, ev . zu vermieten.

Offerten unter Nr - 2775a an die
Exped . der »Bad. Presse " erbet . *

l « * l

Rrrndeniirühle
mit Gipsfabvik,

altrenommiert.
Geschäft mit
guter Kund¬
schaft, wegen
Krankheit des
Besitzers sehr
vreiswürdig

verkäuflich. Da« Objekt befindet sich
in wohlhabender Ortschaft Oberba»
dcnS, 10 Btinuten von einer Bahn¬
station, besitzt eigene Wasserkraft , ca.
40 8k , eigenem, unerschöpflichem
GipSsteinbruch ; außerdem 16 Morgen
Land, davon 10 Morgen beim Haus,
mit zablreichen tragbaren Obstbäu -
mc» , sowie ein zahlreiches lebendes
und totes Jnveutar . Zur Uebernahme
erforderlich 12— 15000 3JM. Kosten¬
freie Auskunft erteilt 4108a

H . Matter ,
RecktS- u. Grfchäftsagentm,

Tiengen (Klettgau).

Gutgehendes

>nStraßburgi. Els.
Familienverhältnisseuhalber zth
verkaufe «. Offerten suh F.
Nr. 1103 an W. Friedlin ,
Annoncen-Expedition , 8«rass -
burg i . E. 4058a .2.'2

MasiinssfaM - -
für HolzchearbeitungSmafchinen ver¬
schied. Art , direkt am Bahnhof ge¬
legen und erweiterungssLhig in
verkehrsreicher und guter Geschäfts -
gegeiw Württembergs , flott im
Betrieb , mit ca . 25 Arbeitern , mit
sämtlichen erforderlichen Werk¬
zeugmaschinen gut eingerichtet ,
verhältnissehalber preiswert und
imter günsttgen Bedingungen zu
verknusen . Dampf- n . Wasser¬
kraft , sowie elektr. Beleuchtungs-
Anlage usw. vorhanden.

Guter Geschäftsgang u . lohnende
Aufträge für ca . 6 Monate vor¬
handen und nachweisbar.

Gefl . ernWche Zuschriften unter
Nr . 4125a an die Expedition der
. Bad . Presse" ,

Günstigft. EPeknlattouSvbjett
im Murgtal , an Bahnstation , zu
verkaufen ab . zu vertauschen . Mein
prachtvolles Herrschafts-Anwesen ,
bestehend aus einer sehr seinen
Billa mit Balkon u . Glas -Veranda,
elektr. Licht , Stallung , Hühnerhof,
sehr großer Zier - , Gemüse - und
Obstgarten mit allen möglichen
ttagvaren Obstbäumen, würde sich
durch den großen Fremden-
verktchr vorzügl. als Pensionshaus ,
Luftkurhotel , Sanatortmn für einen
Arzt sÄvie mich als einen bequemen
Herrschaftssis eignen. Näheres post-
lagernd Gernsbach Th . R . 360.

Wir haben ein neu errichtetes , so¬
lid erbautes

im Billeuviertel au der Kaiser »
allee Rr. 42, zwischen Richard
Wagner- und Händelstraße , zu ver¬
kaufen. Dasselbe ist 2 ' /,stöckig und
hat 9 Zimmer (Atelier), 2 Dielen ,
Bad , Veranden u. Terrassen , Warm-
wasscr -Hcizung , elektrische Licht-Ein-
richtung und alle sonstigen, den heu¬
tigen Anforderungen entsprechenden
Bcqucmlichfiiten ; größererGarten ist
vorhanden. 746*

Fischer & Bischof,
Baugeschäft,

Svphieuftr. 57. Telephon1465 .

mit Einfahrt » größerer Werkstatt «
und Lagerräume, ^ auch zur Er
richtungeiner Feiubäckerei geeignet
in lebhafter, zukunftsreicher Lage iu
Karlsruhe zu

Vecksssrs oder zs VeryMev.
Gefl. Offerten unter Nr . 5 .03 an

die Exped. der . Bad. Presse". *

2 gebrauchte Herde
werden bÄi» ahgegebeu. 7016 .2.2« . I.

Za verkaufen.
Geschäftshaus , 1» Minuten

von Karlsruhe, mit modern ein¬
gerichtetem Kolonialwarengeschäft , für
jeden Betrieb paffend , große, gewölbte -
Keller, schöner Garten , ca . 900 qm ,
mit Wasserleitung , Obst - , Gemüse-,
Johannis - und Stachclbceranlagen,
sowie 10 Aecker u. Wiesen , darunter
Spekulationsgebäudc, ist unter güust .
Bedingungen sofort um den Preis für
25060 Mk . zu verkaufen. 3.1

Offerten unter Nr. Bl8108 an die
Exped. der »Bad. Presse " erbeten . ;

Gefchäfls -Berkaaf ,
wegzugshalber , für strebsame j . Ehe - ,
leute ( insbes. f. geschäftzfrcndige j.
Frau als Mithilfe) günstige Gelegen - ,
heit ; nachw. jährl . Verdienst 4 —5000,
Mark. Kaufpreis 7000 Mk. (Mittel-
baden). Offerten unter Nr . 411 - a an '
die Exped. der . Bad. Presse" . 3 .2

sttsus- Verksuk. s
In schöner Lage , südw ., ist ein 3 ' /»-

stückiges Wohuhan », 5 Zimmer,
sofort preiswert zu verkaufen . Käufer
fitzt mit einem Stockwerk frei. Beste
und ficherstc Kapitalanlage. Off. u.
Nr.B18012 a . d. Exp . d . . Bad .Pr . " erb .

Momsv«.
kleineres, das sich auch als TrauS -
portfahrzeug eignet , billig zu vor »
-kaufe«. 4228a.2.1

C. Steinmetz ,
bei Durlach.Automobil

Fabrikat Pnmel , Paris , Doppel-
Phaeton, 16/20 » ? . , 4 Zylinder,
2 Zündungen , amerik . Verdeck, Schein- ;
werfer , Glasscheibe und kompletter
Armatur, alles in bestem Zustande,
sofort zu verkaufe « .

Gefl . Offerten unter Nr - 7892 an
di« Exped. der „Bad . Presse". 2.1

Günstigste Gelegenheit 1 5.2 :
Umständehalber ist das Patent ,

einer wirklich staunenstverteu urDs
sehr « winttbringenden Neuheit für ,
Deutschland ganz oder zum Deil -i
billig zu verkaufen. FachkennttrisfL
rächt erforderlich. Ei» jeder erkennt ,
-bei Besichtigung die RratabiLtät . .
Fittcvessenteu , w.- üb. eisige tausend
F bar verfüg. , korme» !bestimmt irr
kurz . Zeit groß . Bermög . erwerben . ;
Anstag . gefl. zu richten Fr . Müller ,
Straßbnrg , Bogesrafftr. 68a Part .

"f •
liegend, gut erhalten, hat tnegtn Bc-
triebsvrränderung billigst obzugebeu .

Druckerei Lliess ,
Striustrafte IS. 7085.3^

mit 10 Pfg .-Einw«rf , fKWchSe I
gut rentierend, wegen ' Umzugs
billig , unter Selbstkostenpreis, zu»Li
verkaufe«. Anfragen unter 8 '
Nr. 6874 an di« Expedition der E§
Bad. Presse " erbeten. 3.3 «

Motorräder,
Neckarsulm, Gritzner, Wanderer , find
»« verkaufe « . 6501 .6.6
» alliofer , Gottesauerstr. 23.

LÄrrscl-Vrrkauf.
1 sehr gutes Fahrrad , gute Marke,

spottbillig abzugeben . 818016 2.2
« arlstr . 25 , II . Hof , Werkst .

Fahrrad ,
unter 2 die Wahl, Straßenrenner u.
Tourenrad, beide mit Torpedosreilauf
und sehr gut erhalten, billig adzugeben .
817668.2.2 KSrnerstr . IS , pari .

Wqr. AMst,
9 X12 , für Films und Platten , neu
100 Mk>, ist äußerst billig verkäuflich.
Zubchör , samt Rohrstativ , uursonst .
7111L.2 RLpPurrerftr . S» h , II .

fürSchlosser,Mechaniker ,In stallatcure.
Ws entbehrlich habe ich adzugebenr
1 deutsche Drehbank ,

I Pionier , Rohrlichrgub »
stäcke , Schraubzwiuche » , ^

Bohrrätschen , Rohr¬
zange « , Brustleier « , sowie
verschiedene Schueidkkustste « .

Gust . Mttmar ,
Karlsruhe (Baden).

«««, unftban« , matt u«p Obtttf
poliert» 2 Pmteut - Rsiste ober
Kaffon-RSst«, zwei beste« Ma¬
tratze « «nd Polster für de»
billigen Preis von 150 Mark
zu verkaufen . B17&3.2&

Wald strafte 2S, gghe «..
Ein gut erhalt. KÄd « illoalhaoB >»,

sowie ein Sportwagen mirGünmn -
räder preiswert zu verkaufeu . 2.2
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Line Zrühlingsfahrt nach -er hohkönigsburg.
Von Paul Schwede r.

"* ' I . (Nachdruck verboten. )
Korfu—Hohkönigsburg. — Deutscher Frühling . — Eindrücke und

Stimmungen . — Eine moralische Eroberung .
’ Drunten im blauen Mittelureer lichten sie die Anker der Kaiser-
slttille zur fröhlichen Heimfahrt ins deutsche Vaterland , und den wieder-
keihrenden Kaiser grüßt mit Macht der deutsche Frühling . —

Mag die Tonne Griechenlands wärmer und heiterer scheinen , magdie Natur Jtlhcrkas voller und üppiger sein, süßeres und herberes Un¬
gleich, keuscheres und reizvolleres als den deutschen Frühling gibt es
nicht auf der ganzen Weilt . — Ich bin in diesen Tagen durch seine
tausendsältigen Wunder gefahren und habe seinen prunkvollen Einzugin die deutschen Gaur genießen können . — Vor denToren Berlins grüßteer mit dem weih-roten BLütenschnee des Werderschen Obstgelündes und
durch die gesegnete Provinz Sachsen, den srühlingsgrünen Thüringer¬wald , das burgengeschmückte Hessenland, und durch die weinsrohe Pfalzbis hier ins Herz des festlich gestimmten Elsaß hinein , begleitete michder wundervolle Baumschmuck des jungen Frühlings , das knospende Leben
allüberall , die weiche, milde, baue Luft , 'die den Sieg des fröhlichen Lenzüber den griesgrämigen Winter kündet . —

Dem nachdenklichen Wandersmann bietet diese Reise zugleich eine
Fülle von Eindrücken , die ihn fortwährend an -das schöne Endziel seiner
Fahrt , die neuerstandene Hohkönigsburggemahnen . Im Tale der Saaledie ruinerchaftcn Gemäuer der Rudelsburg und Saaleck, die FranzKngler zu seinem wehmütigen Sang von der Saale hellem Strande und
ihrem verfallenden Burgenkranz anregten , gleich darauf die stolze Wart¬
burg als ein Wahrzeichen und Schulbeispiel für die Bedeutung einer
geschickten Renovation 'von Brugruinen , dann weiter im Hessenland undam Rhein die allerdings mit 'verschiedenem Geschmack wieder hergestelltenHerrensitze des Mittelalters und schließlich hier der überwältigende Ein¬
druck der Hohkönigsburg, von deren Warttürmen und Zinnen lustig die
Reichsbanner im frischen Fvühlingswinde wehen . — lieber dem Marschdurch den würzigen Hochwald mit seinen wechselnden Durchblicken ausden imposanten Ban , dem übermschendcn Eindruck,

'
den die stolze FesteMich auf dOr nüchternsten Beurteiler macht, vor allem aber über dem

herrlichen Ausblick , den 'Man vom hohen Bergfried herab über die ganzegesegnet« RHeinebene , den jenseits liegenden SchivarAvctld , den früh-
lingsgrünen Wasgenwald und die schneebedeckte Kette der Voralpengenießt , vergißt man rasch den Dageslärm , der um die mehr oder wenigergelungene „Restauration " der Burg sich dreht und freut sich mit denKindern dieses getobten Landes des fürstlichen Geschenk» , das das
deutsche Reich unter Beteiligung des Elsaß -Lothringischen Landesaus¬
schusses mit dieser „ Restauration " seinen wiedergewonnenen' Provinzengemacht hat . Man passiert nicht ohne Nutzen für eine höhere Auffassungder Dinge aus der Fahrt hierher die blutgetränkten Schlachtfelder von,1870/71 , hört nicht umsonst gewisse höhnische Glossen, um zu dem'
Schluß zu kommen , daß die Hohkönigsburg nicht znm Spielball derTagesmeinung werden sollte , daß sie btlmehr ein Friedenswerk ist , dashier im Reichslande, nur eine Stunde 'von der französischen Grenze ent¬fernt , eine doppelte symbolische Bedeutung hat . Wie das Elsaß einteuer erkauftes Kleinod der Reichskrone ist , so ist die Hohkönigsburg 'das
stolzeste Schmuckstück dieses so herrlichen' Stückchens deutscher Erde.Möchten die kommenden Festtage im Zeichen der Erkenntnis stehen , daßMit diesem Werk ein bedeutsamer Schritt vorwärts getan ist auf

'
demWege der moralischen Eroberung des Elsaß für das Reich und den Reichs-gedanken.

II .
Maienzauber im Wasgenwald . — Berkehrsverbindungen zur Hoh¬königsburg. — Eine Unterredung mit Bodo Ebhardt .

Die lachende Maiensoune liegt über Schlettstadt , dem altertüm¬lichen , freundlichen Städtchen , das sich im Jahre 1899 entschloß , die : inDornröschenschlaf liegende Ruine Hohkönigsburg dem deutschen Kaiserzum Geschenk zu machen , was dann die vielbesprochene Wiederher-

FORMAIHINT
als wirksamesDesinflziensd. Mund- u.Rachen-
höhle vorzüglich bewährt u. ärztlich empfohlen

Formamint macht die Krankheitskeime anschädlich ,
deren Tummelplatz die Mund- und Rachenhöhle
ist . Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals - und Rachenentzündungen , der Mandel¬
schwellungen , der Diphtherie und alle jene
Keime, die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körper wandern (der Influenza , der Masern , des
Scharlachs , Keuchhustens , Ziegenpeters usw .).

Besondere Vorzüge : Angenehmer Geschmack,
Leichte Anwendbarkeit , auch bei Kindern .

Erhältlich in den Apotheken in Originalflaschen ä M. 1,75 .Broschüre kostenfrei durch BAUER & Cie ., Berlin S .W. 48

uftiiiliicltt
sind die Fittiche , die den Menschen vor Krankheit und Siechtumschützen, sind das Lebenzelement , durch dessen stet» Abhaltungein Fiasko , früher oder später , eintreten muss. Auf dieses Schulden¬konto haben neuere ärztliche Forschungen u . a . auch die Hauptursachenfür I .nngensch ’wi 'Bdsucht gesetzt, denn, fortgesetzt die Lunee mitschlechter, verbrauchter Stubenluft als Nahrung versehen, und dazudas 2. Haupt -Attnuwgsorgan , die Hast , hermetisch gegen Luft
abgeschlossen, wobei natürlich die Lunge Überlastet wird, sind dieallerbesten Vorbedingungen für diese Geisel der Menschheit, Daherauch heute der gewaltige Trieb nach Luft und Licht . Wer an sichselbst damit versucht, wird eine Wiedergeburt an sich erleben.Stets und überall kann man seine Haut genügend mit Luft ver¬sehen, wenn man sich entsprechend kleidet . Luftdurchlässigmuss die Kleidung sein , aber dazu gehören auch die richtigen Stoffe,die sich nicht znsammenzlehen , nicht filzen , sondern stetsgut ventilieren, wie von Anfang an , dabei aber eine grosse Haltbarkeithaben. Diese Bedingungen hat mein 1715

Jungborastoff .
Fertige Wäsche fttr Damen nnd Herren in allen Aus¬

führungen , wie auch die Stoffe allein .
Er ist in vielen Sanatorien eingeführt, von bedeutendsten Hygienikern

empfohlen .
Ferner : Luitdnrehlässige .inzngstoffc . Leibchen

u , Büstenhalter , luftdurchlässiges Wormal -
Schuhwerk , Paradfesbetten , nährsalzhaltige

Nahrungsmittel etc,

Reformhaus „zur Gesundheit“,
L. Neuberi ,

Karlsruhe , Kaiserstrasse 40 .

;

DLdtfckie Kresse .
stellung der Historisch bedeutsamen Stätte durch Bodo Ebhardt zurFolge hatte . Wer die Hohkönigsburg besuchen will, tut am besten , hierin Schlettstadt auSzusteigen, womit freilich nicht gesagt sein soll, daßer dann auch schon an Ort und Stelle ist . Aber das neuzeitliche Auto¬
mobil nimmt von hier aus seinen Weg zur Höhe und wer sich dem
leidigen „ Stinkstäuber " zur Burgenfahrt nicht anvertrauen und auchden Metswagen meiden will, dieweil er die Romantik stört, eine stolze
Feste mit Hilfe von Benzin oder dürren Rossen zu erklimmen, der
fährt vom Bahnhof Schlettstadt aus mit der Markircher Nebenbahn in
etwa 29 Minuten zur Station Wanzcl , von wo aus zwei herrlich;
Waldwege in 114 Stunden zur Höhe führen . Für den fröhlichenWandersmann , der seines Wegs fürbaß geht und sich von wechselnoenAusblicken durch den dichten Tannenwald auf das rötliche Gemäuer der
Burg erfreuen will, bietet sich aus diesen Pfaden zugleich die best;Gelegenheit, den Blick auch auf den hinter der Hohkönigsburg aufragen -
den Kamm der Vogesen zu lenken , auf dem die deutsch -französischeGrenze verläuft . Von Norden her grüßt die älteste Feste des Elsaß,die Frankenburg , deren Entstehung man ebenso wie die der Hohkönigs -
burg in die Zeit Kaiser Karl ? des Großen verlegt . Rach Südwestcnhin öffnet sich der Ausblick auf St . Pilt und Rappoltsweiler , die wein¬
gesegneten Nachbarstädtchen Schlettstadts , die ebenfalls Wege nach der
Hohkönigsburg angelegt haben, freilich ohne den köstlichen Hochwald ,der von Wanzel aus den Wanderer aufnimmt . Und in diesem fruh -
lingsgrünen Walde ist jetzt gerade das Wandern ein doppelter Genuß ,zumal , wenn man einen so liebenswürdigen Führer wie den Forst¬meister Gümbel aus Schlettstadt zur Seite hat , der mir dabei seinestillen Andachtsplätze im Walde zeigte , die ein jeder Forstmann nuneinmal hat , der seinen Wold von Herzen liebt . Der Kukuk kündet
schon seine Anwesenheit, der Waldmeister strömt seinen berauschendenDuft aus und die in vollen Büscheln treibenden Veilchen sind noch vorden begehrlichen Händen der Touristen geschützt. Was Wunder , daßder leise rauschende Hochwald noch voll des keuschesten köstlichsten Zau¬bers ist.

Als wir schweigend aus dem Grün der Bäum ; treten , steht voruns in kleidsamer Lodenjoppe ein kleiner, beweglicher , zierlicher Mannmit lustigen braunen Augen und braunem kurzem Vollbart , den Kodakauf die Burg droben gerichtet : Bodo Ebhardt . — Gern gibt er Rede undAntwort , als ich mir von ihm Auskunft über setn Werk erbitte . Die
erste Frage ist natürlich : Was ist von den Meldungen über die myste¬riöse Straßburger Hochkönigsburg -Plakette und der angeblichen Ein¬stellung der Restaurierungsarbciten zu halten ? — Seine Antwort :Nichts - Die Plakette halte ich , auch nachdem ich sie gestern in Straß¬burg mit eigenen Augen gesehen habe, nicht für ursprünglich. Berück¬
sichtigen Sic , daß alle bisher beigebrachten Karten und Pläne den inRede stehenden Turm viereckig zeigen, daß die 26 Meter hohen Restedes Bergfrieds durchaus viereckig gehalten sind und Sie iverden mit mirder Meinung sein , daß die den runden Turm zeigende Burg auf derPlakette mit der Hohkönigsburg nichts zu tun bat . — Daß die Mel¬dung von der Einstellung lcr Arbeiten glatt erfunden ist , davon werdenSie sich oben selbst überzeugen können , wo man soeben die letzte Handanlegt , damit am Mittwoch alles fertig und in Ordnung ist. — lieberdie Baugeschichte und die ganze Begründung und Art der Wiederher¬stellung wird demnächst bei E . Wasmuth in Berlin eine ausführlicheArbeit von mir erscheinen . Ich habe es deshalb auch nicht für notwendiggehalten, auf die Aeußerungen 'der Tagespresse über den Wert oderUnivert der Straßburger Plakette einzugehen. Nur die Nachricht überdie Einstellung der Arbeiten erschien mir einer Berichtigung bedürftig.

Ebhardt bestätigte damit nur , was man mir gestern schon inStraßburg versichert hatte , daß nämlich die Nachrichten über die Auf¬findung 'der Plakette und die gleich darauf erfolgte , jeder Begründungentbehrende Meldung v>on der Einstellung der Resmurationsarbeitenauf der Hohkönigsburg von einer bestimmten Stelle auszugehenscheinen , die ein Interesse daran hat , das bevorstehende Fest zu störenund den Gesamteindruckdes bereits vollendeten Werks abzuschwächen . —
Ausfallen muß es jedenfalls , daß trotz der im Laufe der letzten 19Jahren wiederholt erfolgten öffentlichen Aufforderungen , die ProfessorWiegand in Straßburg an Sammler , Kunstfreunde un-d Laien gerichtet

0ftte 121 '

hat , der angeblich so bedeutsame Plakettcnfund bis jetzt verborgen
blieben ist und ausgerechnet 11 Tage vor der Einweihung die Na^
richt von der Einstellung der schon vor Wochen beendeten DauarberM
lanciert wurde . Tatsächlich sind die Arbeiten der letzten Tage nur mä
der inneren Einrichtung gewidmet. In langen 2Bc$«S |zögen kommen , während wir weiter wandern , Prä«
tige, stilgerechte Möbel an uns vorüber , dazwischW
rollen Wagen der Hofküche und Kaiserliche Automobile den DcrZ
hinan , — ein Bild regster Geschäftigkeit, das alle anderslautenür ^
Meldungen Lügen straft . — Am Vorplatz der Burg zeigt mir meiiff
Begleiter zehn junge Eick)en , die zum Andenken an den diesmalige
— den zehnten — Besuch Kaiser Wilhelms ans der Hohkönigsburg gt ,
pflctnzt wurden und erzählt dabei voll innerer Freude , wie unfen
Tal alle Hände geschäftig sind , dem hohen Gaste ebenfalls kleine Auf¬
merksamkeiten zu erweisen. Und wir bauen keine Potemkinschen Tör.
fer hier im Elsaß , fügt er hinzu , wie da oben . Dabei zeigt er zwinkernd ,
nach Norden. Er meint natürlich Rußland .

Erledigte Stellen für Militäranwärtcr.
Anwärter für den Weichenstellerdienst . Tag der Einberufung bleibt

Vorbehalten, Dienstort wird bei der Einberufung bestimmt, Betriebs-
direktion, Colmar i . Elf . Probezeit 6 Monate , nach deren '

Ablauf die
Prüfung zum Weichensteller abgelegt werden muß . Anstellung während
der Probezeit auf jederzeitigen Widerruf ; nach bestandener Prchunz.
auf 4'wöchige Kündigung . Gehalt zunächst 990 Mark diätarische Jahrcs .-
besoldung, bei der Anstellung als etatmäßiger Weichensteller 109«: Mark
Jahrcsgehalt und 170 Mark nicht pensionsfähiger Zuschuß . Das Jahres¬
gehalt der etatmäßigen Weichensteller steigt von 1090 Mark bis 159g
Mark.

Postschaffner auf 1 . Juli 1908 im Bezirk der Kaiser! . Ob-- rpost -
dircktion in Konstanz. Probezeit 6 Monate . Anstellung auf 14jährige
Kündigung. Gehalt 900 Mark und der gesetzliche Wohnungsgeldzuschuß
Gehalt steigt bis 1800 Mark.

Straßenwärter sofort nach Rohrdorf , Amtsbezirk Metzkirch. Großh .
Wasser - und Straßcnbauinspektion Uebexlingen, Strecke Nr . 40 , Land¬
straße Nr . 225 . Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr , für sonstige
Bewerber 5 Jahre . Anstellung auf Kündigung . Barlohn jährlich 861
Mark , eine Vergütung für Hilfsarbeit von 140 Mark und beiläufig
86 Mark Nebennutzen . _ .

Geschäftliche Mitteilungen .
Ein knappes Jahr ist erst verflossen , seitdem eine geniale Cr-

sindung den Hausfrauen das neue Wasch - und Bleichmittel „Persil"
bescherte . Wenn heute trotz dieser kurzen Spanne Zeit der Name
„Persil " nicht nur allgemein bekannt, sondern in den beteiligten Kreisen
damit gleichzeitig der Begriff müheloser Wäsche und blendender Rein¬
heit verbunden ist , so geht daraus am besten die epochemachende Be¬
deutung dieses einzig dastehenden modernen Waschmittels hervor . Aber
auch abgesehen von seiner ganz enormen Wasch - und Reinigungskraft ,
durch die die schmutzigste Wäsche in fabelhaft kurzer Zeit sich gewisser¬
maßen von selbst blendend weiß wäscht , sowie alle Obst-, Wein -, Blut -,
Cacao- und Tintenflecken spielend entfernt , wird beim „ Persil " vor
allem seine absolute Unschädlichkeit und Ungefährlichkeit rühmend an¬
erkannt . „Perfil " besitzt eben keine ätzenden Stoffe , wie Chlor oder
Chlorverbindungen irgend welcher Art , noch greift es sonst irgendwie
das Gewebe an . Dadurch, daß bei Anwendung von „Persil " weder
Waschbrett, noch Reiben oder Bürsten erforderlich ist , wird die Wäsche
begreiflicherweise bedeutend mehr geschont , wie bei anderen Wasch»
Methoden , sodaß sie viel länger hält , was sich besonders auch für feine
Damenwäsche, Blusen , Unterröcke , Spitzen usw. angenehm bemerkbar
macht . Dieses haben die Hausfrauen erkannt und scAvören auf
„Persil ", sobald sie eS einmal gebraucht haben , zumal deffeu Anwen¬
dung äußerst einfach ist und für jede Waschmethvde paßt . Erwähnt
sei noch, daß die Fabrikanten Henkel u. Co., Düsseldorf, — die auch
die weltbekannte Henkels Bleich-Soda fabrizieren , — für absolute
Unschädlichkeit des „Persil " — selbst bei falscher Anwendung — volle
Garantie leisten . 07a

Lrslv « Karlsruher
Detektiv

-Institut,Miillt . W, II.
via- ä-vis der Kaiser-Passage,Direktion : H. Hungerte ,

erledigt Auskünfte über Familien - u.
Vcrmögensverhältnisse, Vorleben rc .

an allen Plätzen, 1020*
diskrete VertrauenSangclcgenheiten,
Beobachtungen und Ucberwachungen,
Ermittlungen aller Art, zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil- , Patent-, Ehescheid -

ungs- und Alimentation -Proz :ffen.
Strengste Diskretion.

Anfragen ist Rückporto beizulegen.
Prim « Referenzen von Jurist «« ,sowie von allen Gesellschaft^

Hasse« stehe« z« Dienste « .

Parkettböden -
Reinigen und Wichsen

übernimmt jederzeit 5722*
Fv W. Miethe,I . NarlSr . Reiuigungtz .Jnstitut ,

Adlerstr . S. Telrvbon 2570
Ankauf

gttr . Herren- und Damenkleider
Stiefel, Wäsch - u f. w. Postkarte
»enügt. Zahle hohe Preise . >0.7Frau Rosa Gnt, Brunnenstr. 5,nächst der Markgrafenstr. >113468

Pianino
in nußbaum, ttui- 2 Monate ge¬spielt , modern auSgelrattct, aus
bekannter Hofpianofabrik, vorzüglichim Ton , bei lOjähriger Garantie ,billig abzugrben. 6723.8 .5Fritz Hüller ,
Musikalienhandlung, Musikinstrumente

Pianolager.» aiserstraße Rr . 221 .
Telephon 1988.

Hl"" A. SAVIÜllir, beul
1 . Fusterie , 1

Pensionärinnen
im lei, HeiRttberiekt
! ( lllleB spricht testscli

Ein Wunder der Natur .
Oie kalifornische Haarwuchtknoüe „IPE“ ist ein sensationellesHaarwuchsmittel, wie ein solches in Europa noch nie da war. —
Jedes Kind kann sich aus einem Paket ,,IPE“-Ksolle zwei Liter
„IPE" - Haarwasser selbst herstellen , von dessen sensationeller
Wirkung Sie wahrlich überrascht sein werden . Ihre 'Frisur wirdschon nach der ersten Waschung dreimal so veil . Ihre Haarewerden nicht grau . Oer Haarwuohs verdichtet sich. Schuppenverschwinden. Wir verschicken nach allen Weltteilen I grossesPaket echter „IPE “ -Knolie um 4 Mark, ein halbes Paket um 2 Mark
(gegen Einsendung des Betrages resp . Briefmarken oder perNachnahme ) . — Es liegt in Ihrem eigenen Interesse , sofort einsolches Paket echter „IPE^-Knolto za bestellen . Uebrigens ver¬senden wir auch „Ipextrakt“ in Flaschen i 3 Mark. Einen sehrkonzentrierten Auszug der „ IPE “ -Knolle von absoluter Wirksam¬keit . Mit „ Ipextrakt “ wird der Haarboden täglich eingerieben

Das Geheimnis, jung und selten zu sein,
sagt die geistvolle Künstlerin Anuie Dirkens, ist gelöst durcheinfache Anwendung der amerikanischen Wunderseife „61A“ . —
„ OJA“ ist ein geradezu verblüffend wirkende « Schönheitsmittelvon absolut sicherer Wirkung . „ OJA“ verleiht dem Teint einblühendes Kolorit, eine Weiche und Glätte , die jedermann ent¬zückt. Jede Unreinheit des Teints, wie Wimmerin , Sommersprossen ,Böte, Mitesser, Bunzein verschwinden zuverlässig durch „01A“.
„ OJA“ macht die schwieligsten Hände elegant , zart , rein und fein.Ueberzeugen Sie sich , dass „OJA“ von wunderbarem Erfolg ist. —Eine ganze Dose Wunderseife „OJA“ zu M . 2_ , eine kleine Dose

Wunderseife „ OJA“ zu M . I —
Kaliforaische Creme „ OJA ‘‘t hergestellt aus Clajitonia

Virginica (Schönheit des Frühlings ), enthält weder Fett noch
irgendeinen Farbstoff . Creme . OJA * macht die reulieste ,rote und aufgesprungene Haut augenblicklich samtweich. 1 Ori¬
ginal -Dose kalif . Creme „OJA “ Hk . S, '/, Dose kalif .Creme „OJA “ Hit . S.

Versand geg . Einsendung d. Betrags od . per Nachnahme (auch geg.Briefmarken ) tägl . nach allen Weltteilen ansdrückl . nur durch die

G. Ä. U,
München , Maximiliansplatz 13.

Berlin , Frankfurt a . 91., Hamburg ,Friedrichstr . 55. Friedenstrasse I . Gr. Bleichen 31 .
In Karlsruhe : Internationale Apotheke , Kaiserstrasse 80,und in anderen feinen Geschäften . 2897a.9 .4

Ungeziefer
DeSinfektionAtzrLparate en groS
u en detail geben wir an Jedermann
zur Selbstvertilgung ab. u . zwar, geg -:
Satten „Haftolin " ä Stofe J£"L —
MSus« „IRttttfoUn *

„ „ „ 1.—
Schwaben „ Schwaben «"

» . »—.SV
Suff«« . Suffottn "

.. „ „- .80
Wanzen „wauzolin"» Fl,150 gr .80
Motten „Mette«» "

„ „ 150gr „ - .80
I. Bad. Yersiciterung gegen Ungeziefer,
Lütgens & Springer , Inh. Altes SpriB*er,
Karlsruhe i . B . , Markgrafenstr. 52 .
4891 Telephon 2340.
Fabrik und Versandhaus chemischer
vesinfettiensprSparate für radikale

Ungezieser -Aurrottung .
100 Ansichtspostkarten , sort.

in Serien - , Pflngst -, Seiden -
blumenkarten etc . für nur 1 .25 M.
Umtauseh nach Katalog gestattet .
Jeder Sendung liegt ein Gesehenk
zum Aufstellen gratis bei . l0704a4«.i5
K. Jestädt , Büren i . W . Nr . 45.

Gut erhaltene
Ms and M aiier JW

zu den billigsten Preisen. 6100*
Aährimgerstratze 25,

Unstreifig
die beste Bezugsquelle für

Fahrräder
Fahrradwerke Riesenfeld

1944a t« München 46 . 20.11
3<F“ Katalog Nr. 2 kostenlos. "WO

Beirats«:
n. Privat-

Specialauskünfte
üb . Famil. u. einzelne Personen
bezgl. Vermögen, Ruf, Char.,
Vorleben u. s. w. streng diskr .
an allen Orten der Erde 10*”a

!! .
Nürnberg , Binde»g«ss« 24.

| (31iclt freiwill . Dankschreiben .) j
finden diskrete Ausnahme
und sorgsamste Verpfleg¬
ung bei Frau Müller, Heb“
mump .
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Empfe&lenswerte Bäder • Sommerfrischen • Heilanstalten • Hotels • Gasthöfe • Pensionat«.

Maldhovrrstvasts 49 MaldhornstraHe 49
empfiehlt

Ja. Hyepfner Biere, hervorragende Weine,
gute Speisen, bei bester Bedienung .

Mai-Bowle. — Kroßer Saat mit ausgezeichneter
Akustik für Vereine rc.

Sofie Welker .

® Baden-Baden ©
„Hau . Volz “

Elektr . PrcmdeaptBSlOB. Tel
Liebt Herrliche f «rnsicht 265 .

Bitte Prospekt zu verlangen .
2953a Frau Else Wigger .

Freiburg i. Breisgau.'
Parkftötel Hecht, s

FeinbürgerlichesHaus mit separatem
Restaurant . Mftwige Preise.

Eisenbahnlinie
Elw . Bmeuda»

Lokalbahn ab Jsssa .

Kgl . Bayer . lUnerolbsd . Saison 1 . Klal bis mitte Septbr .
S;nUlktd llt linltUaie seit Jibrbllttrt ' i uililiiiek lakuittl Stell* i Metrlid.

U/nrhor7ar fllialla hervorrag . heilkräftig bei harnsaurer Piatbese ,
Iw CI ildUQi IJlollö bei Gicht , Nieren - . Stein », 6ries - u,Blasenleiden .
Stahlqnelleerprobtgeg . Hlutarmuth , Frauen - u,Nervenkrankheiten .
Sinnberger Quell « bewährt bei chronischen und akutenKatarrhen

des Rachens, Kehlkopfes etc. — Berühmte Speziatärzte.
Prächtige , waldreiche Umgebung . Vorzügliche Kapelle . Reunion »,

Hbubs
mit weiteren 9 uv kgl , Kurpark
gelegenen , vorzüglich ansge¬
statteten Logirhäusern . Elek¬
trische Beleuchtung . Vorzügliche
Verpflegung. Pension . —* Sehr
5 .2 soiide Preise « 3630a

Pmyakt « gratis durch Verwaltung des Kgl - mineralbade « Urttebeaan .

Z

S

Restaurant W.Zörrer (ScbDspsjerg)
Beiertheim {Breitestrasse 24

Cäclllenstrasse 1

(Schwarzteald )
Altbek u. gut renomm . Haus I. Rang., 1895 neu aufgebaut u. neu eins« .
Von Familie» u. Touristen bevorzugt . MSß. Preise, sowie Pension. Groß .
Speisesaal. Restauration 4 1» carte . Forellen. Table d ’höte . Elektr.
Beleuchtung . Bäder im Hause. Telephon Rr . 7. Wagen nach allen Richt -
ungen . Prospekte gratis . " °>a.6 .1 m . Retb , Posthalter

empfiehlt seine

I

schattige Bartenwirtschaft mH grosser Halle
dem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgegend.
Für stets frisches Moninger Bier , reine Weine , sowie
warme und kalte Speisen eigener Schlächterei
tst bestens gesorgt. Angenehme Ctesellsehaftsräame .

grosses Schlachtfest .
wozu freundlichat einladet

Corael Bayer .

Luftkurort Hinterzarten (Bai WE B
v. Bahnhof 40 Mi» ., oder v. Bahnhof Titisee 1 St . entfernt liegt

Gasthaus und Pension zur LUffelschmiede.
Zwischenstation Tttifea —Keldberg . — Neu erbaut und der Neuzeit ent*
sprechend eingerichtet . Direkt am Walde , schöne ruhige Lage . Kapelle beim
HauS . Milchwirtschaft , st ' genes Fuhrwerk. Eigentümer : Adolf re »er .

L "f
!&,rL° ‘l

.5f.
" a“ Botel gold* Jfflkf. isanatorium Bergzabern

Oilflfcaf t* « i«h VSMAtHnt T fftetss mam u M«tl MMMWV .wW
altrenommierte Anstalt .

Für Karen das ganze Jahr geöffnet, modernste Einricht - 1
ungen . In gesundester , geschützter Wald - u . Gebirgslage .
Sachgamässe Behandlung aller heilbaren Krankheitsformen .
Angenehmer Aufenthalt auch für niehtkranke Personen . I
Bei Jahresanfnabme Preisarmässigung . Kföla.30.111

Heim fir alle!Also :
Näheres durch Prospekte . Br . Bessert .

6993.2.2 Hinterzarten

I Thomashof
g Gesimstttschnft , Std . von Du rloch u. 7< Std . vom Turmberg
«r durch den herrlichen Rittnertwald, empfiehlt verehr!. Publikum und
K titL Vereinen seine gertnmige » Lokalitäte » (Tnnzsaal ).
,b Reine Weine . Exportbier . 43gsa .s.i
-L Zu Ausflüge « sehr zu empfehlen . Zu recht zahlreichem Besuche
s* ' — - ■-

ladet ergebenst ein C. Steinmetz .

3000 Puss üb« - Meer
*/* Stunde vom Titisee ,

kickstgelegene Statin dar HUlaatalbaha.
Gasthof und Pension

99 *
mit Dependance , Bad und grossem Speisesaal .

Altes bestrenommiertes Hans , bester Standort für Ausflüge in
die Umgebung der Höllentalbahn nud bequemster Aufstieg zum
Feldberg , Herrliche Tannenwaldangen , — Vorzügliche Küche ,
reelle Weine , — Milchwirtschaft . — Eigenes Fuhrwerk « —
Billige und gute Bedienung , — Wintersport . — Telephon Neu¬
stadt Nr , 60.

Alfred Riesterer , Besitzer.

Voaesen : Irtmrl Sl
.
Unna

bei Sulz , O.-El «., 500 Meter ü. M„ inmitten herrlicher Tannen¬
wälder , Alpenfernsicht . Das ganze Jahr offen . Grosse Terrassen ,
Bad , moderne Einrichtungen . Pension mit Zimmer von 4 M . au,
Prospekt frei , Telephon Amt Gebweiler Nr . 89. Referenzen ,
2580a.5.1 Wwe . Schüller und Kinder .

KW Ettlingen . ~OH

Vogelsang
beliebter Ausflugsort .

ttf^er Kurort.

Salzbad Ubstadt bei Bruchsal.
Eröffnet feit 1. Mai.

Aerztlich empfohlen für Oicht -RheumatiSmuS , Blutarmut ,
Fettleibigkeit , Rierenleidende . Schöner ländlicher Aufenthalt. Befunde
Lust, keine Fabriken, Waldungen. Billige Penston im Bade. Billige Privat -
Wohnungen . Post, Telegraph, Telephon. Station der Linie Karlsruhe-
Heidelberg, der Bruchsal—Hilsbach—Menzinger Bahn. 4145a.6.1

Näheres beim Besitzer F . Ctloss .

Schwefelbad Langenbrücken (Baden)
Station zwischen Heidelberg und Karlsruhe .

Gegen Heiserkeit , chronische Hautkrankheiten ,
luetische AflTektlenen und metallverglftnngen etc.

von allerbestem Erfolg .
Grosse schattige Anlagen und Terrassen . Civile Preise ,

■ Eröffnung an 23 . Mal . — ■
Näheres durch Prospekte . 3850a.3.ä

Ucbcrlinticn
* * * * * * A * kk-kkk * ** * ** * A * * * * * * * 7k* ic
Alte, höchst interessante Stadt (ehem. freie Reichsstadt ) mit

'
hervorragenden

Sehenswürdigkeiten - AeuHerst geschützte Lag«. Prachtvolle Umgebung .
Herrliche Fernsicht auf See und Alpen . Schattige Spaziergänge in den
ausgedehnten prächtigen städtischen Anlagen und Stadtgräben in unmittel¬
barer Nähe. Reizende Waldpartien und Ausflüge . Seebäder und warme
Bäder. Große städtische Schwimm - und Badeanstalt. In schönster Lage
am See das städtische Bad-Hätel mit großem Park und Trinkhalle. Dabei
die neuerstellte Warmbadanftalt, schönst« und vornehmste am Bodens«« , mit
allen von den Aerzten empfohlenen und bewährten Heilbädern. Gute
Gasthöfe. Privatwohnungen. Mäßige Preise. Jagd », Fisch - und Ruder¬
sport . Lmvn-Tennis-Platz. Kurmusik. Lesezimmer . Elektr- Licht . Täg -
lich IZmalige Dampserverbindunaenhon und nach allen Hasevplätze « des
Bodensees . Station der Bodensee-Gürtelbahn Radolhell-Ueberlingen »

Friedrichshasen-Lmdau-(München)-Bregcnz- lZnnsbruck).
Nähere Auskunft und Prospekte gratis durch das ° 3982A5.2

Kuv -Ksmitee .

Luftkurort Wligenberg Bo4
“v

LuftkurortWiggen (Meit)
SSO m A. M. (an der l,nzern —Bern -Bahn

Basta I Pension RSssli,
Lage . Zur Verbringung eines herrlichen , Nervenberuhigenden , nen -
belebenden Kuraufenthaltes vorzüglich geeignet . Pensionspreis ein¬
schliesslich hoher Zimmer (gute Betten ) u. bestbekömmliche Küche

- tl
—

X
- 5 A 5. 1 von Frs , 4 .50 an , Prospekte durch J . Kflng , Bes. 4136»

nihwrai - wu! üntcrscbscbcu i. W« M IHM Uri)
Seebad, liima- üotel u . Pension Klansnn 1000 m üb . M. 3643a

Poflflati »» n . TelegrapHenbureau .
Geschützte » schöne alpine Lage. Bescheidene Pensionspreise .

BessnvorS für Vorsommer. Prospekts zur Verfügung .
Höflichst empfiehlt sich_ H Vonderaei », Besitzer.

ob Thun
Schweiz

Motel Pension dundrau 950 m . über Meer
Elektr . IAcbt .

Unmittelbar am Wald .
Zentralheizung .

800 m 0. d. Meer. Bahestatien Leastetten- Heiligenberg .

Br . H . Ziegelmeyer ,
Badearzt .

Sigel ,
Eigentümer .

Luftkurort Schönmunzoch \. m\
Privaf -Pension K. Oesterle

empfiehlt den werten Herrschaften seine grosseren , neu ein¬
gerichteten Zimmer für längeren oder kürzeren Aufenthalt.

Blaer gut und billig. , „Tg -: 4139a3.2

« 0 U. 0. S. M. 20 Min . v . d. Babnstst Hubacker
und li/ > Std. von den berQtamten V »Ser¬

iellen b . Allerheiligen entkernt, bietet
Bsd Suixhach mit seinen altbeiSkmt

wanbaraalzviOrineii u. seinen
ru« . ii ^ vortrefflich . Badeeinrich -

s^ ftsräu - tungen , Trinkhalle .
^

'
Inmitten ^ komfortablen

herrlichster Buchen - wt̂ mm wonn -

und Tannenwaldungeo .
Ltidendtn u . friwhmgtbadOrft.
angenehmsten Aufenthalt MSÄige
Pensionspreise bei ausgezeichneter Ver¬
pflegung . Badearzt Herr Dr. Kuenzif i. Oberkirch .

1 u. Näheres durch den Besitzer * L. Blrelg-

01
CD
Va
§co

Hotel Post ( Bucheier )
Prachtvoll gelegen . Über 60 km Waldspazierwege. Sommerausenthalt
des Fürsten zu Fürstend. PenfiouSprei « Mk . 4.50 bis 0 . —. 4185» .41

Hotel und Pension „Schiff“ ^
Kressbreaa a/Bodensee

Schiffs - u. Bahnstation. Vollständig renoviertes, vergrößertes u. neu ein¬
gerichtetes HauS in schönster Lage direkt am See . HübscheAussicht aus Ty .
roler- u. Schweizer - Alpen, Seebäder, Badezimmer, Ruder- u. Segelsport.
Anerkanntgute Küche » . Keller, vorzügl . helle u. dunkle Biere. 3489a .10.3

^ ^ tosvekt « gratt^
Gr

^
empfichlt

^
fich^ estens

^
Alhert

^
4
^

thaim
^

IMF* Herrenalb .
Hotel u. Pension Sonne.

Altbekanntes Haus , Verpflegung anerkannt reichlieh und vorzüglich ,
Table d ’höte , Diner h part , kleine Mittagessen .

Grösster Wirtscbaftsgarten am Platze .
91 Unebner Löwenbrän , Moninger Kaiserbier tm Aasschaak .

Mai , Juni und September ermässigte Pensionspreise .
11,z Stallnng . Garage . Telephon Nr . 6 , 3516a

Besitzer : Xi . Hecfcinger Witwe -

Geschützte , staubfreie Lage. Herrliches Alpenpanorama . Best ein¬
gerichtetes Raus mit 60 Betten. Pensionspreis von Fr , 4 .50 an.

Prospekte durch den Besitzer : 365! »3.2

_ M. Blatter , vormals Pension Blfimllsalp,

= Schuls — Tarasp ^ =
Mai—30 . Sagt. r . — Bngadin — Schweiz . 1230 M , U. M .

r Hotel Engedinertiof .
Neuerbautes Haus mit modernstem Komfort. 80 Betten . Bade - und
Trinkkuren unter Benutzung der Taraap -Sehuleer Quellen . Erstes
Hotel mit rein diätischer Küche für Magenkranke etc . — Bia
1 . Juli ermässigte Preise . — Alpines Klima. — Prospekte gratis .
3546a .8 .1 Frei &■ CI**. . Propr .

Prospekte frei durch die Kurdirelrtlon .
KBilsusaare -Tbetiaal -Soül-SprfidelbädBr, % jasÄu

mediko-mechaniscbes Institut im vervrdCerten Badehause . Kontgeohabinet .
Lichtbäder . Ruheräume. Modernes Inhalatorium. Altbewährte Trinkkur bei
Katarrhen der Luftwege u. des Magens.

vonj

I il *
jnrenWAisoRg ^ n

Vorzüglich be!
draucditm Racbeolutarrh und Erkrankttfloea der Atmungs -Organe .^
Queflen No. 1, 4, 6 and 18 bei chronischen Magen- und Darmkatarrheft .

tm WttMenersMift. BrofteMrMd. 1 ifoiiit»cverwattuna fi. m- b. H. i

I II

Warme u. kalte Seebäder . — Heil- u. medizinische SUder.
Bedeutend vergrössertes Damen - und Herrenbad.

| Abwsehslnngsreiehst. Szenerie int. des «normen Seeverkehrs Hamburgs, An-
j knntt u. Abt d. SehneUdaiaptw d. Harnburj -Amorika- Linie . Segel -Regattau I
| d. KalserL Yachtklubs u. d. norddeutschen Begatt a-Vereins . Frequ'ec7 : 21 000 [

Kurgäste , 98000 Patustss. Prospekte durch den Verband dar Korfseebäder,
_ UsaswuM» Hwl » U . sowie durch <.i di » I

Hotel und Rasthaus
Kandel , Schwarzwald , 1243 m U . M.,

Stationen Wzldkirch u. Kirchzarten . Von Freiburg in 3 Std . zu
erreichen. Luftkurort u . Touristenhaus in nächster Nähe
des Waldes mit prachtvoller Fernsicht auf die Alpen und Vogesen.
28 Fremdenzimmer . Grosser Speisesaal mit Klavier. Geräumiges
Restaurationszimmer. Terrasse. Pension von 5 Mk„ Zimmer von
1.60 Mk. an . Vereine und Schulen Vorzugspreise. Post und

Telephon int Hanse .
Der Eigentümer : Max Bauer .

tm

Württemberg
'Hirsau 1

Se hwarzwald

fiasthof zum Rössle mit Dependance-
5 Min. Von der Bahn u. dem Walde entfernt. — Neu eingerichtete I
Fremdenzimmer. — 80 Betten für Geschäftsreisende . — Luftrurgäst «.
Touristen re. — Pension Von 4 <-̂ f an. — Pschorr-Bräu . Magstadter j
DoppAbier vom Faß . — Reine Weine . — Kaffee. — Spezialitä ! ;
Lchweinbach -Korelle «. — Größter Saalbau mit schattigem Garten .
Bäder im Hause . — Elektr . Licht. — Dunkelkammer. — Stallung . !
Tel.-Anschl. Amt Calw Rr . 17. Man veriange Prospekte. 3016x6 .1 . ]

Besitzer : H . K . Bllharz zum RSßle.

Wa ^ GEKOOQ I
JVorilsOCbtld » Prospekte veraendet die Badekommission .

^ T. î .}lax^sch,jad0rb l Spessart .
Ambulatorium für

Herz- u. Nervenkranke .
ttöntetaduVchleüchtung , kohlsnsaure und W^ hwlstrombSdor ,
Funktionelle UntersuehongTi . Behaiidlg . AusführL Prosp . frei .

Luftkurort Bergzabern
u

Besuchtest« Sommerfrische der Rheinpfalz in herrlicher Wald -
nnd Gebirgslage. . Prospekte durch .die 3849a 10.3

städtische Kurverwaltung .

in Holstein
rbihnst*tion)Iwhkrta , s «e-

hzndz - und Baten -
I iMrüen. Wsttsnlaafbn. i
I VcmmSM gnti . durch

|
iH Badskswiiteslss .

Ragaz . Hotel Hetpopol .
Neu renoviertes, komfortabel eingnichteteS Hau ». Bor,gliche Betten .
Elektrisches Licht. Zentralheizung . Prima Küche. Mäßige Preist . LmnibuS
2236S .5.2 am Bahrchaf. A. Popg , PvG <
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Or»en«u«gen, Zersetzungen , Zuruhesetzungen etc.
»er etatmäßige « Beamt «« »er Gehaltsklaffen H bt» K , sowieCrtt(« tt« M«en, Versetzungeu re. v»« uichtetatmäßigeu Beamte »

Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens ,
« ersetzt ;

« eff, Friedrich, SchulLnfl». . <rL Unter!, nach Bretzingen, A . Buchen.Leppling, Johann , als Unter!. nach Freiburg .
Ott , Hermann , Unter! ., von Rohrdorf nach Reiselfingen, A . Bonndorf .Ott, Karl, Unter !., von Taube rbischofsbeim nach Sandhofen-Schaarhof .A. Mannheim.
Perin », Wilhelm, SchuUand. , Unter!, nach Heidelsheim. A. Bruchsal,(nicht nach Elsenz) .
Pfeifer , August. Schulkand., als Hilfsl . nach Weingarten , A . Durlach.Pfsh , Wilhelm, Schulkand., als Untcrl . nach Mannheim .Pforz , Hernrine, Unter! . , von Oberharnrersbach nach Kollnau, A. Wald-

kirch.
Pfundnrr , Wilhelm, Schrrlkanö . , als Unterl . nach Freiburg .Pölzl , Sophie, Unter!. , Non Gamshurst nach Karlsruhe .Polte , Wilhelm, Unter !. , von Mutzbach nach Steinen , A. Lörrach.Reichert, Fanny , Unterl . , von Kippenheim nach Kehl-Dorf , A. Kehl.Reidel, Wendelin, Unter!. , von Obersünonstvald nach Freiburg .Reiß, Karl , Schulverwalter , von Halberstung nach Malsch, A . Ettlingen(nicht nach Oberweier ) .
Reich, Eugen, Schulkand . , »als Uireerl . nach Kuhbach , A . Lahr.Rhrinioldt , Frida , HilfÄ . in Sandhcwsen, als Unterl . nach Gamshurst ,A. Achern .
Riemensperger, Hermann , Unterl . von Lützelsachsen nach Mannheim.Aikert, Hermann , Schulkand. , «Ü Unterl . imch Büchenbronn, A. Pforz¬heim.
Rothenberger, Julius , Schulkand. , als Unter!, noch Freiburg .Rothmund, Jakob, Schulkand . , als Unterl . nach Altenweg, A . Neustadt.Rothmnnd, Ludwig, Unterl ., von Mannheim nach WaLstadt, A. Mann¬heim.
Rothschild , Maier , Unter!. , von Karlsruhe nach PforzheimRüde, Ernst , Schulkand. , als Unterl . nach Schönau i . W.Rüffler , Georg, Hilfsl . a» Bürgerschule Schönau, als Untcrl . nachKarlsruhe .
Rummel, Bruno , Unterl . , von Schöna« 7. W. nach Karlsruhe .Sandrock, August, Unter! . , von Offeriburz nach Karlsruhe .Sauter , Pius , Unter!. , von Realschule Neustadt an Volksschule Karls¬

ruhe .
Saulermeistcr , Amanda, Unterl . , von Sandhosen nach Mannheim.Schaffer, Johann , Schulverwalte: in Wltngenweier , als Unter!, nachBruchsal.
Schanzenbach , Heinrich, Unterl . , von Oberkirch nach Maos , A. Bühl .Schaub, Franz , Unterl . , von Oberkirch nach ErieÄbach , A. Qberkirch .Schelling, Karl , Schulten! . , als Unterl . ,« ch Mannheim.
Scherz , Adani , Schulkand. , als Unterl . nach Mannheim.
Schmid , Artur , Unter!. , von Kablsruhr nach Durlach.
Schmid , Gottlob , Schulkand. , als Unter!, nach Vörstetten , A. Smmen-

dingen.
Schmidt, Meta , Unter!., von HoruberZ nach Karlsruhe .
Schmitt, Heinrich, Unter! . , von Bslksschnl - Heidelberg an Lehrerseminar

daselbst .
Schmitt, Korrrad , Unterl . , von Realschule Eöerbach , an Volksschule Karls¬

ruhe.
Schnebel , Ludwig, Unter!. , von Sandhofen nach Tauberbischofsheim,Schneider, Mathilde , Unter !. , von Wallstadt nach Mannheim.
Schofer , Irma , Unter!. , von Jspringen nach Pforzheim.
Schorpp, Adolf , Unterl . , von Donaueschingen imch Mannheim.Schreiner, Georg, Schulkand., als Unter!, nach Großsachsen , A. Wein¬

heim.
Schroth, Gertrud «, Schulkand. , als Unter! , nach Wallstadt, A. Mann¬

heim.
Schroth, Marie , Schulkandals Unter!, rsach Wössingen, A. Brett « ,.Schuhmacher, Frida , Unter !. , von Ehrenstetten nach Emmendingen.
Schuster, Johanne » , Schulkand., als Unter!, nach Hauingen , A'. Lörrach.
Schwab , Karl , Unter ! , in Leustetten, als Unterl . nach Bohlingcn, A .

Konstanz.
Seifrieb , Joseph, Schulkand. , mS Hilfsl . nach Markdorf , A. Ueberlingen.Seiler , Fridolin , Schulverwalter , von Ulm , A. Oberkirch, nach Roggen¬beuren, A. Ueberlinge«.
Seiler , Mathilde , Unterl . , von Waibstadt nach Mannheim.
Spieler , Stephan , Unter!., von Moos nach Ettenheim .
Spürer , Hermann , Unter! , von Mühlenbach nach Großrinderfeld , A.

Tauberbischofsheim.
Stärk , Adolf , Hilfsl . , van Neusatz nach Burbach, A. Ettlingen .Staiger , Joseph , Schulverwalter , in Eberbach , als Unterl . nach Evpingen.Slang , Rosa, Unters vor: Achern nach Kappelrodeck , A. Achern.Steuer , Ernst, Schulland ., als Unterl . nach Mannheim .
Stolz , Wilhelm , Unterl . von Wollbach nach Karlsruhe .
Stolzer , Ludwig, Unter! . , von Hartheim , A. Staufen , nach Weiler-

Fischerbach, A. Wolfach.
Strobel , Wilhelm , Unterl . , von Oberrsalschule Baden an Volksschule

Lahr . »
Treub , Karl , Unter!. , von Oberlaicha, nach Heckfekd , A. Dauberbischofs¬

heim.
Trippel , Marie , Unterst, von Obecrünsingen nach Sipplingen , A. Ueber -

lingen.
Ulrich , Karl , Unterl . , von Bobstadt nach Morchseld , A. Wertheim.Vetter, Hugo, Unterl . , von Hettingen nach Oberüalbach, A. Tauber -

bischofsherm .
Bogelbacher , Otto , Unterl . , von Heckfeld noch Odenheim, A. Bruchsal.Bogt, Edwin, Schulkand.. als Unterl . nach Hettingen , A. Buchen .
Wächter, Friedrich, Unterst, von Bingen nach Gondelsheim, A. Brette » .Wagner , Richard, Unter!., von Realschule Emmendingen nach Oberweier,A. Lahr .
Walther , Korrrad, GchuAand . , als Unterl . nach Sandhosen, A. Mann¬

heim .
Dr . Weber, Friedrich Jakob , Hilfsl ., an Höh . Mädchenschule Mannheim ,

nicht nach Gailingeu .
Weber, Kilian , Unterst , von Brombach nach Mmendshofen , A. Donau -

eschmgen.
Weiher , Mathilde, Unter !. , van Kolknan nach Freiburg .
Weicka« , Hedwig, als Unterl . nach Micheistckd, A. Sinsheim , nicht nach

Liedolsheim.
Weickrim, Irma , Unter!. , von Hockenheim nach Mannheim .
Wegman», Magdalena . Hilfsl . , in Freiburg , wird Unterst daselbst .Welte, Regina , Unterl . , von Zunsweier nach Bermatingen , A . Ueber-

lingen.
Wendel, Georg, Schulkand. , als Schulverwalter nach Buch a . Ah . , A.

Boxberg.
Westerman«, Korneli« , Hilfsl . in Rastatt , als Unterl . nach Oberharmers¬

bach, A. Offenburg.
Weiterer , Joseph, Hilfsst, von St . Margen nach Sasbachried , A . Achern .Wiedemmm, Ldartha , Unter!., von Pforzheim nach Durlach.
Wißmeier, Hans , Schulkand., als Unterl . nach Wollbach , A. Lörrach .Wittemmm , Marie , Hilfsl . in Freiburg , als Unterl . nach Ehrenstetten.A . Staufen .
Wblflr , Eugen, Hilfsl . in Furtwaugsn , als Unterst nach St . Ilgen , A.

Heidelberg.
Wövvel, Simon , HtlfSl. in Hainstadt, als Unterl . nach Brühl , A .

Schwetzingen .
Warth , Otto , Hilfsl . in Murg , als Unterl . nach Waibstadt, A.DinSheim.Zeitler , Joseph, Schulverw. , von Rotzel nach Gallmcmnstveil, A.SWckach .Zeuner, Marie , Schulkand., als Unterl . muh Pforzheim .Ziegler , Frida , Schulkand., als Unterl . nach Horrckerg , A. Triberg .Zimmermau«, Ottc , Schulkand . , als Unterl . nach Karlsruhe .Zrrk, Rudolf. Unter! . , von Neulußheim nach Plankftadt , A. Schwetzingen .

Bus dem Schuldienst ausgetreten :
tz-chtzn- r, Anna, Unterl . in Bermatingen .

Danksagung .
, , Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme au demschweren Verluste und der Beteiligung zur letzten Ruhestättemeiuer liebeu, treubesorgten n. unvergeßlichen Gattin « . Mutter

Anna Winterle , geb. Kaiser,
sowie für die vielen Kranzspenden spreche ich meinen herzlich'sten Dank aus. 818145

Der tieftrauerude Gatte :
Gustav Winterle , Schuhmacher.

Karlsruhe, den 8. Mai 1908.

Han eingetroffen
»er,lii

große Auswahl ungarischer , edler

sowie eleganter Gespann «.
LllMferbehnblllyg Koch ,
Teleph . 81 . Hagenau i . Elf .
Merve Schlaszimmer-

einrichtungen
in eichen und Nußbaum liefert als
Spezialität unter Garantie und sind
stets vorrätig bei 2.2
-Anion Bauer, mch. Schreinerei ,
Durmersheim , zunächst d. Staats -
nnd Lokalbahnhof ._ 817965

Nur diese Hache!
versenden 5 verschiedene, gelesene,
kompst Jahrgänge von Land u. Meer,Gartenlaube, FliegendeBlätter, Sonn -
tagSztg . u. Gute Stunde für 5 Mk.Bermaaia, BerlL», Besselstr . st. 4.

2591a.6.6

VivtoriwUrittSr
üds ra ll ^ deliedtz

Vsrtrotor :
Uartnng ft Bflgw,

Marienetr . 81.

Maschiuenzeichner ,
flotter, saub. Arbeit. , empfiehlt stch zurAusarbeit. vonProjeü - alst Art, sowie
Pausen u. Ausziehen von Stndien-
arbeiten . Off. unt. Nr. 817928 an
die Exped. der »Bad. Presse ". 2.2

Eise tölhtige Weiden«
empfiehlt sich im Anfertigo « von
Damen - n. Kiuder -Garderobe .

Näh. Nelkenstr . 19 , 4 . St . B1>10J
Einige Herren erhalten gute «

Mittags . «. Abendtisch . 817977
Herreustraße 20 , 111 , rechts .

HaAbilfeftHnden
in Latein , Griechisch « . Mathem .,evtl. Ueberwachung der Haus¬arbeiten übernimmtStudierender
(6. Seui.).

Offerten unter Nr . 817212 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb. 6.6

Sie finden
Käufen

oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder auswät-
tigerGeschäfte,Fabriken,Grund¬
stücke,Güter u.Gewerbebetriebc
rasch und verschwiegen
ohne Provision, da kein Agent, durci:
E. Kommen NachUÄÄt

Verlangen Sie kostenfreien Besuch
zwecks Besichtigung und Rücksprache

Infolge der, auf meine Kosten, in
900Zeitungenerscheinenden Inserate bin
stets mit ca. 2000 kapitalkräftigen Re¬flektanten aus ganz Deutschland unc ~
Nachbarstaaten ln Verbindung, dakei ©
meine enormen Erfolge, glänzender 2
und zahlreichen Anerkennungen.Altes Unternehmen mit eigene3ureauxi .Dresden,Leipzig,HannoverKöln a/Rh . und Karlsruhe (Baden-».

iftne Siilto Mt .
Einige starke Säule « , 2,SSO bis

2,80Höhe, werden zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr. 794» befördert
die Exped. der „Bad. Presse". 4.3

Zu Verkaufen : Schöner groß .| |B " Eitbktamm. "Üm
810884 Kabrikftr . 9 , Mühlburg.

Herrenrad p verkauft».
818099 Köruerstraße 1, 2. St . st

Tadellos erhaltener 818043.2.2Kinder-Äafteuwage«
mit Sitz und Schutzblechz» verkauf .

Sotzhreustr. 12 «, IV. US.

Diwan ,
neu, gut gearbeüet, von 40 Mark an.
7055 J . Seyfried , g.zKarlSruhe -Rtutheim .Hauptstr. 63.
Damenrad , sehr gnt, reparaturfreifür 50 M. Herreurad 15 M. abzg.Markgrafeustr . 31, llst 818172

Eine schöne 1 '/, Jahr alte

Almer Dogge
grau-blau u. schwarz gefleckt, äußerst
wachsam, billig zu verkaufen .Offerten unter Nr. B4153a an die
Exped. der . Bad. Presse" erb. 3 .3

Taubendung
818066.22 „ geben .

Herreuftr . 4«, 2. St .

Stellen finden

„Viktoria “
, » « !

Garantiert nur Originalanfträge :4 Einkassierer , 1 Hausmftr., 1 Bureau
diener , 2 Heizer, 2 Maschinisten p .sof..3 Buchhalter,3Kontoristen, 2Kommis ,3 Reisende, 2 Verkäufer p. sof„ 8180801 Bauführer, 2 Magazinier p. st. Juni ,2VerkäuferinneudLolonialwbr.fchier,12 Verkäuserinu - all. Br . f. h. u. auSw.,2 Buchhalterinnen, 2 Kontoristinnenu.
sonst noch verschiedeneneue Posten.
Weitverzweigteste Filialen , daher

schnellste Plazierung d. Art am Platze .Viele Dankschreib. Plazierter lieg. auf.
Auch Sonntags von 11—1 Uhr geöffn.

Gesucht rvevdenr
Buchhalter »
Reisend «,
Kommt«,
Verkäufer »
Dechuiker,
Siedsmeister ,
Betriebsleiter ,
Verwalter ,
Filialleiter ,« outoristinue «,
Berkäuferiaue « ,
Kafstereriuueu , 818053
Filiatteiteriuue « durch

Kallüll -LerbsvS „Rkform
".

Unser Bureau ist nicht zu verwechselnmit anderen . Keine Einschreibgebühr .Ueber 50 Filialen im In - u. Ausl.
Bureaustunden Sonntags von 10 bis

1 Uhr.
Karlsruhe .

WM. Georg Oeiiler,
Kaiserstrabe 107, 1. Stock.

M Techniker
oder Volontär

mit mindestens zwei Semester Bau¬
gewerbeschule, erfahren in Bureau-
arbeiten (Plan , Kostenanschlag und
Buchführung), für Bau- u . Architettur -
geschast sofort gesucht . Offertenmit Gehaltsausprüchen unt. Nr . 4152a
an die Exped. der „Bad . Presse ". 2.2

Bankgeschäft
au großem Börseutzlatze sucht
tüchtige, ;u«ge Leute , welche im
Berkehr mit der Kundschaft be-
wändert find. Fleißige « und
besonder - bewährte » Herrenwerden ev. Ageniureu errichtet .
AuSführl . Offerte » mit Lebens¬
lauf »ab H . S. 3558 4201a a»die Expedition der „ Badische «
Preffe " erdete « ._ _Die Deutsche llranken-Unterftiitz
uugr- llaffe (S. h.) zu Caffel (Reichs-bank-Äico - Conto , Reservesonds Depot
Städtische Sparkasse zu Cassel) unter
StaatSoberaufficht , staatlich ge¬
nehmigt für ganz Deutschland ,sucht an allen Orten zwecks Er¬
richtung von Kaffen-Nebenstellen tüch¬
tige solvente

Vertreter .
Offerten nimmt di« BezirkS -

dtrektiou der Deutschen Krankcn -
UnterstützungS -Kaffe (E . H.) zu Caffel
Durlach t. « ., « oltkestr. 28 . II,
entgegen ._ 7178

Fabrikkonkurrenzloser Mafsenarttkelder Malerbrauche sucht

tiilht. Vertretet
für Baden . Reisende von Maler¬
artikeln bevorzugt . Offerten mit
Angabe von Referenzen unter Nr4038a an die Expedition der »Bad.
W:effe" erbeten. 3Ui

ZeiiungsirägcriniKn
durchaus zuverlässige, ehrliche und pünktliche, fmfct»sofort für die Altstadt »ud Güdstadt bei gut «

"
Bezahlung dauernde Stellung . Bewerberiuue»wolle» fich melde« i« der Expedition der „B».dischen Presse^.

Für eine Fabrik nahe Karlsruhe
wird ein

BUeinldieller
gesucht. Beste Empfehlungen sind
erforderlich . Lebenslaufmit Zenguis-
abschristen und Gehaltsfordernng ein-
znsenden unter Nr . 4155a an die
Exped. der »Bad. Presse". 3L

StM . Lrbeltsamt

Karlsruhe ,
ZSHrmgerstratzc 100

Telepbou Nr. 1188 stvermsttelt völlig « ueutgeltlich ge- S
lernte und ungelernte männliche und ;
weibliche Arbeitskräfte jeder Art, 1
auch zur Aushilfe (Stunden- und s

TageSbeschäftignng ). 1450* J

Vertreter gesilcht. -
LeiSuugsfähigste Margarine -

fabrik sucht zum Berkaus ihrer 9
erstklassige« Fabrikate tüchtige « , 8
soliden Herr» , welchek bei der 8
eiuschlägige « Kundschaft bereit -
gut eiugeführt ist.

Offerten find nuter Rr . 4040 »
au die Erpeditio « der „ Bad .
Presse " zu richten. 3 3

XÜ (j)tij ) ll ! für gediegene

Reisenkk Äfu . -

| bei hoher Provifio « gesucht. ®
■ AuSführl. Offerte « mit Refe» ^> renzen unter A V 190 an £

lJ Rudolf Masse, Stuttgart .

Ugoirt r- Berk. u . re«. Cigarr si
AssCM ssks . Vergüt, ev. 250Ji mon
H. Jürgensen& Cs . , Hamburg 22.

Lebensstellaüg l0a

findet tüchtiger Herr durch Verkauf
uns. berühmt . Futterkalke an Land¬
wirte u- Wiedervettäufer. Auchals |
Nebenerwerb pass. G. Hardung & t
Co ., cf)eu»3ra&., Leipzig -Eutritzsch. (

Nedttttliieiß .
3
ÄS » !

für leichte Gerichtsberichterstattungin “
allen Land- u. Amtsgerichts -Plätzen
gesucht« Reflett. wollen ihre Adr. unt. -
Nr.4077a an d. Exp . d. Bad.Prcsse send , s

nier Steilung sucht »
verlange die „ Deutsche -

Bakanzenpost " Eßlingen 78. 3221!

L0t » jmlei « - Wch .
Ein junges, solides und fleißiges r

Fräulein aus guter Familie, das l
schon im Ladengeschäft tätig war,gewandt ist im Bedienen und gute 1
Empfehlungen besitzt, findet in meinem !
Geschäft dauerndeStelle . Schriftliche !
Offerten mit Angabe seitheriger Tä- I
tigkcit, Alter und Gehaltsansprüchen I
zu richten au 818134 1
Karl Kaufmann , l

Konditorei , 2
Karlsruhe , Waldstraße 6i . «

J. Wolfarths Bnreao f
Adlerstr . 39 Delepho « 1534 7
sucht für ersttl. Hotels u. Restaurants : ;Ein jg. Oberkellner , c
zwei Restauratiouskelluer , f
zwei HauSbnrsche «, v
zwei Kelluertnue »,
zwei Beiköchinnen ,
zwei Kücheumädckeu ,
drei Buffetzräulein , Lohn Mk. 40 ^

per Monat und 7177
zirka 20 AnShilfSkellueriuneu .

Schneider i
auf Grasstück für dauernd gesucht in ®
oder außer dem Hause bei 4117a4.4
F. Kiefer , Baden - Baden.

Sattler 11. Tapezier , ]
tüchtiger Arbeiter, kann sofort ein- “
treten bei M. Oswaid , Karlsruhe ,
Schützenstraße 42 . 817883.2.2 w
IR 1 1 * 12 Ll b
Mi) lopfiohiND fiOQiiPnt dnlüluiUhlllllu ( ööUbilL gu <ß n

Tüchtiger Gehilfe , der besonders in
Holzfarbo durchaus erfahren ist, „
findet in größerem, hiesigem Geschäft -
dauernde , gut bezahlte Stellung. Aus¬
führliche Offerten unter Nr. 818160
an die Exped. der «Bad. Preffe. " 3. 1 a

MchcislhM-Wih. -
Junger Mann kann sofort eintreten . a

Demselben ist Gelegenheit geboten, C
fich auch in der orthopäd . Mechanik
aüszubilden. 6532* nFriedr . Kohm , p

Fabrik chirurg . Instrumente, K
Kaiserstraße 134 . g

Tüchttger , zuverlässige,: 7143

Bierfhhrer
2L

»ulbildung 817840.22Elsässer & Klefe ,

Lehrling
för Zal-ntechnik
gegen sofortige Bezahlung g«.
sucht. Offett. unt . 817754 au
die Exped . der »Bad. Presse ".

Ordenllicher Junge findet Stele
ei guter Verpflegung und Behänd-
mg. Offerte » unter Nr. 8176A cm

LritMtk ZM i
« d«t Stelle als Lehrltug bei

OTax Gail , Konditorei .
Stratzburg , Nnßbaumgaffe 1.

Junger Manu , welcher Lust

Müller & Sohn ,
Waldflr . 62 .

Kindermädchen,«ffereZ , zuverlässiges, das
bei Kindern war , etwas

! u . bügeln kann, per 15. Mai
Juni gesucht. Zu erfragen

nstr. 9, II . 8180öS
Gesucht für sofort oder später cm

lvertässiges besseres
IkinärrmSdiben

lit guten Zeugnissen . 4220a,3J
•raußeutiiaiiti >iuilier,ettliuge »,

Psorzheimerstraße57.

ts
Stellen finden

und snehen
HauShältertuueu »
Stütze, Kinder-

neben der Nowacks-Äulage .

Zmmemlldlhey
gesucht.

Ein ordentliches, fleißigesMädchen

Me hei 817531.3 .3
K . Kaufmann ,

liiaitn
Ein fleißiges , pünktliches Mädchen,

1, findet auf 1. Juni
Lohn 22 Mk. Zeug-

KttS ZilSt»ie»r 8sudsrt
2.2

2.2
Einfache Stütze oder Zimmer »

pfehlungcu erforderlich . 817954.3.3
^ntt» Lnisor, Eifenlohrfir . 10» Ist

jfräukin
als Stütze und Mithilfe im Laden
bei Familienanschluß gesucht .

Gefl. Offert , mit Zeugnisabschriften
unter Nr . 7181 an die Expedition
der »Badischen Presse " erbeten.



gmXTZVL MWrMM7 AttnZtstZ de« 9. Mar isv ». y
-was 'iWeWceTr*;

Mehrere vuffetsrl . , Hotel- «.
^». «eerSchtunc« sos- u. 15. Mai ge-

' SS % Zgn . u. mot . cinUr>b.
ffj ^ .. ttL Heiaem«ra. Trl.1349

m seines Hotel
Jm, eine « affeeköchi» ttttbetne
« eißzeugbeschließeriu gesucht,
h.* feineren einäselbständige Köchin ,
A, anch einen Teil der Hausarbeit
Eit übernimmt (Privatdienst ). Adr.

erstagen unt . Nr. 704 ? in der
L «ed . der . Bad . Presse".

Kscblebrmäacdrn.
«eitzig und strebsam, findet Stellung
Zn« gegenseitige Vergütung 4144»
Sertt» «♦ Pe« fio« „zur Blume".

I
* « l»ort »ro « i. Murgtal . 3.3

t Sin fleißiges , braves Mädchen für
lösche und Hausarbeit auf 15. Mai

218063.2.1
* ' » ais-rstratz- 219.

Gesucht zum sofortigen Eintritt
, der per 15. Mai ein fleißiges , or-
deutliches

Mädchen
«Ür leichte Hausarbeit in kleiner Fa¬
milie . Näheres 7110.3.2

Karl-Wilhelmstr . 28, pari.

Tüchtig . Mädchen
i Bubet sofort Stelle . 3.3
! Offerten unter Nr. 6954 an die
; faptb. der „Bad . Presse" erbeten-

Tücht. junges Mädchen
' für kleinen Haushalt per sofort oder
l. Juni gesucht. Näh. Waldhorn »
große 14, III. rechts. 818171

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. sol. Häuser.»«^»

Fran Hofstadt, Heiibrona ,
Staat l. konzesfioniert. — Gegr. 1863 .

Ein jüngeres braves Mädchen ,
am liebsten vom Lande, sofort für
häusliche Arbeiten gesucht .
318180 Bürgerstr . 10 , 3 . St .

Suche zum 15. Mai ein tüchtiges
Mädch «« für Küche u. Hausarbeit .
317707 .3.3 Amalienstr . «7 , II .

Junges fleißiges Mädchen zu
kleiner Familie bei guter Behand¬
lung aus sofort gesucht. 816097
_ Adlerstraße 2, 2 , Stock .

Ein fieiß ., ehrl . Mädchen wird f.
Küche u. Hausarbeit bei hoh. Lohn
-er sofort oder 15. Mai gesucht .
818162 Kroueustr . 48 , II .

i ftranhenpftegerin
von kräftigsm Körperbau , die sich

■auch im Haushalt nützlich macht ,
; wird zu lmchter Pflege gesucht.
. Offlrten mit Zeugnisabschriften
unter Nr . 818084 an die Expedit,
der „Bad . Presse" .

Monatsfrau .
! Unabhängige, saubere Frau für
! einige Stunden des TageS auf zwei
i Monate gesucht . Zn erfr. S18002
2.2 Roonstratze 20 , III , links .

' "
Tüchtige MonatSfrau auf sofort

gesucht. 818112
^ Werderstr . S» 4. Stock.

oder Mädchen zum Brotaustragen .
. 818000.2.2 Yorkstr . 24 , Laden .

Gesucht
auf sofort eine Frau auf einige Tage
»um AuSbcsfern der Wäsche. Zu cr-

; fragen bei 7170
!Frau Klane , Rest. Eintracht .

IIJtUllltH.MMftrimioiofisiä
B17957 Akademiestr . S5, Hl .g

Zuarbeiteri « "WE
Rock u. Taillen sofort gesucht .

318100 Körnerstraße I , 2 . St . l.

Büglerinnen,
i Hilfsarbeiterinnen,
! sucht 6361 .10.9

DßWsWsAHalt Sciiorpp
Westendstraße 29 b .

sofort gesucht gegen gute Bezahlung
Chemisette Waschanstalt

u. Färberei Kuderer ,
4198» Bühl (Baden). 2.2

nichtige

Kostümbüglerin
bei hohem Lohn sofort gesucht. Gefl .
Offerten unter 8 . R . 3126 an
Rudolf Hou «, Stuttgart .

Junge Mädchen
können jofort eiutreteu. 816181.2.1

Camill Weis »,
VampfMtrwar ««sabrik,Duri ^ !lke4i.

Stellen suchen
Kanin. WM. Ml im

z. Zeit in einem Versandt-Geschäft,
sucht auf 1. Juni Stelluug als
Kontorist oder auf Lager. Off. unt-
618065 an die Exp, der „Bad. Presse ".

Schriftl. Hebenuerdiensl
sucht Kaufmann.

Gefl. Angebote unter Nr. 618093
an die Exped. der „ Bad. Presse " erb.

WW»
. Ml.

Offerten unter Nr. 618148 a» die
Exped . der „Bad. Presse " erb. LI

Früher. GeschSflsinhaber
sucht Nebenbeschäftigung. Gefl.
Offerten unter Nr. 618119 an die
Exped. der „Bad. Presse" erbeten .

Wnger Mann,
32 Jahre , sucht Stelle als Einkaff .,
Packer od. dergl. Kaution kann gestellt
werden . Offert, nnt . Nr . 618006 an
die Exped. der „Bad. Presse ". 2.2

Junger Mann
verh., Invalide, sucht Beschäftig»
««« gegen geringe Vergütung , kann
auch Kaution gestellt werden. Offert,
unter Nr. 617519 an die Exped . der
„Bad . Presse".

Wir suchen für einen

jungen Mann,
der seine 3 jährige Lehrzeit bei uns
beendet hat 4092u .2 .2

pflÄeube Stellung
Volksbank Ettlingen (Baden)

e. G . m. b . H.

T
Stellen lucben

per sofort oder später :
Fräuleiu , tücht . Verkäuferin,

D z. Zt . in Metzgerei, wünscht
ühnl. Stelle od . als Kassiererin ;

tücht. Köchin, bisher privat , wünscht
Beiköchinstelle in besser . Hotel (neben
Chef) ; mehr , tücht., chike Kellnerin « .,
auch zur Aushilfe; eine Bnffetair -
fängeri» 1 . Juni ; jnuge Witwe,
26 Jahre , al» 1. Mädchen in besser .
Haus ; zwei Männer gesetzt . Alter»
als Ausläufer , Kassierer re. ; 1
Aide. 18 Jahre. 7156

Stellen finden :
Buffet,räuleiu für Perronverkauf ;
0 Köchinnen bis 70 Mk. Lohn ;
1 Zimmermädchen f. Sanatorium;
3 « ins. Kellnerinnen;
3 Dienstmädchen in bess. Häuser;
1 Hansbnrsche für kl. Hotes ; durch
TfBsIbps Slellen-Su» ,

Karlsruhe» Krenzstratze 17.

klne vame
gesetzten Alters, in der besseren Wirt-
jchastsbranche bewandert, sucht Ver¬
trauenspostenalSGefchäftSführerin
oder zu Selbstübernahme eines Eafös
oder Weinrestaurants bevorzugt -

Offerten unter Nr. 7140 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2.2

Fräulein ,
in gesetztem Alter, im Nähen und
Schneidern sehr gut bewandert, sucht
Stelle als Jungfer oder Weibzeug-
beschließerin. Off. unt . 61812t an
die Exped. der „Bad . Presse "._ 21

i Stelle» suchen
L 2 Mädchen mit gutenZeugnis?-,1

welche kochen können u. Hausarbeit
verrichten aus 15. Juni ; per sofort
ein Hotolzimmermädchen , ein
Mädchen vom Lande. 61
Bureau nahm , Bürgerstr. 10«
Anstand., förthfilPtt ^ cht (
williges iWCUUUJUl z. Serv
ober als Zimmermädchen, nimmt
Saison od. Jahresstelle an . Sophien¬
straße 37, Hth ., I . St . 618175

Ein fleißiges Mädchen , das gut
nähen , bügeln u. auch kochen kann,
sucht umständehalber auf zirka 4 Mo>
nate gute Stelle per bald zu kleiner
Familie bei bescheidenen Ansprüchen .
Offerten unter Nr . 618130 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb

Ättiuie .
Gesundes , kräftiges Wad

sucht Stelle als Amme.
Offerten unter Nr. 618032

Exped. der „Bad. Presse " erb.

Dnrlachcr _
F räuleiu wünscht in einem Hotel

im Schwarzwild da? 2.2
igff~ Kochen zu erlernen. "WG

Offerten unter Nr. 617724 an d '

Exped. der . Bad . Presse " erbeten .

die Expedition der „ Bad Presse ".

WirWst
itt Neuthard per 1 . Juni dS. IS.
an tüchtige, kautionssähige Wirtsleute
zu vermieten . Offerten unter Nr.
645? an die Expedition der »Bad.
Preffe" erbeten . *

UWbMttt LM
m . gr. Schaufenster ev. Bureau und
Wohnung, nahe Kaiserstr . sofort oder
später zu vermieten . 6538*

Zn erfragen Herrenstr . 15, Hl
werktägl . 8—10 morgens.

HerrsAsWe Wshlnisz.
Weinbrennerstraße 7, in schöner,
freier Lage, ist im 3 . Stock eine
Wohnung von 6 Zimmern, Bad,
Speisekammer nebst reichlichem Zu»
behör sofort oder später z« ver¬
miete». Zu erfr. Kriegstr . 132,
im Bureau (Hofsi 6350*

Httrschsstli -e Wohiimig
von 6 Zimmern im 1. Stock ist
Karlstraße 68 auf sofort oder
1. Juli zu vermieten . 3139 .2.2

Näheres dort beim Hausverwalter.

5 Zimmerwohnung
Karl -Wilhelmstraße 36,

4 Zimmerwohnung
Georg-Friedrichstraße 34»
3 Zimmerwohnung

Rintheimerstratze 1,
schön modern eingerichtet.

Näh . im Bureau Melanch -
thoustraße 2. 1654*

4 litnmerwobnung
mit 2 Balkonen , Veranda u . reicht.
Zubeh . aus 1 . Juli zn vermieten . Näh .
617352.3 3 Pntlitzfir . 1 , pari . l.

4 Zimmer -Wohnung .
Markgrafenstraße 52, 2. Stock,

ist eine schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern mit Zubehör, Klosett mit Wasser¬
spülung , per sofort oder später zu
vermieten . 2472 *

SlähereS parterre.

Bachstratze 52
ist freundliche 3 Zimmerwohnung
mit Zubehör (Wasserklosett) im 2 . Sr .
auf sogleich zu vermieten . Näheres
im Eckladen daselbst. 4901*

Sine schöne
Mansnrdcn-Wohnung

von 2 Zimmern, Küche u. Keller ist
zu vermieten auf 1. Juli .

Zu erfragen Werderstratze 28 ,
2 . Stock, rechts . 5815*

M M MMHI .
bestehend ans 3 oder 4 Zimmern ,
Küche, Keller, ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Putlitzstraße 1, part. ,
links. 617351.3 .8

Mansarden -Wohnung von zwei
Zimmern ist auf 15 . Mai oder 1 .
Juni an ruhige Leute bill . zu verm.
Näheres Kaiserstr. 45 , I . B17806

Billige kl. Wohnung .
Erbprinzenstr . 36, Hinterhaus,

1 Tr . hoch, ist ein großes «nmöbl .
Zimmer zum Preise von M. 12.50
per Monat sofort z« vermiete « .

Näheres daselbst. 7175.2.1
Amalienstr. 7 ist eine 2 Zimmer -
wohnnng mit Zubehör per 1 . Juli
zu vermiete « . 5211*

Zu erfrag, daselbst 2. St . Vorderh .
Amalienstr. 9, i . Seitenbau , frdl.

2 Zimmerwohnungin . Küche, Stell,
u. Mansarde auf 1. Juli zn verm.
Näheres parterre. 617973.2.2

Dnrlacher Allee 30 ist eine schöne
Wohnung von drei großen Zim¬
mer », u. allem Zubehör a . 1. Juni
oder 1. Juli zu vermieten . 617702

Zu erfragen parterre links . 2 .2
Lnrlacher - AUee Str. 39 ist eine
Wohnung von 3 Zimmern, Bade¬
zimmer und Zugehör auf 1. Juli zu
vermieten . Näh . 2. St . 616184.10.6

Lurlacherstr . 58, 4 . St . , schöne
Wohnung, 2 Zimmer, Küche mit
Zubeh . , auf 1 Juli zu verm. Zu
erfr . Rudolfftr . 9 , 2 . St . B17720

Gartenstratze 10 im Vorderhaus
ist eine Mansardenwohnung von
3 Zimmern und Zubehör an ruhig.
Leute aus sof. oder später zu ver¬
miete ». Näheres bei » . Wir « , ,
im Seitenbau. 616251

Grenzstraße 6 sind zwei schöne
Wvhuungeu . eventl. mit
Werkstätte, zu vermieten . Näheres
Scheffelstratze 60 . 616245.6.6

Hamboldtstraße 20, 2. Stock, ist
eine Wohnung von 2 Zimmern,
Keller, Küche aus 1 . Juli , eveutl .
früher zu vermiete « . Näheres
Karlstr . 121 , Zimmerplatz.

'03!
Kaiser- Allee 59 ist eine 5 Zimmer¬

wohnung mit Badezimmer, 2 Kel¬
ler , 2 Äämsaröen, Balkon , alles
neu, sofort oder später zu ver¬
mieten . B17983

Laden m mieten . ..
Ein schöner» großer Laden mit 2

Zimmern, Küche , Alkov u. Keller auf
1 Juli zu verm- Näh, Nelkenstr . 1 , U,

Kaiferallee 01 ist aus 1. Juli eine
schöne, gr . 4 Zimmerwohnnuf
und ans 1 . Aug . eine 3 Zimmei
Wohnung mit allem Zubehör 5
vermieten. 618159.3.

Näheres daselbst 2. Stock, rechts .

Georg-Friedrichstraße 20 sind im
1 . u. 4. Stock je 8 Zimmer mit Zu-
gehör auf1 .Juli zu verm . 617931.3.9

Lanterbergstr. 2 ist eine schöne
Wohnnug mit 4, evtl . 5 Zimmern ,
Bad und Zubehör auf 1. Juli ,
evtl, auch etwas früher, z« ver¬
mieten- Zu erfragen 7103.2 .2

Zentralkasse der bad . laudw.
Lin- «nd BerkanfSgenosien»
schäfte» in Karlsruhe, vtt »
liugerstraste SS.

Luifensiraße 16 ist im 3. Stock
eine schöne 4Zimm «rw »hn «ng
mit allem Zubehör auf 1 - Juli
zu vermieten . 617950 .3-3

Marienstratze 70 ist eine 2 Zim-
merwohnnug mit Küche für 16 M.
monatlich auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres im 2. Stock . 617970 .8 2

Nokkstr. 7, Neubau , Südweststadt,
moderne 3 Zimmer -Wohnungen,
Balkon. Veranda , auf 1 . Juli zu
vermieten. Näheres Lnisenstr. 39,
2 . Stock . B175SC

Rheinflr . 12 , 2. St ., ist eine schöne
4 Zimmer -Wohnung per sofort
zn vermieten . 6794*
Näheresbei Wolf . Weinbrenner -
stratze 2, 4. Stock .

Schützenstr. 73 ist im 3. St . eine
Mansardenwohnnng, 1 Zimmer
und Küche per sofort später zu ver¬
mieten. Näh . parterre. 617647

Sostenstr. 160s , 4. St ., ist eine sch .
3 Zimmerwohnung auf 1 . Juli z .
vermieten . Näheres im 2 . Stock
daselbst . B16 -*67

Nhiandftr 9 ist eine schön .Wohnung
von 2 Zimmern, Küche , Keller , sowie
eine Mansardenwohnung sof . zu
vermiet . Näh . Nelkenstr. 1 , ll . 617831

Nhlanbstr. 11, 2 . St . » ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung für so¬
fort od . 1 . Juli zu vernr. B18035

Nhlarrdftraße 27 , 2. Stock , schöne
2 Zimmerwohnung mit Zubehör,
Koch - und Leuchtgas , auf 1 . Juli
zu vermieten . 618146

Näheres 1 . Stock.
Beilcheustraße 5 ist zum 1 . Juli
eine 3 Zimmerwohnung (parterre )
zn vermieten . Näheres Beilchen -
strnße 7, Hinterhaus. 6158*

Beilchenstr . 17 , Seitenbau , schöne
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u . Zubeh . auf 1 . August zu verm.
Zu erfr . Rudolfstr . 9, II . B17721

Weltzieustratze 4 , Ecke Sophten -
stratze, ist eine schöne 4Zimmer -
Wohnung mit Bad und »ubehör
sofort zu vermieten . Näheres
Gartenstraße 49 , I . 19184*

Werderplatz 36 , 3. Stock , eine
schöne Wohnnng mit 4 oder 3
Zimmern u . Zubehör z« vermiet .
Näheres das. im 2. St . B” 6*5.,,.,,

Winterstraße ist eine 3 Zimmer -
Wohnung mit Küche für 340 Mk
auf 1 . Juni zu vermieten . Näheres
Marienstr . 70 , 11. 617969. 3.2

Winierftraße 17 , part . , ist eine
schöne Wohnnng von 4 bezw. 5
Zimmern und Bad , sowie fämtl.
Zubehör auf 1 . Juli zu vermiete «.

Nähere ? Wilhelmstr . 52 . 2. St .
Winterfiraße 27 ist eine schöne
Mansardenwohnung mitZubchör
(Koch- und Leuchtgas) und eine
1 Zimmerwohnungauf 1. Juli zu
vermiet . Näh. 3 . St ., rechts . 617987

Uorkstraße 24 ist eine schöne Man¬
sardenwohnnng von 2 Zimmern,
Küche iu Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
Laden . 618001 .2 .2

Ahöinftr » 23 , Mühlburg , ist eine
4ZimWerw »h« nng , 2 . St -, samt
Zub. u . Garten , sofort oder später
billig zu vermieten. 618166 .2 .1

Näheres Kaiserstr . 15 , 3. St .
Philippftratze 15 sind zwei schöne
Mansardenwohnungen zum 1 .
Juni od . später zu vermieten . Näh.
das. bei MttlJer , 2. Stock . 6158*

Beiertheim . Breitestr . 110 , Wohn¬
ung, 2 Zimmer , Küche und Keller
auf 1 . Juni oder später zu ver¬
mieten . B17904

Durlach.
Wotinung zu vermieten .

Rittnertstratze 31, 2. Stock , ist
eine herrlich gelegene 4 Zimmer¬
wohnung mit Bad , Speisekammer,
Mansarde, 3 große Veraud. u . allem
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten .

Zu erfragen Durlach , Pftnz.
straße 24 , 1 . Stock. 5901*

MW mit « W und Staut
in Daxlande « sogleich oder später
(mit Vorkaufsrecht ) billig zu vermiet.
— Geeignet für Fuhrunternehmer,
Kutscher, Milchkuranstaltre. Näheres
zu erfragen in der Expedition der
„Bad . Presse " unter Nr . 617991. 3.2

$m \ Wne Pkrtttrejinmtt
für Bureau oder sonstige Zwecke
passend, per sofort z« vermieten .
7064 .2.2 Gophieustr . 41 , 1 Tr .

Wl !. !Wl »Ml!! ZlGliHtr
z« vermiete«. 617581 .2.2

Sophienstraße 7, 2. Stock .

Amalieustraße 31 ,
4. Stock, hinter der Hauptpost, sind
1—2 sehr hübsch möbl . Zimmer
billig zu vermieten . 7119.2 .2

eme 15

Hervenftr .
2. Stock, ist auf 15. Mai oder 1 .
Juni ein Zimmer mit Pension

, jehr billig zu vermieten . 618067 .3^

Meter- uni) Baumm Karlsruhe
r . G . m . ll . H .

Wir haben infolge Versetzung ans 1 . Juli oder später Kor «»
blumenstratze Rr. 3,1 , eine schöne, brr Neuzeit entsprechend eingerichtete
Wohnung von 4 Zimmern und reichlichem Zubehör» Badezimmer rc . sehr '
preiswert zu vermiete «. 7124.2 .2 ]

Nähere , im Bureau , Ettlingerstratze 3 , I .

Ettlingen, Khemstr .163
fiaö 2 Wohnung«»
Gartenanteil per 1. Juli billig zu vermieten.

Näheres daselbst im 3. Stock oder bei 6709.6 .4 ;

Ä . Mrintz Braucrei Utarlsrube-
■

8«! nil. Zimmr
sofortpreiswert zu vermiete«. !
617441 .«., Karlstr . 50 , part.

Schlafzimmer
mit S a l o « , elegant möbliert,
in freier» ruhiger Lage zu ver¬
nieten » 618049.2.2
Edelsheimftr . 6» Pt., bei Parkstr.

Schön möbliertes Zimmer
sogl. od. spät , zu vermiet . 618163

Innerer Zirkel IS , II. St.
Sehr schönes Zimmer auf die

Straße gehend, ist mit sehr guter
,rl . Pension sogl. zu vermiet .

618138 « dlerstr . 39 , 111.
Ein gut möbliertesZimmer ist an

einen besseren Arbeiter sogleich oder
später billig zu vermixten . Zu erfr.
Belfortstr . 5 , Hth . , 2, St . 618127

Einfach möbl . Zimmer , auf die
Straße geh., ist an anständ . Fräulein
oder bess. Arbeiter sos. zu vermieten .
Näh. Marienstr . 21,3 . St . 618126
Akademiestraße 49 , parterre,gegen¬

über Palais Prinz Max, fein möb¬
liertes Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ 6179^8.2 .2

Amalienstr . 20 , 2 . St . , ist ein ein¬
fach möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . B18116

Amalienstr. 55 , Vordh , part., ist
ein möbl . Zimmer mit 1 oder 2
Betten sogl. zu vermiet . 618161

Beiertheimer -Allee 4 ist ei » ein¬
fach , hübsch möbl., nach dem Garten
gelegenes Parterre -Zimmer zu
zu vermieten ._ 617847.8.2

Blumenstr . 11 , 3 . St . , ist gut möbl.
Zimmer cm besseren Herrn sofort
zu vermieten . _ B18078

DouglaSstr. 9, 3 . Stock, rechts, ist
ein gut möbliertes Zimmer an
einen Herrn zu vermiet. 618157

Erbprinzenstr . 21 ist ein gut möbl .
Zimmer sogleich mit oder ohne
Pension zu . vermieten. Näheres
3 Treppen hoch . B13045

Gartenstraße 58, 4. St . , lks ., ist
schönes, frdl. möbl . Zimmer für
12 Mk. monatl. zu verm .

Hebelstr . 4, 3 Tr. , ist ein freundl.
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . - 618152

Herreustr . 6 , 2. St . , links, ist ein
möbliertes Zimmer für 1 oder
2 Herren sofort zu verm . 618187

Katserftratze 13/15 , 3. St., ist ein
gut möbl, Zimmer mit separat .
Eingang und Balkon billig zu
vermieten . Beamter oder Kaufmann
bevorzugt._ 617995.2 .2

Kaiserstratze 19, 4. St . , ist ein gut
möbl. Zimmer , ohne vis-ä-vip ,
Blick ins Grüne und ein freundl .
möbl. Zimmer sehr billig sofort
zu vermieten ._ 617466.6.3

Kaiserstratze 186, 3 Treppen hoch ,
ist schönes, gut möbl. Zimmer an
soliden Herrn oder Dame billig zu

vermieten. 618177
Kapellrnstr. 8, 2 . St . , ist ein möbl .

Zimmer außer Glasabschluß und
ohne vis - u -vis auf 1 . Juni zu
vermieten . B18074-

Karlstr . 76, Hth. 1 . St . , ist ein
freundl . möbl. Zimmer rn . od . oh .
Pens , sof. bill . zu verm. B18059

Kriegstr . 105 , 11 . lls ., am Lessing¬
platz , in gut . Hause, prächt. Lage, sehr
schön möbl . Zimmer zu vermieten.

Lachuerstratze 8» 5 . Stock , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . 317873 .2.2

Leopoldstr . 3, IV ist ein freundl .,
gut möbliertes Zimmer auf sofort
oder später an einen soliden Herrn
zu vermieten ._ 617750.2.2

Leopoldstr. 35, 3 . St . Hth . , ist ein
einfach möbl. Zimmer mit oder
ohne Kost an einen anständigen
Arbeiter sof. zu vermiet. B18111

Leopoldstr. 37, 3 . St . , sind ein gut
möbl. 2fenstr. u . ein einfach, möbl.
Zimmer per sofort oder 15 . Mai
billig zu vermieten. B17778

Lefsiu - str. 39 inächst Kriegstr .), ist
gut möbl . Zimmer mit separatem
Eingang per sofort zu vermieten.
Näheres parterre. 618061

Liukeuheimerstr . 9, 2. St., (Sing.
Stephanienstr. , ist ein gut möbliertes
Zimmer mit Pens , an einen solid.
Herrn zu vermiete « . 617732.3.3

Lnisenstr. 75b ist ein schön möbl .
Part . - Zimmer ohne vis - a -vis so-
fort zu vermieten . B17911

Marienstr . 74, 4. St . I . , ist ein
möbl . Zimmer zu vermiet. Preis
mit Kaffee uwnaü . HM . 3318096

Rankestraße 1 ist ein unmöbliert . ;
Parterrezimmer auf sof. od . spät . :
zu verm. Näh. 1 . St . B17796 :

R.rüwlfstr . 23, 3 . St . rechts, frdl . !
möbl . Mansardenzimmer billig zu .
vermieten. Bl 8102 '

Schützenstr . 44 , Stbau . 3 . St . r . .
'

ist ein schönes Zimmer sofort oder
auf 15 . Mai zu vermiet . B181QV

Schützenstr. 48 , part ., sind ein gut '
möbl. Zimmer mit 1 oder 2 Betten .
u . Pension , sowie eins. Schlafstelle .
sogl. bill . zu vermieten . 617320.5.2 .

Schützenstr . 87, 3 . St . , schön möbl. ;
Zimmer per sofort oder später !
billig zu vermieten . B18106 !

Schützenstr . 87, 4 . St . r . , ist ein
gut möbl. Zimmer per sofort oder !
auf später billig zu verm . B18105 *

Sophienstratze 148, IV, links, {.;
schöne Lage , nächst d. Straßenbahn, ,
hübsches , frdl. Zimmer mit 1 oder
2 Betten sof . zu vermiet. 617274*

Steinstr. 2 ist ein gut möbliertes
Mansardenzimmer sogleich zu
vermieten . Zu erfr. 2. St . 618153

Steinstraße 6 , 4« St ., möbliertes
Zimmer an ein Fräuleinper 1. Juni
zu vermieten . 618156 .2.1

Steinstraße 10, 4. Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer sofort zu
vermiete». 618008 .2.2

Steinstraße 27 , 4 . Stock, ist ein
Zimmer , auf die Straße gehend ,
an 1 oder 2 ordentliche Arbeiter
zu vermieten._ 618164

Tnrmftraße 7b , ll , ist ein gut
möbl. Zimmer sofort oder später
billig zu vermieten . 618131 .2.1

UHIandftratze 28 ist ein gut möbl.
Parterrezimmer für 12 Mk. sof.
zu vermiete«._ B17642,2.2

Waldstr. 75, 3 . St . , nächst der
Hauptpost , ist ein großes , sehr
elegant möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. B18098

Werderstraße 77, 2. St ., ist per
sofort ein nett möbl . Zimmer mit
1 oder 2 Betten mit od. ohne Pension
zu vermieten ._ 617445

Wrlhelmstr. 43, 4. St . , ist ein
möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten ._ 618179

Zähringerstraße 92 (nächst dem
Marktplatz ) , 1 Tr . hoch, ist eiu möbl.
Zimmer sogl . zu vermieten . B ‘,14t

Zähringerftr. 98 , 3 Treppen , ist
ein gut möbl. Zimmer sofort au
einen Herrn zu vermieten. bl8167

Zirkel 9 , 1 Tr . hoch ., ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort z« ver¬
mieten . 618021 .2.2

Zirkel 20 , 4. St ., ist ein möbliert.
Zimmer sofort oder bis 15. Mai
zn vermieten._ 618154
Jollystratze 15, 3. St ., finden

alleinstch. Damen u. Schülerinnen
‘

gute Pension
1 Treppe hoch werden Zimmer

auch unmöbl. abgegeben._ 6795
Leeres, großes Mansardenzim¬

mer ist sofort an alleinstehende Per¬
son zu vermieten . Näheres Adler -
stratze 24, 3 . Stock. 618088 .2.2

Ettlingen .
2 möblierte Zimmer in schön

am Berg gelegenem neuem Hause ,
event. auch mit Küche und Garte »,
über Sommer zu vermieten . Offerteir
unter Nr. 618055 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 3.1

0 -1- 44 Wohnung Von 5—6Znn -
mern , 4 . St . bevorzugt, irr

Oft. od. Neuoststadt auf August bzw.
Okt. Off. mit Preisung , unt. Nr. 7108
an die Exp , der „ Bad. Presse". 2.2

Für ruh . Dame klein. 2 Zimmern
Wohnung gesucht p . Okt . Hinterhs ^
u . 5 . St . ausgeschl . Lststadt bevorz^

Offerten unter Nr . B17813 an,
die Expedition der „ Bad . Presse " )

Wohnung von 3 Zimmern mit
Bad und Zubehör auf 1. Juni oder
1 . Juli gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr. 618176 an dis
Exped. der „Bad. Presse ." 2.1

Möbl . 2fenstr . Zimmer — mit
Bedienung , ohne Frühstück — in frei«
Lage, Morgeusonne , möglichst ohne
Gegenüber, von Herrn aus 1. Zunk
oder später gesucht .

Angebote unt. 3tr. 617930 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbet. 2.2

Junger Herr sucht p . 1. Junii
freundl. möbliertes Zimmer . Gefl.s
Offerten mit PreiSang. unt . 618150 !
an die Exped. der . Bad. Presse". -J 1
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Durch besonders günstigen Einkauf von grossen Lagerbeständen

eit unter Herstellungspreis
von nur allerneuesten Waren bieten sich dem kaufenden Publikum

Ich verkaufe , solange Vorrat , zum Aussuchen :

in Tuch , schwarz u . farbig

in gestreiften und engl .
Stoffen . . . . .

in
schwarz

in
farbig

| g50 | gOO 3Q00 4 5 00

regulärer Wert 28— 75 Mk .

15®“ ,S °° 25 00 30 00
regulärer Wert 25—60 Mk.

28 00 32 00 45 00 60 00
regulärer Wert 48 —120 Mk.

25 00 35 00 40 00 48 00
regulärer Wert 45— 80 Mk.

in Herrenfa<jons .

lange , lose Fatjons

007 S0
| 2 oo

, 8
auf Seide gefüttert

regulärer Wert 15 —35 Mk .

goo 25 °° 30 °°
regulärer Wert 35 — 60 Mk,

Sämtliche Kostumes sind in Serien eingeteilt.
Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V Serie VI

!3 50 22 °° 32 00 42 00 58 00 78 00
regul. Preis bis 20 Mk. bis 38 . — Mk. bis 55 .— Mk. bis ^5 .— Mk. bis 95 . — Mk. bis 140 .— Mk.

Ein grosser Posten aussortierte Blusen in Spitze , Tüll
, Seide

, glatt und gemustert
Serie I Serie II Serie III Serie IV
8 ® J3 S0 I5°® I8 e0

regulärer Preis bis 20 .— Mk . bis 26 . — Mk. bis 35.— Mk. bis 40 . — Mk.

Letzte Neuheit

Toch Liftboyja
in sämtlichen modernen Farben regulärer Wert

io wen und larbipo tahblusen und -Kleidern
von einfachster bis elegantester Ausführung zu allerbilligsten Preisen.

Trotz der bedeutend herabgesetzten Preise werden noch Rabattmarken verabfolgt
Serien -Preise verstehen sich rein netto gegen Barzahlung . 7125

Feuerversicherungs - Gesellschaft „Rheinlan
gegründet 1880 '

Akticnkavital 9 Millionen Mark.Feuer-, Unfall-, Haftpflicht., GlaS-, Einbruch » n. Wafferfchz»^Berficheruug , 7ualhat auf Grund der Reichskonzesflou den Betrieb auch in Baden eröffn ^Generalagentur l » Tophieuflr . 7, Karlsruhe .Tüchtige Orts- und Bezirksvertreter werden zu günstigsten k ,dingungen allerorts gesucht . Bei gute» Leistungen Reisespescn und Fix^ l

Wirtschafts-Eröffnung.
Der verehrlichen Einwohnerschaft von Karlsruhe und

Umgebung , Vereinen und Ausflügler» zur gefl. Nachricht , daßwir die an der 4192.2.2
Killisfeld -Strasse in Durlach ,

nahe am Durlacher Wald gelegene, neuerbaute Wirtschaft

„zur Crossen finde“
eröffnet haben .

Wir empfehlen dies« freundlichen Lokale nebst großerGartenwirtschaftund Halle bestens zum Besuch und wer¬den für aufmerksame Bedienung besorgt sein.
Achtungsvollst

Brauerei Eglan-Dnrlach.

Konkurs Gustav Hölzer.
Zu verkaufen find :

I Schuppen , 2 stockig auf Holzpfosten , samt Postamenten,
'

37 Meter lang , 1 Schuppen ebenso , 18 Meter lang ,ferner wird das Lager von forlenen , tannenen und
eichenen Dielen und sonstigem Bauholz, sowiemehrere komplette Zimmermannswerkzeng.
käste«, ebenso 1 groß . Partie Eschenholz

billig verkauft. 7141 .2,:
Anzusehen an Werktagen von 6— 12 und 1—6 Uhr im

Hof des Hauses D «rlacher »Allee 25 .(weiter , Konkursverwalter .

Kinderwagen
u . Sportswageu in großer Auswahl u . zu billigsten Preisen

empfiehlt
J . Hess , Kaiskrßr. M.

Weste u. billigste Bezugsquelle für Kinderwagen
und Koröwaren.

Versand franko. — Katalog gratis. 7161

3 vis 5 Mark täglicher Uerdienst !
Gesucht sofort an alle» Orten fleißige , an¬

ständige Personen zur Uebernahme einer
Strumpf- und Hrikotagenstrickerei

Angenehme , dauernde Hausarbeit . — Var¬
kenntnisse nicht erforderlich . Sehr leicht zu lerne«.
Ständiger Verdienst . Prospekte und glänzende Zeug¬
nisse kostenfrei. 3591a .63
Naher & Fohlen, WIM ». AmOR

St . Johann -Saarbrücken A. 41 .

Inhaber : S . MiCB01-BÖS6Q

: : :

5af?rräöci
Marke „Wartburg “
6398 liefert billigst, da großer Abschluß 3.3

Fritz Schmidt, Durlach,
Hauptstraße 88 . — Telephon 192.

RepavatuviVerKstatt . ©umuti .
Feikzahkunge » gestaltet. "Mjjt

Wz

Grosser Abbruch
der Dampfziegelei Durlach.

Habe zirka 189 999 Ziegel , 699 Kubikmeter bereits
neues Bauholz verschiedener Dimensionen , Länge l2 Meter,
6999 rim Bretter u . Schalung , 699999 Backsteine,
große Partie Mauersteine , Hausteine , Türen u . Fenster,
einige 199 LH rn Schiefer sowie fortwährend Brennholz .

Näheres auf der Abbrnchstelle oder MÄhlburg »
Mnhlstratze 19. — Telephon 1928 . 6066.10.**

ÜVEartin tKIotheis .
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